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As SiiKupogramm De WMOliing.
Es ist vielleicht verfrüht , schon jetzt nach der Rede

des Reichskanzlers Wirth etwas über das Fincurz-
prograrnin der neuen Reichsregierung zu schreiben.
Denn dietzofsnung 'derWirtschastskreise, aus dieser Rede
nun nach den wochenlangen Vorarbeiten der Ministe¬
rien ein einheitliches DurSMHrnngsprogramm zum
Londoner llltimatum entnehmen zu können, blieb un¬
erfüllt . Za , inan hatte sogar teilweise die Empfindung,
doch allzu starke parteipolitische Gegensätze der Taktik in
dieser Regel dem Aussprechen des wirtschaftlich Not¬
wendigen leider nur zu erfolgreich entgegenständen.
Daß dieses Lavieren zwischen verschiedenen wirtschaft¬
lichen und politischen Weltanschauungen ' nicht klärend
wirkt, hat man oft in den letzten Kahren bitter er¬
fahren . Jetzt mutz es aber gerade Aufgabe aller
Freunde der Demokratie sein, die Anerkennung des
wirtschaftlich Zweckmäßigen und Notwendigen frei von
allen dogmatischen Gesichtspunkten zu erzwingen . Viel¬
leicht werden die kommenden Einzelreden der Ressort¬
minister hier etwas Klärung bringen . Groß ist crller-
dings die Hoffnung hierfür nicht, da der Reichskanzler
Wirth feine finanzpolitischen Ausführungen ja auch als
Reichsfinanzmimster machte.

Von vornherein ist bei der Betrachtung der finanz¬
politischen Aufgaben sehr auffallend die restlose Be¬
schränkung der Reformgedanken auf die Ausbringung
der etwa 40 Milliarden Pap iermark , die sich aus "dem
Londoner Ultimatum ergeben, während man der
Deckung des 45y2 Milliarden betragenden Haushalts¬
defizits noch keinerlei Aufmerksamkeit zuwendct . Es
mutz daher von Anfang an auf das nachdrücklichste be¬
tont werden, daß sich die jetzt notwendig werdende g e-
f a m t e Fi n a n z r e f o r m darauf aufzubauen har, das
gesamte Gleichgewicht des Haushalts herzustellen.
Wollte man sich etwa über das Defizit der außerordent¬
lichen Haushaltsrechnung und über die Zuschüsse zur
Post- und Reichseisenbahn-Verwaltung durch weiteres
Notendrücken hinweghrlfen , so würde dies eine so un¬
geheuerliche Fortsetzung der deutschen Geldentwertung
bedeuten, daß damit auch eine wesentliche Vermehrung
der Papiergeldmilliarden , in die wir die Eoldmarkver-
pslichtungen umzurechnen haben , zu erwarten fein wird.
Es fehlt vorläufig noch innerhalb des Reichsfinanz¬
ministerrums die klare Erkenntnis der Zwangsläufig¬
keit derartiger Entwicklungen. Daher wird es die be¬
sondere Ausgabe der der Regierung nahestehenden Par¬
teien sein muffen, jetzt jegliche Notstandwurstelei zu
verhindern , um nach der Festlegung unserer Verpflich¬
tungen nunmehr auch zu einer endgültigen Festlegung
und Solidität unserer Haushaltsrechnungen zu kommen. *

Die wirtschafts- und finanzpolitischen Ausführun¬
gen des Reichskanzlers sind leider auf einige sehr schwer¬
wiegende Fragen , die das Londoner Ultimatum aufge¬
worfen hat , nicht oingegangen. Die deutsche Wirtschaft
sicht vor allem auch nicht klar , wo sich die Grenzen der
im Londoner Ultimatum für die neuen Eoldschuld-
verschreibungen  festgesetzte Steuerfreiheit befin¬
den, und ob hier Sicherungen dafür bestehen, datz durch
diese Steuerfreiheit nicht die bedeutendsten Grundlagen
unserer direkten Steuergesetzgebung unterhöhlt würden.
Sehr befremdlich wirkte die Ankündigung des Ausbaues
der Körperschaftssteuer unter dem Gesichtspunkt der Be¬
steuerung der hohen Dividenden , denn zweifellos kann
sich dieser Ausbau der Körperschaftsstcuer doch nur
darauf beziehen, durch stärkere Heranziehung der Ge¬
samtgewinne der Eesellschaftsnnternehmungen die
Differenzen zwischen der Besteuerung physischer und
juristischer Personen zu beseitigen. Ferner wirkte die
besondere Ankündigung des Ausbaues der Börsensteuern
bei der sonstigen Vermeidung von Einzelheiten auf-
wllend , da es sich hier selbst bei den sehr optimistischen
Hoffnungen des Reichsfinanzministeriums nach den Ber-
dfsentlichungen der letztenTage im höchsten Falle um die
Gewinnung von zirka 250 Millionen Mark handeln
wnn . Fast hat man die Empfindung , datz man im
Reichsfinanzministerium glaubt , das gewaltige Finanz-
gobäude aus Mosaiksteinchenaufbauen zu können. Bei
der Erwähnung der Zölle und Verbrauchssteuern stand
>m Vordergrund die Erhöhung der Kohle  n-
ste u e r . Wenn hier damit gerechnet wurde , durch Aus¬
füllung der Differenz zwischen Inlands - und Auslands¬
preis ganz außerordentliche Einnahmen zu schaffen, so
wurde dabei doch außer acht gelaffen, daß .die von dem
Reichskanzler selbst erwähnten Auswärtsbewegungen
d?r Preise der lebensnotwendigsten Nahrungsmittel
"nd dergleichen im Anschluß an die Durchführung des'
Abbaues der Zwangswirtschaft eine entsprechende wei¬
tere Heraufsctzilng der Lobnhöhe nach sich zieben wird.
~5.. ist heute selbstverständlich noch nicht möglich, die
Größe dieser Preisaufwärtsbewegung festzustellen, wohl
aber kann man sicher Voraussagen, daß diese Preisauf¬

wärtsbewegung auch die heutigen inländischen Preis-
grundlagen unserer Kohlenproduktion sehr stark be-'
rühren wird , und daß hierfür voraussichtlich bei der
kommenden Kohlensteuer ein wesentlicher Zwischenraum
zwischen Inlandspreis plus Steuer einerseits und Welt¬
marktpreis andererseits gelassen werden muß. Im
Nahmen des vom Reichskanzler skizzierten Stener-
programms scheint dann noch sehr abwegig der Gedanke
der Zollerhöhung für Luxusgüter zu sein. Man darf
doch nicht .vergessen, daß wir hier nach den Bestimmun-
gen des Versailler Vertrages insbesondere Frankreich
gegenüber in bezug auf Seidenwaren , Weine usw.
unter einem bestimmten Zwang stehen, und daß daher
der praktischen Durchführung einer derartigen Lurus-
güterbesteuernng von vornherein so enge Grenzen gesetzt
sind, daß deren Erträge bei der ungeheuren Riesenaus-
gnbe sicher fast völlig bedeutungslos sein werden . Der
Eel -anke der Steuersyndikate  fand in der Reichs¬
kanzlerrede keine Erwähnung . Völlig unklar waren die
Ankündigungen neuer Besitzsteuern. Darüber wird noch
besonders zu reden sein.

Bei aller sachlichen Lückenhaftigkeit des Finanz-
Programms soll dem aufrichtigen hoffnungsfrohen Wol¬
len des Reichskanzlers und Reichsfinanzministers volle
Achtung entgegengebracht werden . Die kommenden
Verhandlungstage im Reichstag werden hoffentlich die
Ergänzungen zum Wirthschen Programm bringen , die
absolut erforderlich erscheinen. Revision des Umsatz¬
steuergesetzes, Rohstoffsteuern und daneben sofortiger
energischer Abbau des ins Unermeßliche gewachsenen
Beamtenapparates , vor allem der Finanzverwaltung,
sollen nur die hauptsächlichsten Ergänzungen andeuten.

Noch keine Entscheidung über die Zusammenkunft des
Obersten Rates.

Dz. London, 4. Juni . (Drahtbericht .) Dem
Telegraph" zufolge scheine die Annaüme begründet
datz polnische irreguläre Truppen mit

„Daily
zu sein.

. , , .-- i - - . . Munition
immer noch unbehindert über die Grenze bei L u b l i n i tz
kommen. Bisher sei dem Blatte zufolge keine endgültig«
Antwort auf die letzte französische Note über die Frage der
Zusammenkunft des Obersten Rates  erteilt
worden und werde auch wohl nicht von London abgeürn. be¬
vor der Bericht von Harald Stuart  ei ngeg.cn gen sei.

Neue französisch-englische Bündnispläne.
Dz. London. 4. Juni . (Drahtberrcht .) Wie der „Dailc

Telcgravb berichtet nimmt der in der französischen Press,
jetzt vifen erörterte Gedanke, die augenblicklich zwischen Eng
land und ecrankreich bestehende Entente durch ein festere:
englisch - französisches Bündnis  zu ersehen. jetzi
auch die Londoner amtlichen Kreise in Anspruch. Selüstvcr
stündlich besteht über diese Frage eine große Meinungs-
v c r l chi e de n he  i t. Man ist aber allgemein der Ansicht
02« einem derartigen selten Abkommen notwendigerweisi
oer Abschluß eines allgemeineren Abkommens vorangehen
muhe der alle Punkte regeln müßte, in denen di« englisch«
iL’i» ? m E.ranzomche Politik tatsächlich auseinairdergehLN,

Kricgsmöglichkeitenim nahen Osten.
„ D?- Auni. „(Drahtbericht.) ..Daily Tele
f. 1? .. ^ «5 -? ce Möglichkeit  eines Krieges trnahen Olten, cs stehe der Versuch bevor. Grotzbritannie
^ "Ew»l>z,ehen. um den Griechen gegen die Türken zu Helsen

befinde sich also unmittelbar vor einen
in l Wrt̂ Vn8ei\, ff tne e.5 I o tt e versammele sic"f “ 1' n >n Erwartung alliierter Flotten - und Militär
Sf “°^ ne,f8U.t Unterstützung gegen die türkischen Rationaltjten nt Älttnafien. Dem „Dcnly Ervrekr" zufolge ist mai
" ' ^ wissen Kreisen der Ansicht, daß Frankreich,  obwohl es mit den turkuchen Nationalisten Frieden geschloffe,

wird, sich den Operationen gegen die Türke,
onzuschlusen. vorausgesetzt, datz es von Lloyd George frei

Deutschland erhält. Das Blatt sieht in der Flu
aefchîte/ ' «Tr ^ ^ 'ölen Presieführern ausgeschüttet̂wird, den Versuch, die orrentliche Meinung zu
«Een em-s neuen Krieges zu beeinflusien Das Blatt er
klart, solche Versuche mutzten fehlschlagen, denn der englisch

'Uturzt über jede in Aussicht stehende Exp«
L'ss»«' schwere Ausgaben verursachen und die zu
£iV£ " 3J * btV territorialen Berechnungen der Grieche:fordern worb«. Es sei wohl bekannt, datz Lloyd George sieb
b" Sveund Griechenlands und der bittere Feind der Türke

n J-et' . °ber die Frage, wer Smyrna künftig besitze,
ii .cĥ ' oüne Belang. wenn englische Tnivoen und englückes Geld nicht verwendet wurden, um diese Frage zi

Die Stärke der polnischen Insurgenten.
V-. London. 3. Juni . Harmswortb erklärte im Unter

St°„1u -°us eine Anfrage bezüglich der Zahl der v o l n i sch e,Au ' sta n.d , schen , n Ob er schl es i e n und die der deut
NP ' Stre,tkrasl-. und dacuvör. ob d,e Ankunft von vier eng
lischen Bataillonen genugind ,ei>, werde, um die Autoritä

Kom mHw)n wieder herzustellen. bi:
O. t a rk e d er o o l n j che n I n sn r g e n t e n sei auf 60 00'
bis 100000 Mann geschaht word-m die Stärke der deutscher
m°ambw»ngslruopen unter General Höker würden au
80 000 Mann geschätzt. Mai, bone datz die englischen Batarllone. die letzt aut dem Wege nach Oberschlesien seien, di,
zur Verfügung der mteralluertin Kommission siebender
Truppen ,n d»e Lage versetzen wurden, ihre Autorität wiedei

Die.KriegsLeZchuldrgtenprozsffe.
Die Verhandlung gegen den v -Bootskommanda «ten

Neumann.
4. Juni kEigener Drahtbericht.) Vsr

dein Reichsgericht begann heute Samstag die Verhandlung
gegen den Kavitänlcutnant a. D. Karl Neumann  aus
Breslau, dem die Versenkung des englischen
Lasarrttsch l fses „Do oe rcastle"  durch das ll-Boot

Mar 1917 im Mittelmeer zur Last gelegt wird.
"° ,e  J?€.ttwnbtun8 wird wieder von Senatsvräsident Schmidt
cm Beiseln von englischen und französischen Kommissionen,
sowie Vertretern der deutschen Regierung geführt. Nachdem
der Präsident dem Angeklagten die Anklageschrift verlesen
batte, glvt dieser eine ausführliche Darstellung
der Vorgange  bei der Versenkung. Er gibt an. datz das
Mrttelmeer cm allgemeinen stir Lazarettschiffe gesperrt war.
Äiach Abgabe des Schußes und nachdem das I7-Boot wieder
aufgetaucht sei. habe er gesehen, wie das feindliche Schiff
auf dem Kopf stand. Darauf erfolgte eine heftige De¬
tonation  aus der er geschloffen habe, daß sich Muni¬
tion an Bord  befunden habe Der Präsident fragt, ob
eln Sachverständiger aus der Detonation mit Sicherheit auf
das Vorbandcniein von Munition an Bord schließen könne,
was der Angeklagte mit ' Ja ! beantwortet. Die Ver-
acbmung des Angeklagten dauert fort.

Rach einstündigcr Beratung erklärte der Gerichtsbof
wlgendes Urteil:  Der Angeklagte Kavitänlcutnant a. D.
Neumann wird freigcsvrochen.  Die Kosten des Ver¬
fahrens werden der Staatskasse auserlegt.

Keinerlei deutsche Demarche in der Anschlußfrage.
W. T.-B. Berlin . 3. Juni . Die ..D. Allg. Ztg ." stellt

nochmals fest, daß keinerlei  deutsche Demarche bei der
österreichischen Regierung in der A n >chl u tzf r a g e vor¬
lieg«. Eine Einmischung in die deutsch-österreichischen Anz
gelegenheiten sei in keiner Form erfolgt, ebensowenig eins
Stellungnahme gegen den Anschluh.

Die Resolution Porter.
Dz. Washington . 4. Juni . Der Ausschutz des Reprä¬

sentantenhauses  für auswärtige Angelegenbeitenbat
t >schloffen, die Resolution Porter dem Hause zugehen zu
lassen, die die Aufhebung des Kriegszustandes
zwischen den Ve-'-iniat-n Staaten ,ind Deutschland und Öster-
>'ich vorsieht. Die Resolution soll an die Stelle der Resolu¬

tion Knox treten. Parten , der Vorsitzender des Ausschuffes
ist. erklärte, seine Resolution werde dem Revrasentantenbaustz
in der nächsten Woche zur sofortigen Beratung unterbreitetwerden.

AAerikcr behält die deutschen Schiffe.
Dz. London. 4. Juni . Einer Erchange -Meldung zufolge

verlautet in Washington  an matzgebender Stelle, daß die
Vereinigten Staaten die Absicht haben, die deutschen
Schiffe,  die in amerikanüchenHäfen beschlagnahmt wur¬
den. als die Vereinigten Staaten in den Krieg eintraten. r u
be b a l t e n.

Eine neue BerNaltung in Neu-Euinea.
Dz. Genf. 3. Juni . Der australische Ministerpräsident bat

den Generalsekretär des Völkerbundes telegraphisch davon in
Kcnntais gesetzt, datz die australische Negierung am 9. Mar
eine neue Verwaltung  in der ehemals deutschen Kolo¬
nie Neu-Euinea eingefübn hat.

Die Spaltung der französischen Eisenbahner,
W.T.-B. Paris , 3. Juni . Die in di« Minderheit

geratenen Aichänger der Grwerkfchaftsinter-
nationale von Amsterdam  auf dem gestrigen
Eisenbabnerkongretz,  die den Kongreß verlassen
haben, nahmen um 1 Uhr in gesonderter Beratung eine
Entschließung an. in der sie gegen die Kommunistenpro¬
testieren.  Drei Tage lang hätten die Delegierten des
Ksngreffes unter der Bedrohung von Leuten verlmndelt.
von denen die Mehrheit der Korporation fremd fei. Di«
Anhänger der gemüßigten Richtung feien entschlossen, das
Recht gegen jede Gewalt zu verteidigen: sie würden di«
Arbeiter der französischen Eisenbahnen äuffordern. sich gegen
jede Diktatur zu wenden.

Der englisch« Bergarbeiterstreik.
Dz. London. 4. Juni . H od g e teilte offiziell mit. daß

der Vollzugsausschuß der Bergarbeiter die Bedingungen
der Regierung abgelehnt  bat.

Generalstreik in Norwegen.
D. Stockholm, 4. Juni . (Cts. Drahtbericht.) Seit Fret-

tagnacht herrscht in Norwegen Generalstreik,  der sein«
Ursache in der Erfolglosigkeitder Verhandlungen zwischen
den norwegischen Seeleuten  und den Reedern wegen
eines neuen Lohnabkommens hat. Das Eisenbahn- und
Postpertonal nimmt bis jetzt an dem Streik nicht teil. In
Christi an ia  ist die Lage ernst. Die Stratzenbahneu
stehen still, die Zeitumren mit Ausnahme der sozialistischen
erscheinen nicht, die Bäckergesellen streiken und man fürchtet,
datz die Streikenden die Wafferlertung abschnerden. Di«
Regierung sticht mit zahlreichen Motorbooten einen KLstew-
dienst zu organisieren, da der Matrosenstreik die Nahnrngs-
mittclveriorgung gefährdet. In einigen Orten, wie Nar-
vik und Hammerfest,  scheint der Streik bereits beendetzu sein.

Die Kosaken gegen die Bolschewiken.
, D. Kopenhagen. 4. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Nack

einem Telegramm aus Helsingfors sind aus Moskau
Nachrichten eingetroflen. daß es dem General Semenow
gelungen sei. sämtliche Kosaken in Sibirien  gegen die
Bolschewiken zu vereinigen. In Port Arthur  wurde ein
großer Kongreß abgebalten. auf dem namentlich Vertreter der
Finanz, des Handels und der Industrie Sibiriens vertreten
waren. Es wurde beschlossen, eine bürgerliche Staat »,
regieruag  zu sicher«.
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HuZ über die Sozialisierung im Kohlen«
bergbau.

W. T.-B. Ekehen. 3. Juni . Aus dem sechsten Verband'
kungstag der Bergarbeiter sprach Neichstagsaboeordneter
D u ö über die Sozialisierung im Kohlenbergbau. Die Sozia-
lisicrunesftage habe eine weltpolitische Bedeutung.
Die unerhörten privaten Kavitalvertrustungen der letzten
Zeit, die bald einen übermächtigen Staat im Staate bilden
würden, forderten di« Sozialisierung der volkswirtschaftlich
wichtigen Vergwerkindustrie im Interesse des,ganzen Volles.
Durch den Versailler Frieden habe Deutschland 70 Prozent
der Eisenerzcrzeugung verloren. In der Ka l i i n d u str i e
könne Deutschland jedoch auch heule noch das Teltmono-vol  behaupten. Es müsse aber verhindert werden, dab die
Absatzmöglichkeiten durch immer höhere Kalinreis« verringert
würden. Der neue WiederaushauministerWalter A a t h e -
n a u habe erklärt, daß die Lasten des Fri ' densvertrages eine
Erhöhung der wirtschaftlichen Leistungen zur Folge haben
mutzten. Man müsse daher zur U m ste l l u n g unseres
heutigen Wirtschaftslebens  schreiten. Die So¬
zialisierung bedeute vollkommene Übertragung der Ver¬
fügungsgewalt über die ganzen Bodenschätze an die Allge¬
meinheit. In England, der Tschechoslowakei, in Belgien und
Frankreich würden die gleichen Bestrebungen verfolgt, die
man dort nur Nationalisierung nenne. Auch der in England
so viel genannte Eildcnsozialismus. der die Schaflung von
Selbstverwaltunsskorperichaftenerstrebe, fordere Übertragung

'der Verfügungsgewalt an die Allgemeinheit. Die hoben
Ideale des Kommunismus der Gemeindienst. Brüderlichkeit
und nicht Handgranaten- und Minenwerfen bedeute könne
erst über den Sozialismus verwirklicht werden. Was die-
deutsch«« Kammunisten forderten, die Übertragung der Berg-
Werkea» die Arbeiter. sei nur eine neue Form des Privat¬
kapitalismus. Die von den Unternehmern angeregte Gewinn¬
beteiligung wolle die Sozialisierung mm aus die lange Bank
schieben. Die von S1 i n n c s usw. vorgeschlagene, Klein-
aktienbeteiliguna der Arbeiter sei bereits in Frankreich ein
oeführt. habe aber die franMschen Arbeiter nicht befriedigt.Wie auch Erzbergcr  ausaesubrt Hobe, sc» die Kleinakiie
ein kapitalistischer Gedanke. Die staatlichen Bcrawer̂ mach¬ten in Deutschland erhebliche Überschüsse. Höchste Arbeits-
willigkeit würde die Folge der Sozialisierung der Bergwerke
sc,n. Die Vernarbe,ierschakt wolle statt Ausbeutung die sozia¬
listische Gcmeiliwirtschaft. ^ «■. . «« *

Vor der Rede von HuS wurde die Debatte über die A r -
beitsgemeinschakirn  zu Ende geführt. indem ab¬
wechselnd für und wider dir!« Einrichtung gesprochen wurde.
Die Gegner verlangten, datz der Vorstand des Bergarbeiter-verbandes er  k der nächsten Konferenz des Allgemeinen deut¬
schen GewerksÄaftsSundes die Ausdebung der Arbeiiergemeni-
schafteu beo-itraü«. Entgegen 42 Stimmen wurde dann ein«
Entschlietzuiig  angenommen , wonach der Kongretz dir
Arbeitsgemeinschaft nach wie vor als ein geeig¬
net e s Mittel  zur Bergrötzerung der wirtschaftlichen
Interessen der Bergarbeiter betrachtet In einer weiteren
Abstimmung wurde die diktatorische Anordnung
Moskaus  mit Entschiedenheit abgelehnt.  Diele Ent¬
schließung enthält u. a. ein klares Bekenntnis rum all ge-
weinen tMjutjiiicn(S**n5?rfjcf)öft5&nnb unb 8Ut 5Intficibcnnct
Gewerkschatts-Interuationale.

Die Nentabilität der deutschen Ctaatsbahnru.
Br. Berlin. 4.  Juni . «Eia. Drahtbericht.) Nach amt¬

lichen Mittrilunven baden die deutschen Sbiatsbahnen bis
BWrt Ende d-s Krises folgende Überschüsse (ohne
Zinsen und Tifgunx-sbetrSge) erzielt: 1913: 1062 Millionen
Mark 1914: MS Millionen Mark. 1815: 936 Millionen
Mark 1916: 1681 Millionen Mark. 1817: 736 Millionen
Mark! Das Iabr 191« ergab einen. Fehlbetrag  von
1324 Millionen Mark, der nach Schatzung lm Jahre 1813
auf 4366 Millionen und im Jahre 1920 aut >6 Milliarden
Mark gestiegen ist. Der Tiefstand  der Reichseiftnbabn-
finanzen scheint iedoch seit Beginn des neuen Rechnungs¬
jahres überwunden  zu sein , da die Dekadennachweis«
seit Mitte April ein regelmäßiges Sinken der der Reichs-
eisenbahnverwaltunü gezahlten Anschüsse regiitrieren.
Ein Anschlag ans Herzog Alvrecht von Württemberg.

ff T -B Lentkirch. 3. Juni . Laut .Alnäuer Volksfteund"
wurde' auf Eeneralko'dmarsckall Herzog Dlbrecht von Würt¬
temberg. der zurzeit aus Schloß Zetl we-.lt . als er in He-
gleitung des Fürsten Erich non Zeil von der Jagd mruck-
kcbrend dem aus der Straß ' von Teberz nach Marsetten bal-
tonden Auto sich näherte, aus dem Walde von hinten, ein
Schrots hutz  abaegeben. der den Herzog und den ourften
im Rücken traf. Be' de gingen bis zum Auto weiter. Hier
eriiit der Herzog einen SchlvächeansaU und fiel zu Boden.
Man bob kbn in das Auto. Fürst Erich wurde nur leicht
verletzt und kann nutzer dem Bette sein. u.ahrend der Herzog,
der von 8 bis 9 zum Teil lieffitz' nd-n Schrotkornern gerrolien
wurde, das Bett hüten, mutz. Tin Mantel . den der verzog
trug, hielt die Schratkorner wesmtllch auf. Proiellor Per-
tbes in Tübingen wurde zur B-bandluna gerufen, der Tater
konnte nochn,cht srmitieliMerdem_ u ^ n n (

Wieshadener Nachrichten.
Wsknvevftekyerungen kn akter «nd ns«er Zeit.

Fast täglich lesen wir fetzt über den günstigen Verlauf
de: leinerzcit in allen Weinbaugebietcn stattfindenden Wein-
versteigerunaen. Es dürfte daher vielleicht allgemein inter¬
essieren, datz schon im Mittelalter  ähnliche Einrichtun¬
gen bestanden, die für gewisse Weinort« von grober wirt¬
schaftlicher Bedeutung gewesen sind. So wurden ln dem alten
WeinstädtchenBacharach.  das nicht allein wegen seiner
vorzüglichen Weine, sondern auch wegen seiner großen wein-
goschichtlichen Bergangenenbeft in Weinfachkreisen allgemein
bekannt ist, Jahrhunderte hindurch Weinmärkte  abscbal-
ten. Die Durchführung der Weinmärkte batte, obwohl ,le
einen gewissen amtlichen Tbarakter trug, doch«ine Ähnlich¬
keit mit unlserrn heutigen Weiiwersteigerungen. Damals war
es der Rat der Staat , der gemeinsam mit einigen Zechberran
(Mitglieder einer <300 Jahre in Bacher ach bestandenen
Triiftse' eüßchafl adliger oder vornehmer Bürger) die Wein«
bewertet« und di« Lerkaickslok zusaimnenstellt«. Man ging
schon zu lener Zeit von dem Grundsatz aus. die guten Werne
müssen die serinseren milverkaufen. Es wurde dabei bei der
Festsetzung der Berkaufslose stets ein gutes Fatz und ein Fatz
geringerer Düte als ein Los zufammenseftelli.

Ähnlich wie heut« die We in kom m iss ionar«  kbrr
Kirndtchaft für die Lersteigerunzen zu interessieren suchen, so
tratrn auch damals die K ü i e r der alten Stadt Baccharack.
sobald der Markttag durch den bohrn Rat der Stadt festgesetzt
war. mit ihren Kunden in Verbindung. dir. wie dir Chronik
berichtet, von weit und breit, sogar von Ensland. Norwegen
und Dänemark berbrikamen. An den Markttagen herrschte
in dem Städtchen ein reges Leben and manche Ereignisse und
Anekdoten au- dieser Zeit sind durch Überlieferung bis auf
den heutigen Tag erhalten geblieben. Für die im Freien
fta Endenden Märkte wurden durch die Küfer und Schroter
einige Tage vorder Tisckw und Bänke arnge'chlagen, an w:l-
chen die Verkäufer mit den die Proben enthaltenden Slein-
krügen Platz nahmen. Der Anfang des Marktes wurde durch
die Klosterslocken verkündet, worauf der Natsbürgermeistri
erschien, um den Markt feierlich zu eröffnen. E: verlas die
Marktordnung, deizusolge keine Weine unter der festgesetzten
Taxe abgesetzt werden durften. Jeder Käufer mutzte stets
ein ganzes, durch die Gabelung festgesetztes Los nehmen. Den
Vorrang auf dem Markt batten die Dacharacher und Steegei
Werne, denn erst, wenn diese vrrkauit waren, dursten fremde,
gestavelte Weine ausgeboten werden. Nach Mlchlutz eines
Kaufs mutzte der Kru« mit der Prob« vom Tisch verschwin¬
den. Der Käufer bekam ein Handgeld, dessen Höbe sowie
der KmStvreis vom Ratschretbrr eingetragen wurde. Gsgen
Ende des 18. I a d r h u n d e r t s hörten die Weinmärkte
ganz auf. nachdem ste schon einige Zeitlam, vorher an Be¬
deutung nacdlicben. Än Stelle der Weinmärkte stnd nun
später die Weinv « rsteigrrun « en  getreten, die «ngen-
blicklich da» Interesse der WeinfaLlentc fesielt. Ob'chon
Dacharach auch heute noch als Weinort inmiktrn eines grötzr-
ren Weinbaugebirts. in dem vorzügliche Rieslinggewäcme ge¬
deihen. Bedeutung besitzt, bat es stch einen Rul als Wetn-
verstrigerungsort. wie es ihn als Weinmarkt im Mittelalter
bestllen batte, nicht mebr erworben. Es war dies eigentlich
zu bedauern, und es ist daher um so mehr,n begrii- en. daß
die Dereiniguns Dacharackrer und Steeger Weingutsbefitzrr
durch ihre am 10. Juni stastfindende Verfteiserung den Ver¬
nich machen will, die Einrichtung der Weinmärkte in neuerer
Form wieder aufleben zu lasten. lk. &.

— Trockenmilch. M « aus dem Anzeigenteil der brnkigen
Ausgabe hervorgobt. bringen verschiedene Lkilchgeschäste eine
aufgelöste Trockenmilch in den Dcrkcbr. die. wie uns berichtet
wird alle EiseNstlmsten und Bestandteile frischer Vollmilch
auiwcist Das TrockeuvrLparat stammt aus den besten
Weidegesenden Holsteins, des bave-rifchen und Schweizer
Hochlandes, was schon kür dessen besondere Güte spricht Dom
bakteriologischen und bvgienf!ck»en Stondpnukt aus ist die
Milch unbedingt einwandsfret. Rack übereinstimmendem
Urteil dazu berufener Chemiker und Mediziner kann die
Milch obn« Bedenken an Kinder nnld Kranke verabreicht wer¬
den Im Interest« der guten Misttzvolsorgung unserer Grob-
städt« ist die Erfindung sehr zu begrützen. weil dadurch die
Frag« des Ausgleichs zwischen Bedarfs- und Überschutzgebiet
in genialster Form gelöst wird.

— Butter im freien Handel. Brrs Ei «gen  wird uns
berichtet' Nachdem die Zwangswirtschaft für Butter seit
gestern aukgedobcn ist. wurde auf dem heutigen Wochenmarkt
Butter zum erstenmal un freien Handel verkauft. Das Pfund
kostete 24 bis 20 M.

— Der Skeroberger. Auf der diesjährigen städtischen
Alet,wersteig-runk>waren im «amen SV Halbstück ageboten,
und zumr lS Halbttück Lansels-Wcrnberg und 7 Halbstuck
Neroberger, von welch letzteren drei Auslese und «nne Trocken-
beerenauslcse waren. Der Gesamtertrag betrug SW 200
Die Trockenbeerenauslese erbrachte allem 64  800 M.

IL  Fmifc-tzune.) Nachdruck mM»

War einst ein Klingen und Singen.
Novelle von Mar K« l Böttcher(Ebemnitz).

Der Oderbürgermeister verneigte stch tief. Dazu
Kch Baron Klinker ein zufriedenes, zuftimmendes

^ ^ zoĝ 'eoEstrich sich mit der Hand über die

b ^Dami reichte er dem Sprecher in aufwallender Herz«
lichkeit beide Hände und sagte mit etwas verschleierter

b ^^Meine Neben Freunde! Lassen Sie mich Sie so
nennen, erfassen Sie dies Wort in seiner ganzen Be¬
deutung. es ist wahr und ehrlich gemeint cs ist mcht
eine höfische Phrase!" - Der Hosmarschall zog em
finsteres, kaltes Hofgestcht, er dachte mit Ingrimm an
die schönen, glatten Wort«, die er dem Herzog ausge¬
schrieben. - Der Fürst fuhr fort: ..Ich bin mir »oll be-
«nht : es ist nicht leicht, das Amt. das des Schick;als
Fügung mir aufgegeden: es ist ein großes Erbteil, aber
Mich ein schweres, das ich antrete. Und Ihre Berst he-
«mg , mir beizustehen in meiner Arbeit, laßt mir das
hohe Ziel, das ich mir gesteckt, noch Heller erstrahlen.
Und Sie , meine Freunde. Sie bitte ich herzlich, gehen
Sie hin und verkünden Sie meinem geliebten Zolle,
was ich mir vorgenommen: Ich will das Volk und das
Land glücklich machen!" . r.

Er reichte jedem der Herren die Hand mit festem
Drucke. Darauf unterhielt er sich mit jedem besonders,
erkundigte sich nach vielem und zeigte reges Interesse.
Dann entließ er di« Deputation. — Die Vertreter der
Städte verneigten sich tief. — '

Emen Augenblick später war ver Herzog mit dem
Minister und dem Hosmarschall allein. Er schritt ernige-
mal im Zimmer ans und ab. Seine Stimme hatte
^inen spröden Klang, als er den Marfchall fragte: ..Wer
xchlheint heute noch zur Audien»?"

Exzellenz Klinker zog ein Mlck-glastäselchen mit
goll>enem Rand hervor und überreichte es seiirem Ge-
bictzx

„Das sind die Mitglieder der Arbeiterdeputation,
Ew'. Hoheit." , , , ,

Der Herzog überflog das Verzerchms.
„Schön, wer sonst noch?" . .
Der Hosmarschall ließ ein smires Lächeln über sem

Gesicht gleiten : er bemühte sich, deutlich zu zeigen, wie
fatal ilm, sei. das Kommende anssprechen zu müsien.

Da hat noch so'n — so'n Bücherschreiber, oder
Schriftsteller, wie er sich hochtönend nennt, um eine
Audienz nachgesucht, und mein Sekretär hat sie ihm
unbegreiflicherweise zugesagt, — ich konnte das „nicht
rückgängig machen. Ew. Hoheit wollen allergnadiast
verzeihen!" _

„In Zukunft werden ,mir die Audienzgesuche erst
vorgelegt, — bitte notieren Sie das. - Und nun die
Arbeitevdeputation!" —

Es wiederholt« sich der Audienzakt von vorhin.
Tiefes Berneigen, die devote Ansprache eines der

Deputierten. Antwort Sr . Hoheit, verschiedene Fragen
des Herzogs ans der Interessensphäreder Arbeiter, ein
Händedruck für jeden, und nach tiefster Verbeugung der
Abgang. —

„Bitte weiter!" sagte der Herzog.
Wieder öffnete sich die Flügeltür . Im Zimmer stand

ein hochgewachsener. junger Mann. Ohne Verlegenheit
leistete er den hofmäßigen Gruß.

'Über des jungen Herzogs Gesicht glitt ein Auf-

^ „Quark, Hoheit!" rief er fröhlich. - Der Hof¬
marschall bekam einen Schwächeanfall. Der Herzog lies
dmn jungen Manne entgegen.

„Konrad, — Konrckd Hellried. - oh - Du!
— — Und er faßte ihn bei der Hand und legte keinen
Mrm  UM seine Hüfte und zog ihn an den Schreibtisch.

— eviShriges DierrKiLbttärrm. Am 6. Juvl werden es
40 Jahre , daß der 1. Siondesbeamten-Stellverlreter Bii-eau-
irrsvektor Weiß  in , ftädiischen Dienf! stekrt. Von dieser Zeit
entfallen allein fast 25 Iabr « auf dos Stondesamt. und dürfte
seit Einführunk dessekbeti noch kein Beornter so lange auf
demselben amtlich tätig gewesen sein. Die von ihn in dieser
Zeit vollz'igenen Trauungen und Beurkundungen zählen nach
Tausenden und ist hierdurch sein Dekanirtrnknis ein autzer-
ordenilich arotzer geworden.

— 25iilhrig-» DienslisLftäum. Am 1. Jnrn feierte der
Betriebsleiter Herr Pb. Klöckner  in der Ctaniol - und
Metollkar/eftabrik von Georg Pia ft am Bahnhof Dotcherm
sein 25jäbriges Diensftubiläum. Aus diesem Anlaß wurde
eine klein« Feier veranktaltei und der Jubilar von seiner
Prinzivalität . den Beamten und der Arbeilersckiaft mit reich¬
lichen Geschenken bedacht.

— Eine « eitere Heilstätte für Kriegsörlchädigte. Ilt
Folkenste in  im Taunus, am Fuße des Altkönigs, zwei
Stunden vom Grotzen Fetdberg. ist in dielen Tagen das ehe¬
malige Oftiziersbeim Taunus als Heilstätte für Kriegsbe¬
schädigte des Mitlzlstondes vom Zentralkomiteedes preußi¬
schen Lorrdesvereins vom Noten Kreuz in Betrieb genommen
und eröffnet worden. Die Einweisung in das Heim zu einem
vierwöchigen Kurgebrauch geschieht auf entsprechenden An¬
trag durch das für die Kriegsbelck>adigien zuständige Bersor-
mingsamt. Der Kurauftntba ' i ist für die Kriegsbeschädigten
kostenlos, nur ehemals akftr-e Offiziere dabsn als Selbstzahler
den Betrog von täglich 20 M. zu entrichten.

— Die Füchse treten, so wird uns aus Mainz  berichtet,
zurzeit in verschiedenen Teilen Rheinbelsens wieder besonders
stark auf. Ein Ioadaufteber in Avvenbeim erlegte in vierzehn
Tagen acht Ebenbilder des Meisters Reirnke.

— Prr »Lik<r,-S -L»r»Nch« In der Dorw !«t !><!S-3iel>»ng
am 2 Unni fielen : 10 000 M. enf Kt . NS 807 100 255 UN SN . 5009 M.
auf Nr . 71 020 M 034 10! 439, 3000 M . <raf Nr . 2720 12 , 40 28 075 34 004
43 940 52 148 53 323 53 774 66 193 79 027 86 153 91 145 91 013 95 401 110 053
124 287 132 049 132 778 139 SCO 141 055 142 678 161 355 178 103 184 914
184-68 196 73« 137 428 201 814 201 479 205 817 220 720 222 932 224 985
234 679 235 230 236 15« 237 732 238 507. Zn dir N-r» wi11ag«-Aieb»ng
deolelben Tage » sielen : 15 000 TO. auf Kt . 87 941 186 735 221 209, 5000
M auf Nr . 14 130 4G 312 48 577 55 427 55 758 134 405 143 135 188 007,
3000 SR. «tnf Kt . 8579 9518 10 822 17 285 17 517 18 128 25 004 32 802
50 412 55 316 83 209 84 562 87 «44 94 231 103 017 115 512 118 015 123 201
130 777 133 75» 133 WS Ml 00® 145 027 180 238 161 495 184 978 165 257
165 395 167 480 17’ 958 172 85« 173 697 175 481 178 397 182 146 203 235
203 43« 21 837 222 HM 235 652.

— KiH6e«f»Bjttt ln der « ingiirche. Zur Wledorb -schastung der Orgel-
pself« , findet heut« adeud 8 Mir i» der Rlngkirch« «In K- nz-rl ftatl . 6d
tem der RMg» hhO  LulhetNrchenchor »nd das Mnzllrchrn -Otchefier. sowie
al» Solli ' tn neben dem Hertn Orzaniste » Schnutz di, tzerren Konzett»
meifier ffrenyl and Kaiumermnliier Sünlher Mitwirken.

— Etnksoimer.Iieucr . Zn der n«m Flnanznml erlaslonen Bekanniniachunz
ln der MsntaO -AOend-Äusgad « maß es richtig heißen, daß die 5. Rat«
am IS. 11. (nicht 15. ».) fäUij ist.

DorLeriHt « 2Ser AorttLs « nnd Dar-wsndt ««, '
• Knrijtra*. 8t» 6 «nnt9gTi*nniltag , II ^ Uhr. findet »et zeeignet«

Willernug Im Jtufgcrten « tedei Pioineaade . Ranzetl  stall . Für
«5 -nnenien ist der SinlrM fiel , für Mchlabonnenie » bettägl der Ein-
ttNt ^ nel » 3 W. — Sfce »ÄchsteX a « 1• X « e Im » urhanfi Ist ans Dien»,
lag, den 7. 4 Uhr nachmittag, , irn keinen Saale «nzelehl . — Um
de» , »r « nt hier „ eilenden Fremder, » elegenhel ! ju geben, de» kerrUchen
Rheinftton , mit feiner prächtigen Umgebnng, Bargen . Schlölfern »nd ftr»
, »entlerlesten « »»fing»- and Weinort -n auf bequeme Weife kennen 5#
lerne » eer - nstoltet bie Knroernniltnng em Freitag »zchster Woche, den 10.
Zanl ihre erste die»!Shr !v Rhelnfahrk nach Aßmann » -
Hanfe ». Nd âhrl der Teiknehiner »zj Uhr ab stalfer -Friedrich -stilatz mit
der Straßenbahn nach Biediich . „ » -all den, Schnelldampfer der Köln»
Döfieldorfir Dampfichiffahrk die eigentliche « heiafnhrt ongelirlen wird.
Ankunft in « ßm° nn »hene» m 12 Uhr: bl» | um SKittageffen, (2 Uhr im
„Hotel zur Krane ") Bestchiigimg der Bnrg Rheinstein . RLstsahet de»
Schisse« S Uhr 4S Wi«.

» ArnnMfch « R»nfian»fieiinn-i I» » lesbade, -Biebrich. kUir »ns milqo»
telit wird , mttxa  die Arbeiten für dl« Lnsstellung fianzöstscher Kunst
in den Monaten Znnl . Juli . August 1921 im großher '.ogli h-n Schloß zu
Biebrich «nd im Panlinenfchldßchen j« Wiesbaden in nächster Zeit «eilend«!
fein. Die AussteLMg besteht an» «erfchiebriie» « bteilnngen . 1. Waler «!,
Plastik fkSamäid« »o, D«ga», Pnolo -de-Lhaoanneo . Wannet . Tarriere ),
» Znaendetorallo , »Nb Liarlchtnngen oorn 18. Zahrhanbert bi» Heu!«.
8. Detarntlve Kunst. 4. « nchtnast. 5. Woderne Anssteiii-ng der M- dv>
k- nft - nd de, So.wandes . Line Reihe »an Theal -r»»rf>«IiUn«,«n »nd
Konzerten fomie fparlitch« Brranstaltungen wenden im Zufamm«nhong
hiermit »ovbereitet . Se B «:ftilk.-l ?.gen der . Pariser Ober* »Nb . Komischen
Oper ", der . E- mchdie Fran -raifc " , ^ kbetitre Lr -mier " «nd „rbenire da
Pienz ffolom.bier" . famte westknitsche Anffilhrnnge » «onr . Lopet .Qneitett ' ,
»«>. Künstlern . Rifler ". »» inent ' d'Zndy" »fo>.

—Heer Feanri » « . Nr «»qi wird , « ie Man »n» «likieM , bei den be-
oorstehenden Brnhmo-Frstkons- rtcn noch »1» Kanz:r1m->!>- r füngieren «nd
oaea»»st«>tlich auch n a ch feinem längeren Urlaub aus den hieftoeu Posten
wieder zurneiehrr ».

- Der Rai säuische kansto -reln -mb » leabadenee SefevfchaN flr Bildende
Knnst stelll in feiner Zuni -Ansstestun, KofieNianen aus »an : Bretz, K°-
warzik, Wez. Platte , Waiff -Waim u. - . Ferner Erophirkoilektion, ' » >on
FefizmüUer . Liebermann , Emails eon Lang and Sfillereien »on Siiel.

„Nun blick >i«ch an. Junge ! — Ja , du bist's noch,
deine Augen sagen mir's, du bist noch der alte . — der
liebe Junge !" - Zu den beiden hohen Beamten
sagte er leichWn: „Ich danke Ihnen , meine Herren!
Die Exzellenzen zogen sich sofort zurück.

Nun erst griff Konrad Hellried nach des Herzogs
Hand.

„Ich danke- dir. - Ich danke dir. Georg!" —
In diesen Wovten lag die volle Freude, daß der

Herzog ihn gar nicht fürstlich, sondern ganz in der alten
Fraundesherzlichkeitempfing. Und Herzog Georg ver¬
stand ihn.

„Haft du etwas anderes erwartet, Konrad, hast du
geglaubt , daß ich jemals vergessen würde, was du mir
warst und bist: sin alter , lieber Freund?"

Der Herzog hielt immer noch Konrads Hand in der
seinen, auch als sie schon längst sich gesetzt hatten. Die
folgenden Worte sagte der Fürst mehr zu sich selbst, im
Lrinnerungvton.

„Ein Freund! — O Zeiten, wo seid ihr hin? ? Seit
14 Tagen erst trag ich das Zepter — und schon die Er¬
kenntnis. Es ist eine einsame Höhe, auf der wir Fürste»,
stehen."

Jedoch fröhlicher fuhr er fort:
- „Ach, weg mit diesen düsteren Gedanken! Und

min erzähle von dir. ich weiß, du steigst hoch aus der
Leiter des Ruhms. Ich habe von deinen Erfolgen ge¬
hört. ich werde sie noch sehen." —

„Georg, ich bin glücklich, dich noch so zu finden, w'e
ich dich vor zwei Jahren verkästen habe: als «in ?Nen>iY
tnii offenem Herzen. — Sag — hältst du mich einer
Schmeichelei fähig?" —

„Konrad!" . .
„Nun, ich beglückwünsch« dies Land zu letne» '

Fürsten."
Der Herzog lachte. „Ach Junge, du tust mir nnreihtz

was habe ich getW ? Nenne meine Verdienste!"



Wt. 255. Sonnt« ,. 8. In »! 1921. Mesbadener TaMaLL Morgra-AAssatr. Erste« KlstL  Fette A
Ans Hm  SesretiisleBen.

• Der „Westerwnldklub Wi «sbas en" hält heute Sonntag von
nochmitteg» 4 Uhr ad Im Saalda» „Zur Waldlitst" in Rambach ein Tanz,
fetz in NnttennltiLcht. MtSonttn mit hnine-.sttichsr Uaterhaltuag»d.

* Der „Wiesdvdener Dninlehreiverein " ha» sein«
Monatoocrsaininlnngieben ersten Dienstag im Monat um 8 Uhr im Hotel
.Einhorn" ab. Nächsten Dienstag Bericht über die Lanbernersammlung
t» Hannooer.

.2 - , » ,tz,e » pp « der Denischnotionalen Volk,,
gartei ". Sri Moniag. den 6. Juni , abends 8 Uhr, findet in der
Sieingosfe t,  2 , eine Versammlung statt, in der verschiedene Vorträge Über
W« Entwicklung der Iugendgrupp« und der Bewegung im Reiche gehalten
«erde». Alle Mitglieder und eingefühite Säst« sind willkommen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Nassauischer EtLdtetag.

* Bad Ems. 3. Juni. Der Städte tag. für dessen Verhand¬
lungen zwei Tage vorgesehen sind, trat heute zu einer Tagung
zusammen. So ziemlich alle angeschlossenenStädte hatten
Vertreter entsandt. Nachdem der Vorsitzende Oberbürger¬
meister Voigt (Biebrich a. Rh.) die Anwesenden begrüßt
hatte, verwies er auf die schwere Aufgabe, welche die Städte
hei der Neuausrichtung der Vaterlandes zu erfüllen hätten.
Insbesondere gelte es. die Vorbildung der Beamten zu ver.
tinen, sozial zu wirken und die Finanzen in Ordnung,u
bringen. Bürgermeister Dx. Schubert  begrüßte sodann die
erschienenen Gäste namens der Stadtverwaltung sowie der
Emser Bürgerschaft, indem er zugleich die Versicherung abgab.
daß nach wie vor di« Bürgerschaft ihr treues deutsches£>« »
sich bewahren werde. Regierungspräsident Dr. Mo mm
uberbracht« dl« Grüß« des verhinderten Oberpräsidenten. Die
Hauptaufgabe der Städte in der vor uns liegenden Zeit sieht
er in der höchstmöglichen Etreäung der Produktion und einer
groben Sparsamkeit. Landeshauptmann Dr. W ö l l verwies
auf den Zusammenhang der Ausgaben der Städte mit denen
der Bezirksverwaltung. Landrat Scheuern (Die, ) gab auch
seinerseits die Versicherung, daß in der Heimatliebe der Kreis
nie versagen werde. In Erledigung der Tagesordnung gab
der Vorsitzende eine Anzahl von Eingängen bekannt, darunter
«ine Eingabe des Allgemeinen nassauifchen Lehrervereins an
den Preußischen Städtetag. betreffend die kollegiale
Schull ei tu  n «. Des weiteren berichtet« er über die Aus¬
führung der Beschlüsse des vorigen Städtetags. Bezüglich
der neuen Städreordnung gab er bekannt, das nach Fertig¬
stellung des umseänderten Entwurfs dieser den Städten er-
neut zur Begutachtung vorgelegt werde, und daß die endgül¬
tige Verabschiedung noch in diesem Jabr zu erwarten sei. Der
Beitritt »um Wirtchaffsverband wird den Städten empfoh¬
len. Don der Drucklegung des Berichts über die Verhand¬
lungen des diesmaligen Städtetags soll aus Sparsamkeits¬
gründen abgesehen weiden. Stadtverordnetenvorsteber Dr.
B e l l (Höchst) trug das Ergebnis der vorjährigen Rcchnuns
vor. Die Einnahmen beliefen sich auf 10 44s M.. die Aus-
gaben auf 6582M. Der Nechnungsübekschutz ist auf 3862 M.
zuruckgegangrn. Es wurde sodann beschlossen, die Erhöhung
der Beiträge für den Ncissauiscben Siädteiag auf das Vier¬
fache vorzunebmsn. !o das künftig der geringste Beitrag sich
auf 180 M. und der höchste sich aus 2340 M. beläuft. Zu
Rechnungsprüfern werden die Bürgermeister Grünewald
(Biedenkopf) un>d Karthaus (Weilburg ) bestellt. Bezüg¬
lich der zukünftigen Arbeit des Srädtetags bat. einer Mittet-
liing des Vorsitzenden gemäß, der Vorstand des Siädtetags
beute beschlossen, nur die Arbeit zu leisten, welche von ande¬
rer Seile nicht erledigt wird, diese Arbeit anderer Instanzen
aber mehr zu verbreiten und der Gemeinschaft nutzbar zu
aracken. Am 11. Juni ffndet eine Beamtenkonfercnz
statt, zur Besprechung von Steuerfragcn und Fragen der Ver¬
einfachung der Buchführung. Mit dem Hessischen
Stadt« tag  wird aller Voraussicht nach eine gemeinsame
Tagung in Marburg stattfinden. Im übrigen ist die Lin¬
se tzu ng eines Haupt ausfchuH es  geplant, welcher
zweimal im Igbre stattfinden und den von den einzelnen
Mitgliedern angeregten Fragen sein Interesse zürnenden soll.
Dieser Hauptcius'chiiß hätte sich zusammenzusetzen aus dem
Vorstand oes Stödtetags und ie einem Vertreter jeder Stadt,
ohne Rücksicht auf deren Einwohnerzahl, am besten dem Bür¬
germeister. Der Ausschußw-ürde zunächst das Programm für
feine Aubctt festzustc.llen haben. Dieser Vorschlag suhlte zu
einer recht eingebenden Aussprache, in welch« Bürgermeister
Füller (Oberursel ) . Stadtverordnctenvorsteber Sommer
(Biebrich). Bürgermeister Dr. Lübke (Homburg ). Stadt¬
verordnetenvorsteber Sturm (Oberlabnstein ), Beigeord¬
neterS chu l t e (Wiesbaden)  u . a. eingrjffcn. Eine aus
den Abgg. Füller , Dr. Lübke . Sturm . ReIbhoIz.
Sommer  bestehende Kommission soll mit drei vom Vor¬
stand zu benennenden Mitgliedern in der Angelegenheit In
Beratung treten. Sitzungen sollen zunächst alle 3 Monat«stait-
findcn. Turnusgomäß haben ans dem Vorstand anszuschel-
oen. Stadtverordnetenvorstebcr Dr. Rüdiger (Bad Hom¬
burg). Beigeordneter Schulte (Wiesbaden ) und Bürger¬
meister Scheuern (Diez ). Die beiden erstgenannten wer¬

den widerspruchslos wiedergewäblt. während an Stelle des
inzwischen zum Landrat berufenen dritten Mitglieds Bür¬
germeisterB i r ke n da bl tritt. Landrat Scheuern wird
zum Ehrenmitglied des Etädtetag» gewählt.

8« »er Sennendrrger Se» eindeoer1ret»ng.
I k . Sennen»«,, . S. Anni. Di« Eemeindevertietersitzungam Mittwach,

den 1. Juni , war »«llzihli, »esucht. Als erster Punkt wurde der Ver¬
kauf «en 2 Pferden  au » den Semeindebeständea zum Preise »on 15 050
Mark deschlessen. So« der Eiatrazung des am l . Zuni 1921 enstzezotzllen
Reichsdarlehen» im B-traq« seit 11 550 Mark an »Ine Sannenberger Unter¬
nehmerin nimmt die S-meindeverlreiung Kenntnis. Di- von dem «ie-
meindevorstnndangeerdnet» Einschränkung der Straßenbe-
l e u cht u n g wird gulgcheißen. Buch wird dem Beschluss« des Gemeinde'
verstand»» über die Deriergua, der Besitzungen Henke und Flatzhaar Mit
elektrischen, Licht zu,efttmml. Z«r görderun, der Z i - , e n , v ch1 sin»
bereit, 2 Ziegenbv-le ,nm Breil« »an «« Mark und 850 Mnrk angekausi.
Die Semeindeoerire!»», genehmigi den « ntaul. Ben »er Verfügung des
Kreisausschusie, vorn IS. Mai 1921 betr. die erneute Beschlußfassung über
die Nachtragserhebungvon Steuern wird Kenntnis genommen und be-
fchlafsen, den stüheren ablehnenden Beschluß der G-m-inde-ectretung auf¬
recht zu Hallen. Fall» für die Gemein»« Nachiragsumlagen erforderlich
sind. Melkt die Ves-biuhfasfima eerbe hatten Indezuz aus die Milch-
Verlor, « ng  nimmt die Gemeinde»«, ttelunq von der Verfügung des
Kreisausfchufle» vom 25. Mal 1921 Kenntnis und beschließt, den Herin
Landeai zu bitten, von irgend weichen Zwangsmaßnahmen vorläufig ab-
zufchon. Es ja« erst -bgemariet werden, ob die Sinw-hn-rfch- ft au»,
reichend mit Milch »rrfarzt wir», « an dem Stand der 2L » f f e r » « r -
fern »n,  wird Kennlni, ^ nammen nn» der Gemeindeo- rstand deavf-
tragtz wegen der Absxerrungen der Messer ««eignete M- tznohmen zu treffcn-
und auf da» Gießen der Gärtner und Lidbeer,lichter befonders zu achten.
Tollten letztere in trokenen Zeiten gegenüber der Ällgemeinheit keine
Rücksicht̂ Iv ». I» fallen in dersrlbe. Weif« die Anschlüsseabgesteili
»erden. Dan dar tkderstcht«der das »I, zu» 41. Mär, 1821«inzegunxene
«iegegel» wir» tzennln!» ,an»m« en. Per «- m-.indeaorstan» fall eine
Varlage über geeignele ErhShuag »es Wi-gegeldrs ausarb -iie». Die Kokten
zur Einfriedigung »es Semeindesteinbeuch» werden bewilligt. Die aus
dem Ziegelei-Gelände der Gemeinde gewonnenen Materialien sollen durch
einen BuNianatar , «rst«i,ert - erden. Di- weitere Überbrückung bezw
Überbauung des Rambache»  werden vertagt. Don der Beifügung
de, Finanzemie« vom 24. W-i 1921 betr. den Bericht über eingegangene
und abgelieserte ^ eichseinkominensteuer nimmt die Gemeindevertretung
Kenntnis und erkläri sich Mil den gegenwärtigen Maßnahmen des Ee-
meindreorstand« «inaerstanden. Van dem Beschluß de» Kieisansschusses
vom 11. Mai 1921 betr. die Ablehnung des Rachirugns ,«r Grundsteuer,
»rdemag wirb Kennlvis genommen. Die 8»«tühru», aen Arbeiten an
der Burg - und lalschul«  für di« Zweck« »er produkiioen Er-
werb,losensüis»rg« wird vertagt. De-gleichen wird die Erhöhung der
Grundsteuer und de» Wassergelde» nach den Ausiiil,rungen des Vorsitzenden
zurückgestellt.

Sport.
* Fnbball. Am Sonntag, den 5. Znni, spielt die Ligamannschasider

Germania aus ihrem Sportplatz an der Waldllraße ihr letztes Spiel in
dieser Saison und zwar gegen den Sportklub Bürgel. Ansong des Spieles
4 Uhr . Nach diesem Spt-I spielt die 4 M- nnschast gegen die l . von
Sportverein Bierstadi. Von nächster Woche an bis aus weilerrs wird der
Sportplatz an der Waldstraßc geschlossen und in dieser Zeit zu .einer mo¬
dernen Sportplatzanlage umgrnrbrilei. - - „Sportklnb Nassau 1820" fahrt
am Sonntag mit seiner 1. Mannschaft nach Arnoheim, NM der gleiche
Mannschaft de« dortigen Fußbelloereins im Freundschasisspie! gegenüb-i-
zu trete». Abfahrt II Uhr 00 Min. Haupibahnhss Die 1 und 2. Zugend'
mannschast begibt sich nach Biebrich, um gegen die 1. und 2. Z.-M. de»
Sportvereins 1919 Spiele auszutragen. Beginn: 1. 4 Uhr , 2. 5 Uhr
10 Min. — Die 1. Mannschast der Spielvereinigunz ütziesd.rd'» spielt
am Eonntagnachmiitag3j^ Uhr aus dem Sportplätze an der Dotzhelmer
Straße gegen die 1. Mannschast de, Fußbailvereins 1912 Dormstadi. Daran
anschließend spielt die 2 Mannschast gegen die gleiche non Darmstadt.
Die 3. Mannschaft der Spielvereinignna spielt vormittag» 10 HL Uhr gegen
die 3. Mannschaft des Sportverein» 1919 Biebrich ihr fälliaes Rückspiel.

• Des internationale LInmxiade-Kamiiee Hai die Durchführung der S.
Olympiade für 1024 der Stadl Pari»  und der 19. Olympiade für 1923
der Stadt Amsterdam  übertragen.

H &ndeJsfeiL
Weinbau und Weinhandel.

m. Büdesheim (Rheineau ). 2. Juni . Oie letzte diesjährige
Natur- VVeiuversteigeruiia der Vereiniguusj Rheiuaauer
Weineutsbesitzer wurde heute abseliallen . Es handelte sich
um die dritte Serie der Versteigerungen der preuß¬
ischen Weinbau - Domäneu - Verwa ltung,  die
hier abgehalten wurde . Ausgeboten wurden diesmal 45
Nummern Faß- und 4 Nummern Flaschenweine der Jahr¬
gänge 1615. 1917 und 1919 und zwar handelte es sich nicht
nur um Rüdesbeimer und Hochheimer Weißweine , sondern
auch um Aßmannshauser Rotweine . Alles wurde zuge¬
schlagen und dabei wurden für das Stück 1919er Weißwein
bis zu 70 000. 72 000. 74 000. 80 800 84 400, 8 1800 und
95 600 M.. Hotweine bis zu 84 000. 84 400. 88 800. 91 200,
112 800. 132 400 M. erzielt . Die Flaschenweine

brachten : 1917er Rüdesheixner SchloSberg , hochfeine Aus«
lese. 200 Flaschen ie 90 ÄL, 200 Flaschen je 86 M., 200
Flascheo je 99 M.. 200 Flaschen je 92 M„ Rüdesheimer
Schloßberg. Orleans , hochfeine Auslese , 200 Flaschen je
101 M~ 200 Flasch » ie 97 M„ 1915or KQdesheimer Schloß¬
berg. hochfeine Auslese , 200 Flaschen je 226 M.. insgesamt
1400 Flaschen 156 200 M. Der gesamte Erlös betrug für
rund 199 Hektoliter und 1400 Flaschen 1 185 000 M. — Für
rund 734 Hektoliter und 7000 Flaschen wurden an den drei
Versteigerungstagen der staatlichen Weinbau -Domänen-Ver¬
waltung insgesamt 5 555 100 M. erlöst . Dis Weine wurden
ohne Fässer und einschl . Flaschen versteigert.

Verkehrswesen.
* SchiffahrtsTcrkehr Bremen —New-Ysrk . Die seit einiger

Zeit wieder eröflnete Verbindung von Bremen nach New-
York wird durch die EinäheHung der beiden früheren
großen deutschen Dampfer „Amerika “ und ..George Wash-
hington“ eine wesentliche Erweiterung erfahren . Wie be¬
kannt , hat der Norddeutsche Lloyd mit der Uni¬
ted States Mail Steamship  Co . in New-York ein
Abkommen getroffen , auf Grund dessen durch die Dampfer
„Hudson“. „Sustmehanna “ und „Potomae “. ebenfalls ehe¬
malige Llovddampfer , der direkte Verkehr zwischen New-
York und Bremen wiedter aufgenommen äst Für den
deutschen  überseeischen Reiseverkehr Ist diese Linie
überaus wichtig und wertvoll . Infolge des für diesen
Sommer zu erwartenden lebhaften Kaiüts - und III . Klasse-
Verkehrs werden demnächst auch die _ beiden größten
Dampfer „Amerika “ und ..George Washington “ in die
Linie mit eingestellt . Diese Dampfer werden voraussichtlich
Anfang Juli bezw. Anfang August ihre ersten Fahrten von
Bremerhaven aus antreten . Die Belebung der Linie Bremen-
New-York durch die Indienststellung dieser beiden hervor¬
ragendsten Dampfer dürfte von allen überseeischen Rei¬
senden mit besonderer Freude begrüßt werden.

* Nene Dampferlinie New York —Cuxhaven . Die Royal
Mail Company wird drei Passasderdampfer von New York
in Cuxhaven anlaufen lassen . Der Dampfer „Orbit“ über¬
bringt am Donnerstag erstmalig 500 Passagiere.

Wasserstau;! das Rheins
am S. Juni 1331.

Biebrich Pegel ! 1.45 m „ gen 1.43 am gestrigen Vormittag
Mains  a Prf» . » Ö .77 » » »
Csut» » 1.91 » » 1,91 » » •
Wettervoraussage für Sonnta?, 5 . Juni 1921

von der Meteorolog. Abteilung des Physifcal. Vereins zu Frankfurt a. ät
Wolkig, Gewitter , warm , später Abkühlung , nördliche

Winde.

€ 7/7(? ernste frage!
Warum lassen Sie bei den teuren TCaffee-

preisen so viele wertvolle Bestandteile der
Bohne ungenutzt?

Sine  JJi/jcröe von Weber’s

Car!stader JCqffeegewürz
bringt das flüchtige J/Iroma der Kaffeebohne
unter dem Einfluß kochenden "Wassers voll
zur Entwicklung. Sie starke Jfusnutzung der
ßohne erhöht den Wohlgeschmack und die
farbkreeft des Qeträr.kes, verursacht also eine
sehr fühlbare Ersparnis.

„Webers Caiftsbctder“ ist in der eiten,
praktischen Würfelpackung  zum Preise von
Jit. 2.4-0 überall zu haben.  Z

Die Morgen -Ausgabe umfnfjt 16 Seiten
tzemptschriftteiter: H. Lektsch.

itzeremiwvrtNch für den politischen Dell: st. Günther;  für den
halningsteil: 2 . B.: F . Günther:  für den lolaien und provinziellen
ioroi« Semchissaal und Handel: W. Etz; für vre Anzeigen UN» Aektamesj

C. Dornauf,  iäintttch tu Wiesdaoen.
Drucka. Derlag der2. S ch- iien  derg 'fchen HofduchdruckereiinMesbede»

Sprechstunde der Echriftleitunz 19 bi» 1 Uhr.

viertes deutsches Brahinsfest in
Wiesbaden.

i.
__ Johannes Brahms — ein Name hmh in Ehren: ein
Meister fernheutfcher Art: ein' feste Burg wider all die Wirr¬
nis büpermoderncr Vrrfiiegenheit. wilden Parfeigetriebs und
Mwsifaliich-.>oziolisti>cl>er Verhetzung unlerer gegenwärtigen
Kunstevpche! Kein Impressionismus oder Exvressienism-us:
au? den Höben des Idealismus wandelte fein Genius und
dlieb uns ein Leitstern, mahnend, kräftigend, segnend. . .
^ Fast möchte man meinen, daß es nicht noch be'onderer
Veste bedürfe, um einen Brabms zu ehren: gerade in den letz¬
ten Jahren schwerlastender Trauer und Sorge war e r —
n«clfst Beethoven— der meist gehört« Meister in unseren Kon-
rerssälen: einer der wenigen, di« durch die Macht ibres Ton-
mtsdrucks immer wieder Trost und Feftigkeit. Hoffnung und
Zuversicht in die Herzen zu senken vermochten. Doch siehe da.
loin Name wirkte Wunder: das 4. deutsche Brahmsfest. das
iktzt in Wiesbaden geleiert werden soll, bat Wer Erwarien
raülreichen Zuspruch gefunden. Es ist neben der Bewunde¬
rung für feine Kunst zugleich mie ein Opfer des Dankes,
«ls nun den Manen des edlen Tonmeisters dargebrackt wird.

Brahms' Wirken und Scbaiien fiel in seinen Anfängen
doch in die Jakire der scheidenden Romantik Robert
Schumanns. Wie viel er diesem Meister auch verdankte—
»w dämonische Phantastik der Frühwerke beweist es — so
N >te, er ihn doch geistig bald überwunden und sein« eigene
Miönlichkeit durchgrsetzt. Dann erlebte er bald die Zeit der
«»antcn Wagner-Triumphe. Kaum einer der damals Mit-
ptebcnden vermochte sich dem Einfluß des gewaltigen Mustf-
^ainatifers zu entziehen. Brabms — trotzdem er Wagners««deutung sehr wobl erkannte und anerkannte— widerstand.

konnte cs sich vergönnen, ein Nloderner zu sein und doch kein
sdagnerianer. Er war ..ielher'aner". Der Klassizismus bis
?uruck in die gotische Kunst der alten Niederländer blieb der
"rquell. aus dem er seine beste Krast zog: Bach und Beet¬
hoven—dein strahlendes Vorbild: er selbst— sein eigener.
Filmer , nimmer rastender Lebrmeister. Und so blieb er sichL ?st getreu bis aufs letzte. Die oft last raube. Ichrokfe
^(annlichkeit seiner Musik— ein Erbteil seiner norddeutschegsjuotur. die auch unter dem Einfluß des Wienertumsund
o)>all«ns nur selten eine sinnlich-weichere Mischung erfuhr—.

straff« Organismus, und di« aus der Tiefe geschöpfte
t-rnpflndung seiner Tonsprache. die ihre Schönheiten eber
kweu zu verhüllen als vor aller Welt zu enthüllen strebt—:
M diese Einzelzüge stempeln Brahms »u einem KünÜIer-

charakter, mit dem eine zerstreute Unterballung kaum an-
gänglich erscheint. Die sich ihm aber von ganzer Seele und
ganzem Eemüi hingel»en. sie ipürrn das Walten seines so
eigenartigen, oft eigenwilligen Geistes: sie , empfinden:
diele Musik ist aus edler Leidenschaft, tiefgründigem
Ernst und Kunstverstand, wobl auch aus sanfter
Schwermut oder leiser Resignation geboren, doch
immer der wahrhaftige Ausdruck reichbewegten und zu¬
gleich abgeklärten Innenlebens. Und io will diese Musik auch
keine umständlichen..Programme“ ausdeutcn. kein« Stim¬
mungen..malen“ —: sie trägt ihr Programm und ihre Stim¬
mung in sich°eMt: sie will nickt unsere Sinne Lberrcizen. will
nicht künstlich überbitzen. sondern erwärmen, nicht hypnotisie¬
ren oder verführen, sondern überzeugen. . .

Bei der Wahl des diesmaligen Festortes kam Wiesbaden
wohl in erster Reihe wieder als allbeliebte ..Kongreßstadt“
in. Frage. Aber ein Stückchen Brahmssche Unsterblichkeit
knüpft sicki fa gerade auch an unser« Stadt. Es ist bekannt,
daß der Meister in seinen späteren Iabren hier gern und
wiederholt Einkehr hielt. Auf dem Eeisberg. hei einer eifri¬
gen Eönnerin seiner Kunst, batte er im ständiges Absteige¬
quartier. Hier oerkehrt« er ..in ausgeknöpfter Meise“ mit der
musikalischen Familie von Beckerath, mit Louis Ehlert. Luise
Langbans und anderen Auserwöhlten: ließ unter seiner per-
ionlichcn Einwirkung durch den von ibm befonders geschätzten
^"???^eister Lüstner und die Kurk.ioelle seine Orchesterwerke
auksuhren: und hatte in der ..Wiesbadener Nachtigall“
vermine Spieß eine begeisterte Verkünderin feiner Lieder
gcfuniden: „ich möchte wohl wieder in Wiesbaden Station
machen— io ichrieb er ihr in keiner launigen Art — ..aber
da. die ganze Adolfsallee bis auk den Nerobera keine besiere
Sängerin zu finden ist. so möchf ich vor allem Sie dort
wissen! . . . Und in Wiesbaden vollendete Brabms ia auch
»um großen Teil lein» ..Dritte Sinfonie F-Dur“. welcki« nun

"eben dem„Requiem“- den ersten Festabend verschönen toll.
. .. Orchester- und Kammermusikwerfe. Solokonzerte. Ebor-

gelange und Lieder sollen soigen. Die Namen der Aussüh-
renden haben — speziell ans dem Gebiet des Brohmskultus
— bereits Hellen Klang in der Musikwelt. Wilhelm Furt-
wangler und Earl Schurickt dirigieren: unter den Solisten
finden sich Edw. Fischer. Adolf Busck. Earl Erümmer. und—
als ein glänzender Stern lim Kunstbimmel— Sigrid Onegin.
deren erste Sangessiege wir einst hier in Wiesbaden mit-

durften: dazu noch das ..Vufch-Ouarieit“. der
..Denmsiche Ehor“. der..ELcilien-Vcrein“ und da« durch Teile
her Staatskapelle wesentlich verstärkte „Städtische Kur-orcyeuer.

So darf man von dem..4. deutschen BrabmSfest in Wies-
vaden alles Beste«rholffrn: lerne aufreizenden Senktianut

ober heftigen Meinungskämpfe. — vielmehr ein reines, har¬
monisches Ausklingen. ein Fest der Herzen: und — was die
Ausführung der Werke betrifft— den Vollgenuß vornehmster
Höhenkunst! 0. D.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Aus München  wird uns ge-:

schrieben: Der hier lebende Schriftsteller Alfred
R o t t a u!che r hatte den sclvsamen Einiall. dem deutschen
Theater die alte StegretKomödlr in neuer Form zu ichenken
und damit die seitE-ottscheds Auftreten bestehende Abneigung
des Publikums gegen die Hanswurstiaden zu bekämpfen. Zu
diesem Zweck schrieb cr den grotesken Einakter„Das Kaiser¬
reich Euiyana" das dieser Tag« mit offenbarem Mißerfolg
an den Kammcrsvielcn zur Uraufführung gebracht wurde.
Im Mittelpunkt dieses lärmenden Scherzos stehen zwei alte
Onkel NapoleonsI. Die Feindschaft des einen gegen den
entthronten Kaiser bat den anderen, der seinen großen Neffen
noch Immer bewundert, zu einer Komödie bewogen, mit der
er seinen Gegner zu blamieren hofft. Mit kühner Phantasie
erfindet er die Geschichte von der Rückkehr Napoleons und
der Aufrichtung eines neuen Kaiserreichs in Guyana.
Rottanschcr bat seinem Stück ein stark stilisiertes Gewand—
in den Formen der alten Commedia dell' arte — gegeben und
glaubte, durch diese Scherze in Wort und Handlung sowie
durch die Einführung einiger kleiner Liebesspiele (Pierrot
und Colombine) Verschüttetes und Vergesienes au neuem
Leben zu bringen. Die Aufführung der Kammerfpiele be¬
wies jedoch das Vergebliche und Zwecklose seines Unter¬
nehmens. — In Kassel  bat ein Zufammei schluß künstler^
scher Kreise zur Gründung einer modern -literarische«
Bühne  geführt. ZunäM wird ein Eommergastspiel der
..Kammersoiele Jena“ unter der Leitung des Direktors Bodo
B r on s ky stattfinden, der. wie man hört, die ihm «Me-
tragenc Leitung der neuen Bübne ab Herbst dieses Jahres
definitiv übernimmt. Das neue Theater soll das Staats-
tüeater. das infolge keiner Raumgestaltung besonders auf das
größere, klassisch« Drama und die Over eingestellt ist. im
modernen Spielplan ergänzen.

Wissenschaft und Technik. Dem stellvertretenden Vor¬
sitzenden des Vorstands der Siemens-Schuckertwerte. E. m.
b. H.. Earl Koettgen,  w "rd« von der Technischen Hoch¬
schule Berlin-Ebarlatlenburg in Anerkennung seiner hervor¬
ragenden Verdienste um di« Entwicklung elektrischer Antrieb«. '
insbesondere für Walzwerk« und Förderanlagen, die WüÄe
eines Dr.-Jng. h. c. verlieben.

Bildend« Kunst und Musik. Kapellmeister Fritz Zweig
vom Nationaltbeater Mannheim  wurde als Erster Kapell¬
meister und Nachfolger Erich Kleiber, an dtze Vereinigt«,
Stadttheater Barwen-Llherield Lrrulen.
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Stahlrohr -Bettstelle
bcrt « Patentmafr., la weiße Emaille-Ladderung

21 mm Mit. 23S.—
27 mm „ 340.—
33 mm „ 373.—

(T
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Der Einkauf von Betten ist Vertrauenssache!
Strengste Reellität , beste Qualitäten , sehr vorteilhafte Preise.

J .U - tt aus echt rot. Inlett,Deckuett garantiert federaidit, 215 .-
Federn gefüllt , 265.- *

315 .-

IL
Stahlrohr-Bettstelle

mit Fußbrett , bestes deutsches Fabrikat
21 mm-Stahlr . Mk. 32S.—
27 mm- n « 373.—
37 mm- _ » «25.—

mit soliden Federn gefüllt , 265.
T- i — gar- tederdicht , echtDeckbett ?0t. iniett, u Halb-

dauneniüllung . . . . . • •

Deckbett 365 .-
Deckbett 425 .-
Deckbett St .Ä 'u '- lK 535 .-

Daunenfüllung.
1 ; ; . . . . reichl . mit Federn gefüllt , fiE _KlSSen echt rot . Inlett , 95.- , 60.- , Ü5J.

l/iecon au8 echl rot ’ lnlett , gar.
KlSSen federdidit , m. sehr schön . J | Q #_

Halbdaunenfüllung.
17 • _ _ M gar . echt rot . federd . fnl . ,
l\ lSSen ia Halbdaunenfüllung . 125 j—

150.—, 145.—, A *
l/tccon Sar - federd . echt rot Inl . 1 90 . —KlSSen m. la weiß . Halbd . gef ., 1

7„ r.h-,;ä »E .»

Betfen-Spezial-Haus Budidahl
. - - * WIESBADEN  Bärenstraße 4.

Weiße Gänse¬
federn

per Pfd . Mk. 3«.—

Weiße Gänse-
Halbdaunen

per Pfd . Mk. 55. —

Steppdecken Sa womüÄ 295  -
495.—, 395.- . 350.- .

Steppdecken Jrh&«“ *,Ät 625  -
weiß . Schafwollfüll ., Handarbeit *

Daunen -Steppdecken Jainend.
Stoffen , best . weiß . Daunenf ., 1250 —
extra stark gef., 1675.- , 1400.- , * * '* ' *.

Daunen -Steppdecken Q7e _
m. la Füll. u. daunend . Dat.-Einl . 7 I «J.

Wolldecken ”sn<L- , 165 .-
Seegrasmatratzen ,25  -

425.—, 375.—, 300.—, 225.—. *
Wollmatratzen 590’~’ü[ü:I ;285 .-
Kapokmatratzen 6C0 -

975.- , $75.—, 725.- .

Roßhaarmatratzen 1150 ..
1675.- , 1550.- , 1450,- . 1 1 ** *

aren ln eigenen Werkstätten.

Stahlrohr-Bettstelle
mit 1» Patentmatratz « und echter Meealng-

Verzierung
Mk. 350.—

Bärenstraße 4.

Stahlrohr-Bettstelle
mit Fußbrett und Messingstäben

Mk. 480 . — ^
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Ihassauischer kunstverein
iUMD WIESBADENER GESELLSCHAFT

- |FÜB BILDENDE KUNST. |-
JUNI-AUSSTELLUNG 1921.

KOLLEKTIONEN VON:
BRETZ - DÜSSELDORF
KOWftRZlK - FRANKFURT
MEZ - BADENWEILER
PLÄTTE - BARMEN
WOLFE - IBALM -WIESBADEN U. A.

GRAPHIK - KOLLEKTIONEN VON:
FELIXHIÜLLER - B RUN
LIEBERMANN -BERLIN U. A.

EMAILS VON:
LANG - HANAU.

STICKEREIEN VON:
STIEL - DUISBURG.

NEUES MUSEUM , WIESBADEN . TÄGLICH
GEÖFFNET VON 10—1 UND 3—5 UHR,

SONNTAGS VON 10- 1 UHR.
MON TAGS GESCHLOSSEN . :: f ->9t|

Gasgefüllts Lanipsn 5
n «mSjr ietzt : Luisensti *. 23 , gegenüber
r läSiitj dem Realgymnasium . Telephon .f i?

Im Einverständnis mit meinem Vater,
Herrn Ludw . Eberhard *, Inhaber der
Kma G. Eberhardt , Langgasse 46 , habe
ich am L J .iuii ein

eigwvea ^ 6-cfiaft
eröffnet und empfehle meine

fözpwixkucm&elÖLtU mi  Scfifelferei
für alle Stahl waren

Slsniarcftrifuj’ I Fernruf 1245
Gründliche BranchekenntnU , 1 ngjähnge

Erfahrung , persönlicho Poesie hungen zu

i

« « 44

den bedeute ndsten Fabrikanten , er siklasB.
Arbeitskräfte u. d ' e mod ernsten Maschinen
setzen mich in die Lage , den ver a öhn-
testen Ansprüchen meiner Auftraggeber

genügen . ^01

d.C&erftorclt M.

Gm.
b. H.Taunusgarage

Adolfsfr . 82
Telephon 2640 und 88

General-Vertretung der
Stoewer-Automobile

Luxus -Kraftwagen für Stadt - u. Fernfahrten
Neue u. gebrauchte Personenwagen am Bager

Garage zum Einstellen von Kraftwagen
» —>- Tag und Nacht geöffnet

Reparaturwerkstätte für alle . Marken unter
eigener , fachmännischer Leitung

Größeres Lager
© von Ersatzteilen und Betriebsstoffen.►♦♦♦♦♦♦♦♦♦fff ff1

Erstklassige
6 elirBusetore

liefern
Erich Delp
©leb . Ich or.i Rhein
3entfp <cdiet 594

Teleplum-nnlagen'üt
nBrnbelrioii Päsfäfisillluli.

Karcus Mt & Cu
Gegründet 1823 Bankgeschäft Mlielinsrräüs 38
commanditiert von der Deutschen Vereinsbank Frankfurt a. M. seit 1873

Fernsprecher Hr< 23 , 014-3 , 6141, 6142.

astrls
Patents süer Kulturstaaten
zahlre'chs krb un̂en

bietet de Vorteile des
bests tzenden P riser Kor-
s tts , j doch olne dessen
schw rwi 'g nd : Na ' hteile.

Epezialfassons
,Qr Kranke >>. Kinder

Büstenhalter.
Vor den vielen Na h-
ahmu gen wird ring nd
gewarnt Jedes s-hte
Stück tragt d „ Stempel

, , K a Ia s i ris .“
- Mäßige P ese . -
Illustriert Broschüre und
Auskunft kr stcnl .durc das

ICa âsträs - Spezialgeschäft
Wiesbaden , Wllhetmstr . 4. Tel. 4L.«.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden
G. m. b. H.

Adolfstraße 1. Telephon 872.
An - und Abfuhr von Waggon»
Stücks : it Reisegepäck , Eil- »». Ex pro^ in.

Schweres Lastfuhrwerk
Li, ferunsr von 8 m und ht^ 8._ 22

OOGOGOOWOWEGWG

| Ws NIMM Stoff«
’ für Kostümeu. Anzüge passend.

eil Meier 55 Mf.. »elbarauc Sos-n
i Qualität ) 130 uni) 120 Mk.. Arbects-

140 breih‘•"•“.WS®
o

an.holen von - .

Hellmundstr . 24 » Laden.

Häuf -, Blasen-
Frauen leidien

(ohne Quecksilber,
ohne Ei sprilzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

SyphiHS-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft!.

Methoden
ohne Iterof »Störung

Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret verschl.
Mit . CL— (Nachnahme ).

Speziaiarzt Or. med Hellaender
Frankfurt n. M., Betbmannstrasse 58, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ 69,3.
Täglich 11—1, 5—7 Uhr . Sonntags 11—1 Uhr

Verwaltung von
Wertpapieren

Kreditgewährung

Vermietung von
Schran kfächorn

in der
STAHLKAMMER.

WIESBADENER BANK
FÜR HANDEL UND GEWERBE
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrich &trasse 20.

BANKGESCHÄFT UND SPARKASSE
Ausführung aller bankmässigen Geschäfte für Mitglieder.

Aufnahme als Mitglied jederzeit . Bereitwillige Auskunft durch den Vorstand.
Scheckkonten auch für Nichtmitgüeder.

An- und Verkauf
von

Wertpapieren

DEVISEN

Akkreditive und
Kreditbriefe auf

alle größeren
Plätze.

F281
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iae Konfektion für Reise und
Blusen und MäntelKostüme

Jacken -Kostüme
aus praktisch melierten Stoffen . X

J acken -Kostüme
in hübschen Macharten , X

J acken -Kostüme
helle Nopp6-Sloße (engl. Art ) . X

J acken -Kostüme
in marine und schwarz Cheviot . X

Jacken -Kostüme
in marine , schwarz.
Cheviot.

Kammgarn,
. . . . X

Jacken -Kostüme NeSSt,
in einfarbig grau >i . engl, gemusterten
Dounegalstoff ., flotte Sportfassons , X

95
125
195
350
550
850

Ein Posten hell mode

Gabardine u. and. Modell-Kostüme
weit unter Preis.

Röcke und Kleider
88

115
75
95

195
250
125
295

Frotte -Röcke
nur weiß . X

Frotte -Röcke
flotte Fassons. X

Woll -Röcke
in diversen Farben. X

Falten -Röcke (Wo««),
neue Nadelstreifen in div . Farbe ». X

Frotte -Kleid
in diversen Farben , neue Machart , X

Frotte -Kleid
mit reicher Stickerei. X

Wasch -Kleid
einfarbig , Leinen -Imit.

Seiden -Kleid
bedruckt , Foulard .

Sport -Bluse
Flanell (Waschstoffe)

Voll-Voile -Bluse
vornehme Jabot -Fasson . . X

Opal -Hemd
in vornehmer Ausführung , offen u.
geschlossen zu trage » . . . . . X

Sport -J acken
reinwollene Fiauschstoffe . . . . X

Reise -Mäntel
120 cm lang (Wolle) . . . . . . X

Reise -Mäntel
120 cm lang (Wolle) in Stoffen engL
Art . . . . . . . X

49
98

145
125
195
350

Besonders grosse Auswahl
neuester Reise -Mäntel

in Dounegalstoffen . — Flotte Raglans -Fassons.

Angebote aus letzten grossen Einkäufen.

GUTTMANN
Das grosse Spezialhaus für Konfektion und Kleiderstoffe.

K 22
_

MITTELDEUTSCHESEIFE « FABRIKEN 2
Acnerieeseu .AoiAFT Lifjozio - waiioem o

Vertretung : Theodor KIIsch, Wiesbaden , Neugasse 18.

8
KÄ

Trauringe
Dukatengold @00 gestempelt
18 kar . Gold 750 .
14 kar . Gold 585 „

8kar. Bsid 333 gestempeltv.53.- an
Enorme Auswahl stets am Lager.

| 70 Kirchgasse 70
gegenüb. Mauritiuspl . Wiesbaden.

»*» Tel . 6 .38.

Suche mich mit 10— 15 Mille
an streng reellem Unternehmen
tätig zu beteiligen. Offerten«. 3. 502
b» den TagbL-Verlag.

lh6eoid auch itckt
ATELIER-rtlER ARCHITEKTUR
INNENAUSBAU-GARTENKUNST

FCSEDPICHSTR59TERNR.1420

Etüde§ßnDieiimp
and Mimllt,  M

BmCtenfaiemeDl
liefert 470

28.Ai!Me.. MW
Telephon 13 Amt Biebrich.

tkLnrgiksk
diftherOeö^

* Amsterdam
Transatlantischer Dampferdienst

via Spanien und Portugal
für Passagiere , Fracht und Post nach

SUD - AMERIKA
Rio de Janeiro , Santos, Montevideo , Buenos Aires '

CUBA / MEXICO
Havana , Vera Cruz

NORD -AMERIKA
New Orleans

mit modernen Drei- u. Doppelschranbea -SchneTMam-
pfem regelmässig in kurzen Abständen ab Amsterdam
Moderne schnelle Frachtdampfer nach obengenann¬
ten Häfen sowie nach Pcruambuco und Bahia

Spezieller 14tätig . Frachtdienst nach New York

Alle Auskünfte über Passage und Fracht durch
Reisebureau Born & Schotfenfels,

Wiesbaden , Kaiser - Friedrich - Platz 3
u. die in den meist . Großstadt , befindl . Vertretungen.

dl

fie Mül»-. NOM- oi
« -3«bkWki!e

liefert äußerst preiswert

Aug. Seel
Vertreter der weltber. Opel - Fahrradwerke,

Lchwalbacher Straße 27. — Telephon 3921.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 254

Vakuum-Anlagen u. -Apparate
repariere«

Schäfer & Schlosser , Wiesbaden
Walramstraße 2. :: Telephon 1995,

Mopp-Fahrräder
für Herren , Damen und Kinder sowie alle
Fahrrad -Ersatz - u. Zubehörteile , Bereifungen

empfiehlt zu- äußerst billigen Preisen.

Ed«Lübfce , WöiiritzsfraBs 39.
Telephon 1334

Vertr. der Dürkopp -Fabrradwerke , Bielefeld.
— Reparaturen prompt und billig. —

Für Wiederverkäufer!
Habe stets Lager zu Original -Preisen in:

Hetoetia-Xonfitären«. Qelees
in allen Packungen

Sinner u. Dr. Oetkers Backpulver , Puddingp . etc.
und Gtutin.

Waffeln u. Keks etc . der Lands . Keksfabrik.
Emanuel Haas , Großhandlung,

Rülzheim (Pfalz)
Wiesbaden , Mainzer Straße 60. Tel. 2049.

Gesdiledibleiden
aller Art , auch chron ., Behandl . d . seit viel. Jahren
sich gut bewährt . Timm ’s Kräuterkuren , o.
Spritzen , o. Quecks . und o. Salr . , o. Berufsstör.
Viele Danks-chr . Ausführl . Broschüre
Mk. 1.60 versendet diskr . Dr . S . S . Rai
Hannover , Brannsehweig . Str. 2.
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Illlll

Damenwäsdie.
81“
34“

175

50

aas la Stofl mit
Stickeiei . . *  II

aus ia Stofl mit
Sückerci . . . JL

teemim« .”2
aus Ia Stoff mit Stickerei

SilÄtt jbä "i
aus Ia Stoff mit Stickerei

JH

H75  19,75
|60

[J50

MM

22“ 1fr 45“r

72“
13 75
85“

Qroüs Lusv/ski la

Klnderwäsche — Prinzsßrßckchen
Trikotieibchen — Kinderschürzen.

Korsetten
aus prima Nessel mit Bogen . . . . M 35 .—
aus pa, Satindreli , eleg . garniert M 65 , 45 .—
aus pa. Drell , elag , garn. u . Strumpfh. M 55 .—

Skhttrzen.
llläullilFIil aus Ia Siamosen , extra weit ,

BlliEOüMtl&FZiO aus Ia Siamosen’ellf*wejtt
aus Ia Siamosen od. Satin ^ 50

. I

19r
150

!50

Große Auswahl in
Untürrockenm Waschtoff, ilpria und Seide
Zierschürzen— Bedienungsschürzen.

Ersüiigsartikel.
M  aus guten Stoffen . A § 5 IP 1 ?

»Will gestrickt. 4 1P 85° P.mm*>4ütr* r 60/605 r 80/805t
IWeift aus prima-M-ton 6 .95

aus hyg . Stoff 6 -60

SMiii 'ia .» prim. Motion. . . . 21“ 17“
glllMMf “Ai 1?“.” ; ; ,v : : * '*•]?

Große Auswahl ln

Taufkieidchcn— Tragkleidchen
Laufkleidchen— Häubchen etc.

pnjna Qualität , 6 fach , schwarz und weiss
2Ö©-Meter -Spule . . . Nk . 2 .-10

S00-L1eter-8puIs . . . „ “tI . 05
Langgasse 34. KI83

üBfSfiBRi drs LrWsWWles.
Mit End» dieses Monats findet die endgültige

Auflösung des DeNeidungsamtes statt . . Die bei dem-
lelben lagernden Restbest-inde an Anzügen. Kleidern.
Kleiderstoffen Unterhofen . Strümpfen . Wasche. Erst-
lingswüsch«. Eti »r»ln und der, !, bieten günstige Ein-
kaufsnelegenbeit für jedermann . ^ 232

Wiesbaden , den 2. Juni 1921.
Bekleidungsamt . Rbeinbabnstraß « 1.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 7. Iunl 1921 . von vor»

mittags 10 Uhr ab, versteigere ich im unteren
Saale des Ztath. Gesellenhaufes , Dotzheimer
Straße 24. zwangsweise:
1. 1Wtze Partie fertigeru. IjelSfertiger Pelz-

mcen. imtunter 3tot%ftw, W?  unD
schwarze Me. « §-. Mt-, LMsum.,
Mis«u.KöNiNfelle. Mume'-.W>, Cfunfs«,
Mi», anb üpfjurtagen, ZI löffe in
lüen Pelzarten. 33 PeMe:

2. I öerren-Pelz, 1ewelljsfle, 3MM
6enMfintel, 2MM;

3. M HmenMe aller Men unb Wen,
KHerrenpWMe. 83 WM . IOSoIour*
Me. 35 hatte Hille. 222 Men. 26 Zylinder
ii. 188 WlermiW für höh. Lehranslalten:

4. 886 Klahhüte stellen'.Men-n.MerlMe):
5. 1fompi. Laden-Einttlhttng. beslehenö ans:

2großen Warensrhranlen inilAaU-iebtölen.
! gcshes Regal mit Kplegel. !Milerjplsgsl.
2Ladenlheken mit Slasauflatz. 2 Erkelssr-
jetzer. 1breiten. Spiegel unb1RsMler-
lalle iRnlerwitte)

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.

SCCf , Gerichtsvollzieher
Eericht - ftratze 5. Telephon 4729.

NB . Sämtliche Waren find neu. die Laden.
Einrichtung dunkel eichen, fast neu. Die
Versteigerung findet bestimmt statt.

Nach mehrjähriger fachärztlicher Ausbildung.
1 Jahr Münchener Psychiatr . Univ .-Klinik , Vorstand:
Geheimrat Prof . Dr . Kräpelin , ferner Krankenhaus
r . d. I ., Vorstand : Prof . Dr. Sittmann , sowie bei
Prof . Dr . v. Malais«, München , habe ich mich hier als

Spezialarzt iiir Kerfen*und Gemütsleiden
niedergelassen.

Sprechstunden : Werktags V«11—12, */,5—6
Sonntags 9—10

Zur Kassenpraxis angemeldet.
Dr . med . Bruno Strauß

Wiesbaden , Taunusstraße 52 (Deutsches Haus ),
Eing . Röderstr . Tel. 297. Pr .-Tel. 6607. \

Mchlch-MsleiMiW
einer

WmWl. W. MhnuW-EiiMiW.
I «, Anstrag dcS Herrn restam -ntSvollstrecker» versteigern wir

W im Hk» $. 3wii ct., usO toll, lei folgcaSea los,
jeweils morgens 91/, Uhr anfangend, im

Neuen Museum. Wiesbaden,
Eingang Rheinftratze 18

nachverzeichnetehochherrfch:ftl . gräfl . WohnungS-Einrichtung , als:
1. eine französisch« Prunl -SchlKfzimmer -Elnrichtung.

bestehend aus : rerchgelchnitztemvergold. Dovpelbett mit Malerei , dreriür.
reichgejchnitztenr Spiegetschrank, Toilettentisch, 2 Nachttischenu. Polstermöbeln,

2. eine reichgeschnitzte Eichen-Speisezimmer -Einrichtung.
bestehend aus : Büfett , Kredenz, Ausziehtisch und 6 Leder,tühlen,

3. eine reichgeschnitzt« Herrenzimmer -Einrichtung.
bcstehenv aus : Schreibtisch mit Aufsatz, Bücherschranf, achteck. Tisch und
Polstermübel, ,

4. eine Ahorn .Sakon -Einrichtung mit Bronzebeschlag.
bestehend aus : Prunfschrank, Bitcme, 1 aiitiken Tisch mit Wappen-Marmor«
platte und Salon -Garnitur,

5. ein schwarzer Salonflügel von Bechstein . sehr gutes Instrument,
6 zwei prachtvolle Bonlschränke mit eingelegten Füllungen,
7. eine Partie sehr schöne Perser und andere Teppiche in allen

Größen,
8. ein Toilette , und Anlleibe .Zkmmer. .

bestehend aus : großem 3tür . Garderobeschrank, Eck-Spiegelschranl, Wäsche¬
schrank, Toilette , Toiletteschränkchenund Tisch mit Stühlen,

9. ein Fremden 'Schlaszimmer . ,
bestehend aus : 2 kompl. eis. Betten mit Ia Einlagen, 2tür . Spiegelschranf,
Waschtoilette, 2 Nachttischen und Handtuchhalter,

10. eine große Partie antik« und mod Einzelmöbel.
als : Goldmöbel, geschnitzte Schränke, Truhen , Tische, Sessel und Stühle mit
echtem Gobelin» und Brofatbezug,

11. «ine grohe Partie Kunst . , Nkpp- u . Dekorations -Gegenstande.
ate- prachtv. Meisten-Kronleuchter, prachw. Spiegel mit Meist.-Rahmen , große
Meißner Basen, Girandolen . tzlruvpen, Figuren , Bronzen , antike Holzsiguren,
Empire-Uhr, Gallevosen, venet. Gläser, Kristall- und Glas-Gcgenstände,

12. das gesamte Silber.
als : Tafelaufsätze, Girandolen , gardmreren , Körbe und Tafelsilber,

13. «ine graste Partie sehr wertvolle Oelgrmälde .
deutscher, franz ., ital . und ho l. Meister, als : Kaulbach, Marx . Meyerheim,
Wenzel, v. Kato, Schwamm, Amberg, Stuck. Flehen, v. Blaas , Mühlen,
Mollena , Dorö , Schweminsko, Haquctte, Brueghel , v. d Meer u. m;

ferner : 2 lonchl. weite Küchecstinrich »::»er , ehr cuter Kafsenschiank, Marmor,
kamin, cl g. Salon »b-arniturcn , Sofas , Chaifelong"es, Spiegct», glrider»
« Wäscheschränke, Salonspieaet , Kommoden, Kvnsolschränke, Auszieh-, runde,
ovale. Spiel - und Nivptische,' Stühle aller Art. eleg. Portieren , Gardinen.
Störs . Kleiderständer, Handtuchhalter, Stehleitern , Ersschrank u. vieles mehr

jreiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Die unter Pos . 1 bis 10 ausgeführten Zimmer-Emrichtnngen, Teppiche,

Einzelmöbel ufw. kommen am Riittw,ch. den 8. Juni , von vormittags 9' / - Uhr ab,
zum Ausgebot und findet am Dienstag , den 7. Juni , von vormtttngs SV- bis
1 Uhr, Besichtigung statt.

Die unter Bol . H und' 12 aufgeführten Gemälde und Kunst-Gegenstände ge
langen am Montag , den U.  Juni , zur Versteigerung und erfolgt hierüber Detaü
auzeige.

Rosenau & Wintermeyer
« »k ionatoren und Daxatore«

Telephon 6584. 0 MarktplatzL_ Telephon 6584.

Vornehmes Atelier nimmt noch Aufträge
zur Anfertigung eleganter
Damen -Toiletten.

Sehr annehmbare Pi eise. Offerten unter
II. 573 an den Tag bl.- Verlag.

nclis  Pflanzer-Zigarren
sind in der bekannten Friedens-
Qualität wieder eingelroffen 1

Zigarren-Saus Carl Null
9 BahuhofstraOe 9.

Korbmöbel
aller Art . eigene Ansertia.
PeddialeUcl o. 180 Ml . an
emnsieblt

I . Mohren
Römcrberg 9.

Cr ll ul»cd-Paßbü llcn.
Carl 2.  Laua. Vleubilr.35

uw
Im Aufträge der Erbe« versteigere ich rufolg»

Auftrags u. a. m.
Mittwoch, den 8. Juni

vormittags 9 Uhr beginnend, ohne Pause , in meinem
Verkteigerungslokale

22 Wellritzstratze 22
nachverzeichnete gebrauchte «nt erhaltene Mobiliar»
gegenstände, als, . . .1Mtzb.'WnlzlnMr'MlHtung

best, aus : 2 Betten mit Svrunarabmen . Rostbaar»
Matratzen . Soieg - llchranf . Waftitoilett « mit
Marmor und Soi -gelnusah. 2 Nachttischen mit
Marmor , Handtuchständer'1buntst eichen Mnzimmer-Wlichluilg
best, aus : 3tüt Bücherschrank Dinlomatenschreib»
tisch. Schrcibtischfessel. Tisch. 2 ötüblen:
Nubb .- und antiker Mahagoni -Vücherschranf.
lehr lchgusr 6ilberificant in ich«
1 Nukb,.Pfeil .' r !vieg?l mit Trumeau . Mabagonr.
Damenickreibtilch. Spiegel -. Kleider - und -Wem-
zeugschränke. Waschkommoden und Nachttische,
komvl hockbäuotige Betten m. Roßhaarmatratzen.
Federbetten nnv Killen. Kommoden. Konsolen,
div . Solcgel Auszug- und andere Tücke. Stühle
aller Art . Flurgarverobe Nivo- u. Bauerntücke.
Etageren Ctrkseltt . Liegestüble. Blumenständer
mit Pflanzen . Balustrade . Balkonmöbel . Polster¬
garnitur . einz. sofaz . Cbaifelongu «. Tevoicke.
Linoleum . Porlagen . Bilder , darunter 1 großes
Olaemäld «, Lüster. Lamoen. Vorhänge . Vertieren.
Waschgaenituren . Bohner . Overnnlns . t 3eitz»
Glas.  Tisch - und Bettwäsche. Nivv - und Aus»
ltrilgegenstönor . Ela ». Kristalle , elektr. Kocher.
Wrinsläser . 2 Beon, « - Leuchter,  elektr.
Nacktlamve elektr. Schellenleitung , led. Sand»
Reilekaichen. Reis«i>l, »d. Reilrded «. Känaematte.
Fliegenvettschina aus Tüll . Bücher und Noten.
Bestecke. Serviettenringe , iav . Tüllen . Kannen
und Basen. Mokkatassen. Tisch-. Chaiielonaur-
unö Bertdecken. Sasakikien. Regulator u. andere
Ubren . Vogelbauer . Herren- und .Damenkletder.
j Milli. Gköherh Mil ralkvvllikhlWg
Gasberd . Zimmer -Gasbeizofen . 2 Zimmeröfen.
Wringmaschinen . Kinderwiege . Laufgarten . 50
Wirtschaitsstüble . 0 Tische. 1 Bänke . 1 sehr guter
SanLkastenwagen mit Patentachsen und Federn.
Handteiterwagen . Glas . Porzellan . Kucken- und
Kockgelchirre. Einmachglaler . Walchtovle und
vieles andere mehr ^

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung gestattet.

Georg.Jäger
Huttionator unb laiator, Wellrltzltrche 22.

Gegr 1887. — Telephon 2448.

Naturwein-Versteigerung
in Nierstein am Rhein

von

Philipp Mnck's Erben
Meinguttbefitzer in Nierstein

im <- «tShansr Bildstockstraf« 57
Mittwoch, den 1». Juni , nachmittags I ' /, Uhr.

Zum Ausgebot kommen:
29 Halbstück 1919er

Niersteiner Raturweine aus bekannten Lagen,
darunter « IM. « roßrr Auftange «. Petteuthal,
Stehbach ufw. P tu

Probetage in Rierstein am «. u. 10. Juni.
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Beginn Montag»den 6. Juni.

lg Ülö̂ W » 6 IE » roo m . . . Pr. Rolle I/ 3

ßtÜOipiiR schwarz und weiß, 20 in . 45 A

SiOPflßiif schwarz weiß, brmm . . Knäul, 6 gr SO 3,

UMM\t in modernen Farben. . . .5gr l,*3
iE Wißt  schwarz, 60 m auf Spulen . . . . I, 93
MmM\[. . . . . . . . Päckchen 4L.85,20A
^ OdmODSln Statt im&gewellt. . . . Päckchen zO A

6Mjül (ldtSRüi )8ln Sortiert . Brief 75 A
UäMMn. .Brief, IVO Stück 05A
RllHckßM „ KM " 14 lin. . 75 a

MMW „ Rcksr " m 30lin . . . . I/O

^DüllllllOBllMili) weiß, gute Qualität . . Mtr . 80 A

!TiOl);l>ßRÖ . . . . . . . . P*. 10 m 8.55 und 2.00

£0tlönÖ schwarz . . . . . . . . 10 m-Stück 2.

6^ 1l| n5n !6!l schwarzu. braun, 120 ein lang

SOjiRJOSÜlifl schwarzu. braun, 100 ein lang

ohne Stäbe, 4 cm, fchw. ». weiß

«Mll . . 5«n, . ,
MdttgUt. . Sorn, „ . .
3HI§l)CräjUrt mit ©tä6en,4 cm, „ .. „NiekrgM. „scm, . .»MMM, „«°m,. . .
DMÜ -SttWOM I- Gummi . Paar

MM-8tN!!!lpshM Rüfchen-Gummi,
DMN-6tlWOO!.LV7 °xL

la Gummi, Paar Ml. 4.5© u.

ÄOrlßtftiM e Mtr. lang . . Paar Kr.

WlÄMbMd^^ ö̂Mtr.,^ ^

85 a

75a

I/O
1 95

i”
2.“
r
2. 933“

i.*5r
2.°°
L“r

Mofsütei I-H> st»>< . ® it . 75, §5»

SatMnÄüii <* ti .1 *

filöPülTsipfa mit Mechanik . 33 5,

SmiMi »»« im » . 2. 50

mit Knopklach. Mir. 2. 93

WaWmi . Mm 4.“

MWWM . « .. . 8?

3i3| f§ßr!§l!niMMni ) £u,;u8ai,,fai)nmg Mtr. 8. 75

^ßjd ]8örilaii mod. Farben, 2 cm breit Mir. 83 A

l W>«WWW . . . S-.I. , 75,§5A
1 . ZsilHW . . l. 93  1 .®

1 . ZMWM . . . . m  3. 96  2 .“■. WM
> . MM

Serie I 3.
n

50

4“

V Ma glotflMipie, roeiti, SS 19. T5
•••-

3Mitr&mpft
{| schwarz, gute Qualität, Paar

schwarz Flor, Doppelsohle,
Hochverse. . . . . . Paar

8.60 MmMWit  - ma- un&fö --Fi3*n<ir~Flor Seidengrisf. . . Paar 18.
75

*u”fi,eiSl' " 5tof ” ie ®$£,

» »« , .81. , , . .. ft » | la Etitaijiül >» » aderaea S- -be» . . to 2? “ KM«LmMlMlW 98.00, 89.00,,75.”

Neu emgetroffenu. besonders vorteilhaft!
fiOtfßlf0 festoniert, rostfr. Einlage, 1 P . Strumpfhalt, in verfch. Färb. 89. 50  29 .^ I MÄUZl ! Herren-Unterjacken(Mako) 20/ 9 17 .^ Unterhosen 28 ." 19. 25

§ölsöÜ8 eleg. Jacquard-Korsett, festoniert od. Spitze, 1P . Strumpfhalt., 75." 58." I Ä8ÄWÜ Einsatzhemde« enorm Mig . 28 ." 25."

Spezial-Angebot in weißen Blusen.
VßsWK WHß !B(liiPllli $H « imoaoform . . . 89." Boilebltlse. . . 55.'

NIMM aus la gesticktem Vollvoile. Kimoaoform . . 68.'

lÜOiflBiüjßll aus Vorzug!, glatten Vollvoile mit echtem Filet-Motiv . . . . 118,-

eptuiaip aus gutem weißen Batist, tadellose Form und Verarbeitung . . 7ö.'

i

t >

Kaufhaus
RI28
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Wöidie - Wodie I
Fabelhaff billige Gelegenheifs -Posten.

Mit dieser Veranstaltung beweisen wir aufs neue
wie groß die ILeistungsfäliigkeit unsres Hauses ist.

Hemdentuch
(Achselschluß ) aus kräftigem , mittel - und femfädigem
Hemden tuch , mit aparter Verzierung , 36.—, o2 —, 16 —,

SO

o so
mit Valenciennes und KlöppeLtrb . , Einsatz und Spitze , |1J . CU •
elegante Ausführung . - 62-—> ,j6-  '

so
aus mitt *l- und feinfädigen Stoffen , in vornehmer ^Aus¬
führung 35 —, 32.—, 28.—.

24 .
_ - w. AfS 50
moderne Formen , in Valenciennes - u. Klöppelarb ., Ein * “ 3u •
sfttzen und Volant . ®'J‘ > '

Nachlliemcleii so
aus mittel - u. feinfadigen Stoffen , in vielseitigen Aus- ^ O.
führungen. 65-- 56-“ ’

Balisi - Gamliurcn 08. 50
besteh , aus Hemd u. Hose , eleg. Ausführung , 125.—, 110.—,

Unterfc &älleu 1Q. B°
mit Stickerei u. Valencienne , vornehmeAusf . , 32.—, 25. ,

Stfc !*ereI ~Röcfe .e 48. 50
aus feinfäd . Stoffen , mit reich . Stick .-Volant , 65.—, 54. ,

kräftige und mittelfädige Qualitäten , 80 cm breit , •■12.60, 10.60,

Kenlorce
feine Elsässer Qualität , 80 cm breit,

Meter 16.50, 12.50,

Heitucti &tofie
schwere haltbare Qualitäten , 160 cm breit,

36.50, 29.50

pr ma Qualitäten , in Streifen und Blufnenroustern,
130 cm breit . Meter 43. , 36. ,

beste Qualitäten , in vielseitiger Ausmusterung,
16.—, 12.60,

Qualitätsware , 42 cm breit .12.—, 10.50,

besonders große Auswahl , euorm billig.

ausgenähten Bogen , aus kräft . Stoffen . . . 32.—, 28.—,

Temüsflanell
garantiert waschecht . Qual ., 80 cm br . . . 12.50, 10.50,

Frottier - W äsetue
außergewöhnlich preiswert.

Beadiien Sie unsre Schaufenster.

K142

Mitteilung
n  sie Sme» SLoKemelNAm)

in Wiesbaden und Umsescnd

m  Sei« Mer &Es.. M,eiW » s
Miesbaden Nikolasstrahs 8. — Fernivrecher 440.

modernsten Mustern.
Kute Qualitäten . - Billige ...Prei sê ,-

Hochsommerkleidung
Wsschj-ppen von Mk. 95.— an 459
Lüster-Sakkos „ ,, 175. »
Helle Sakkos „ » 100.— „
Waschaozüge „ „ 250.—
FlaneUhosen „ „ 2oo.— „
Sportgürtcl in reicher Auswahl.

Für dis Reisezeit
®Ä <‘

in reichhaltigen Sortimenten
Snfko-Anzäge von Mk. 19».— an

Continental - Gummi- und Regenmäntel
flir Damen und Herren

Bruno Wandt
Wiesbaden , Kirchgasie 66 . ^

m einem
Tage

2hss mirSersßjetzt wieder kriegen
TDacht uns den ILhsdrtag zun Vergnügen

Naturheilkunde
Alois L. Jestet , Chiropraclor , Rheinstr. 82, Tel . 1981.

letrt l»t de, Va?ch<m wieder eine Uitt : im Nu Ist die W5s<he
fertig, blendendv.-eife. wie auf dem Rasen gebleldi». Dabei grobo

Ersparnis an Arbeit. Zelt. Seife und Kohlen.

PERSIL
ist das bette selbsttätige Waschmittel ! Überall erhältlich nur ln

Original-Packung, niemals lose.

Alleinige Hersteller « HENKELL CIE., DÜSSELDORF.
Vertreter : Tll . StllSlStZ , Klrcfagasse 48.

Sckmhbesohlen
M«| Wunsch kann auf Sohlen und Absätze

« « artet werde«.
Kleinere Reparaturen sofort ! Elegante , Maharbeit,
Vorschüben, Umändern . Reelle sachmsnniiche  Be¬

dienung.

N . Herold,
Sprengen von
Baumstubben

schafft

Brennholz und Ackerland.
Eine bereits jahrelang vor dem Kriege durch
von uns angelernte Leute sehr erfolgreich

ausgeführte Arbeit 1
Kostenlose Druckschriften u. Auskunft von der
Dresdner Dynamitfabrik A.-G., Dresden
u. deren Lagervertreter C. Petry , Wiesbaden.

zu äußerst herabgesetzten Preisen.

von 800 Mark an. von 130 Mark an.

| Karl Roll &Co.
§ Telephon 4350. IS Webergosse 16. Telephon 4350,

nervenschwache!“i”m . 1«Sur »m f.“Tabletten gebraucht
I B^ SiSwäli man mit bestem Erfolg

gegen Nervenschwäche, Ermüdung unc,
Angstgefühl. Preis 15.—Mk.Alleinverkauf:

Schützenhof-Apatheka, Langgasse 11. ,.«

ßemsitmützip Kassauissbs
IKobetoertriebs-Ggselisehaft

WIES BADEN  m . b. H. Luisenstr. 17.
Lieferung gediegener

Küchen -,
Schlaf- und Wohnz.-Einrichtungen

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung gestattet.

werden Kleider und Hüte angefertigt
in billigen Preisen.

Mm Iwonne Mim ague , Taunusstraße 22 , 2

„£omdef
der in der guten alten Zeit so sehr ge¬
schätzte Dust, hat seine frühere «Beliebtheit
«nieder erlangt «nagen seiner köstlichen

Frische und belebenden Wirkung,

„Icuwulef‘-Se'fe . . . . n. 2̂.—
, £cu« fulet“-$adtsaCz, . „ 18.—u 30.—
„lowtuU£“-JaÄwn-5ucUr. . . Mk. 7.50

. . . . . » 25 .—

„£aücfultt<,*5dffutti. . Ulfe. 14.—u. 40«
„iLvtttäek' -NtecAsakr 12.—, 15.— u. 28.—

Ar. 331.Qlfocefwtn
Fabrik feiner 9arfümsrien

lÜic &-kden

MsteimstmssL 38. &rnsprecfier 3007.
K169



===== Prinzen- ===== M
w  Essigs- Weinessige ^

(D. B. W. 55604)
Echtes Naturprodukt , aus Branntwein gewonnen,

Im Laden ausdrücklich zu verlangen I
Alleiniger Fabrikant:

Martin Prinz, Schierstein

Neueste Dirndl-Stoff<
in enormer Auswahl . Mtr . 19.

Jtfussline
Posten I

in großer prachtvoller Mnsterauswahl , gute Qualität
Posten II Posten III

• pr . MeterMeterMeter

Crepons
in neuesten , eleganten Mustern

schwere Ware für Kleider , einfarbig und Streifenmuster

81  ftoh -Kessel
besonders kräftige Ware,
85 cm breit . I

breit , kräftige
.Mtr.

160 cm
War«

Kleider-Drucb
besonder« schwere Ware

? a, weißer Vollvoile
Elsässer ftettforei «. Kretonne
Echt Diako-Wäschebatist

96/98 cm breit , Mtr. 22 SO

Settbattnne
80 cm breit , schwere Qualitäten

Kleiderstoffe
schwarz-weiß kariert , 98/100 cm breit

Steinwoll Katnmgamcheviot
130 cm breit , marineblau

9S1.

Sit 255. Sonntag, 5. Wi IS2L Wksdadkner QfaaMaü. m*mm.  M««
Beim Nachfüllen von WAGGr Wöpze

In allen einschlägigen Geschäften achte man darauf, daß die Würze aus Niaggi’s großer Originalflasche gefüllt wird, denn In
erhältlich. diesen Flaschen darf gesetzlich nichts anderes als EBASGi5 Würze feiigehalten werden.

Schicke Samen-Garderoben
werden in erstklassiger und vornehmer Weise an¬
gefertigt Seerobenstrasse 4, 2 links.

Ams-SM ie 9IS 30-35
je nach Größe HL _ 10m . Lv

MsHmi Vrnthien, MUW « N.

Fast unglaublich
und doch möglich ist es . daß

jeder Mt . 5000 .— und mehr
iäbrlich durch eine modern«, einwandfreie , gemein¬
nützig« Einrichtung ohne persönliches Hervortreten
und ohne Risiko durch mühelose gelegentliche leichteste
Schreibarbeit verdienen kann. Jntell . Herren und
Damen aller Stände «ad ieden Alters wollen ihre
Adresse unter K. 579 an den Tagbl .-Berlag richten.

KLÜSCf
IN AUTOTYPIEN U. ZINKÄTZUNGEN IN GARANT.
GUSTAV SCH IEBELER

ne
/AHTT

S$g&Gtp& eiS &C  G2 gvpemfoef dmAku &i&stsplai
K134

Mobiliar-Versteigerung.
Am Dienstag , de« 7. Juni er ., vormittag j 91/.  Uhr beginnend , ver¬

steigere ich zufolge Auftrags in meinem Bersteigerung « okak
43 Lmsenstratze 43 , dahier

nachfolgend verzeichnetes guterhattenes Mobiliar freiwillig öffentlich meist
bietend gegen gleich bare Zahlung:

1. 1 fast neues Mah .-Schlafzimmer , besteh, aus 2 Betten
mit Sprungr ., 1 3-teil. Spiegelschrank , 1 Waschkommode
mit Marmor u. Spiegel u. 2 Nachttischen;

2. 1 kompl. Eich.-Schlaszimmer , besteh. aus 2 Betten mit
Matr ., 1 2-tril . Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit
Marmor und Spiegel und 2 Nachttischen;

3. ein guterhalt , weitzlack. Schlafzimmer , besteh, aus 2 Betten
m. Matr ., 1 2-1ür. Kleiderschrank mit Bleiverglasung,
1 Waschkommode mit Marmor und Spiegel , 2 Nacht¬
tischen und 2 Stühlen;

4. 1 guterhalt , blaues Mah .-Damenzimrner , besteh, aus
1 Sofa mit Umbau , 1 Vitrine , 2 Sessel , 1 Tisch und
2 Stühle;

5. 1 Nuhb.-Damenzimmer , besteh, aus 1 Sofa , 2 Sessel,
3 Stühlen und 1 Tisch;

6. 1 Nutzb.-Wohnzimmer , besteh, aus 1 Sofa , 2 Sessel,
4 Stühlen , 1 Tisch, 1 Vertikow u. 1 Trümeauspiegel;

7. 1 grüne Plüschgarnitur , besteh, aus 1 Sofa , 2 Sessel,
4 Stühlen und 1 kl. Plüschtischchen;

8. 1 grüne Polstergarnitur , besteh, aus 1 Sofa , 2 Sessel
und 4 Stühle;

9. 1 Mah .-Etzzimmer, besteh, aus 1 Büfett mit Marmor¬
platte , 1 schöner großer Ausziehtisch , 1 Serviertisch
mit 6 Rohrstühle;

10. 1 guterhalt . Eich, elektr. Klavier m. Mandolinen - und
Eitarrenbegleitungs -Holophon mit elektr. Beleuchtung,
3/4 P . S. Gleichstrommotor ; das Klavier ist jederzeit
zum Handspielen bereit und hat guten Klang.

Ferner : 3 versch. Ru8b.^ ommoden, div. Trümeauxspieael u. Wandspiegel, I schöner
schw. Bücherschrank, 1 Eich. Berttkow, Nustb. u. Eich. Stühle , Chaiselongue,
2 Sofa mit und ohne Umbau, 1 Ecktruhe, Korb- u . Polstersessel, runde u. vier¬
eckige Tische, Küchentischen, Servier - u. Nähtische, Betten mit und ohne Matt .,
1« u. 2-tür . Kleiderschränke, Waschtische mit und ohne Marmor , 1 Daman-
schreibtisch, I schöne Marmorsäule , Teppiche u. Läufer , 2 guterhaltene Näh¬
maschinen, 1 Zentrifuge, 1 großer Reifekoffer, I GlaSaushäng «kästen, div. schöne
Bilder, Dekorations-Gegenstände und dt», mehr . Besichtigung zu jeder Zeit.

Mil M « hWS Wy ln!
Auktionator und Taxator , handelSgerichUrch eingetragen

Luisenstraße 43. Wiesbaden _ Telephon 5207.

fEtlu Baumann£■
Mainz Tabalt•Import Rotterdam

Groß» Bestände in orientalischen , besonders mazedonischen
und überseeischen Rohtabaken . Eigene Zollhallen . Ver¬

treter für ganz Deutschland.

Büro : Mainz , Äm ZoSliiafesa 8
Telephon 4209 . Telegr . -Adresse „ Macedonäa“

F. 176
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—BSEBT HffHÜi— H
©rra., prakt. erf.

ßtaofpilfurasn
ILchr. tsmi> fctciw&ct

©eriaiiferinncn
fstr tStaineistönf., tScftj».,
Kleiderstoffe, Mrniufestur-

SBfitrn F 376
Lehrmädchen

f. Verkauf in varfch. Laden«
gcjchäfte gefacht.

Bereinigter Trckt.naach« .
der Veeei«

_Luife ustrahe 8Ü.

WMs 8tM!y?W
mit mebrfäbr. Praris f.
15. 8. oder 1. 7. ad Oft.
Mit neu an. unter M. 584
»n d-n TuMeLer .lUA-

RÄOck
mit guten Emvfeblunsen
gesucht

Fr. SÄw» dftegrr.
Delrrvarrn.

Kirckaasse? ?,-

Fräulein
mit Srrachkenntnissen als
Verkäuferin gesucht.

Seinrich. Kunsthandl..
Milbelmstraste 42.

Für ETpedition
und DacktiM schulentlass.
Mädchen aus achtbarer
Familie gesucht.
_ __ JvtaRLs-_$ ?«ESi_

K AMWm
St Stellung frei.lltsts etter. Parfümerie.
Eue Lang- u. Webergasse.

Mltze Ail'kN' Md
MWMeM

ver sofo>t gesucht.
,_ L. Euttmann.
“55ST Nbständ. Taills«-
arbeiterin und allererste
Taillen -Zuaröeiterin für
Lauernd gesucht. Nur erste
Kräfte wollen sich melden
Mauritius st ratzr 5. t t.
Pers. Taillen- n. Jecken-

Arbrrterinnen. iow. tücht.
Heimarbeiterinnen gesuchiLudwigu. Co..

Losen lab_6. _

S Kranz . Ofhuetsiaw
uni! lytfiulctii rum Aa-
ertiacn von _ ..
«W mD ?CMm.

Darkltraste 32. 1

Selbste ndio«
Köchin

'Lr solar! ersucht. Lotet»
Äestavraat . Union^ Ecke
Monere gnd L entzM-,_

Köchin
die aut kockt und etwas
Hausarb. übern., wird k.
bell Billenbausbal! bei
«ater Lersklcs. u. bvtiem
D-eball ver 15 Juni reirr
l Juli aeiuckt Meldune

ni

Putz!
Mehrere tüchtige

Arbeiterinnen
für sofort oder später
in Jahrefisteilung ges.
Luise Kleinofen

Lang (fasse 39.

Tüchttge Büülrrm
gesucht Ledanitrahe 8.
Lstnte rd. Port ._
I . Frau findet dauernde

Stellung für Dartenarb.
bei Valentin Merten,
Dc-tzbeinirr Str afte !11.

Kr^dersärtneri»
oder geb. Fräulein »u
2 Kindern sofort gesuchi.
Gestalt nach Ileberern-
kunft. Ernst Hufnagel.
Astmannobausena.  Nb.

Bilegerrn,
die massieren tann u. sich
etwas um die Küche be¬
kümmert für einige
Morgenstunden ges. Näh.
Teleöston «536 ._

Selbständiges besseres
Mädchen

rur Führung mein, klein.
Haushalts gesucht. Beste
Emrftehlungcn erforderl.

Franl . Vau' a Haas.
Dad Lanaenschwarbach.ül ® r

in französischen Hausb für
sofort gesucht. Vorzustell.
von 12—2 oder nach 7

l Uh lauds träne lg.
Koch»,»

um 15. Juni gesucht.

(5utbiitger1fK̂öckrn.
w Honsarb. übernimmt,als Alleinmädchen bet
einzelne Dame gesuckt.
flläb. zu erfr. Kavellen-
strahe 49 Part
Am . ü.ö̂gnsiEIünl

Alleinsteh. Frau oder
alt . Mädchen, zuverlästia
u. sieihig. oerfeki i. Kock,
u. allen Hausarb.. für
rubig. fein. Hansb. Nabe
der Stadt zu kinderlosm
Ebenaar gesuckt. Hilsc fiir
Wäsche U. «rode Arbeit
vorhanden. Offerten unt
D. 583 an den Tagbl̂ B.

% nolt.loiion
welches kochen kann und
iüng. Hausmädchen sei

Klink. E: ,2Äuxastrake.8.
Alleinm. in kl. Hausb.

zum baldigen Euilritl
cesucht. Albert Schäler.
Farlbrnnnenstrnhe N. l.

WimsWü
bei hohem Lohn sofort od.
oer 15. Juni gesuckt.
y . Herr. Nikviasstrahe Ti.

Tüchtiges Mädchen
ges. Sckiersteincr Str . i 'X
Hockoart links
3ii0tcL MWWn

bei hohem Lohn von alt.
Ebevaar für sofort oder
iväter geiuckt. Offert u
K. 583 an..deL,TggbhM.

Mädchen gemcht
Helknenitrabe7 Part.
Migeb nmaD^ en
ehrlich, aus gut. Familie,
in kl. Hausb.. 2 Person,
oer lof. geiuckt. Vorzust.
§LZel^ LL.nstNLssel9̂ ^Sarberes zuverl. Blloiii-
mädchen ges. Sein. Weber-
nasse 11. 3.

Für kleinen französischw. s. 15. Juni,
eoent. hübet. LLiärtiaes

WOMW
bei gutem Lohn u. guter
Vervileguna geiuckt

Walkmühütrane51.
Neubau Varl.

Junges r,ausmädcken.
w. düigeri. kocht, gegen
guten Lohn ges. Btsmarä-
rinn 11. 3. El . i .

Junges Mädchen
out gleich gesucht. Göb-n
strans 9. Pct . reckts.

2lnst8ndikLs Mädchen
für biir crrl JwuodüI:
ac\. AlUtadt. Bierttüörcr
Mhe 21,
In frauenlos. Hansb«lt

felbständ Allrinmädt>e>i
gesucht. Näheres Blucker-
-' lost fi. Bäckerei.
lEbcl. Lallstagsmädchen
toorm ) gesucht Dambach-
laT 13. _ ,

Junge Frau Niiltwock
u. Samstag 2 Std . gcs.
'irndtstrvhe 3 3 r

Sanft, ig. Mädchen
fitr einige Stb. gesucht
^izworckrtna 9. 1 l
Ehrliches klein. Mädchen

non 8--0—3 ges. Stass-rn.
7tohnstrnf!e 1. 1.

1!!ijlllÄ .WUi .Näki !ien
bis über Mittag gesucht

Architekt Blum.
Schenkend QtlwIlX ..

Putzfrau für Mittwoch.
Freitun u. Samst . vorm,
ges. Kraule. Dnllvarzer
Ströste 8.
I . tückt. Frau aus 3 Im-

4 Tage zum Putzen, ge -
Bismarckring 11. 3. Et. l.
(  Männlich» Personen }
^ fteufmÄmtiftfy«*P«rs»NLl̂

Buchhalter
bilanzstck.. in Steuerlack
eriabr.. fiir einige Stund
am Tage aci. Oft, mitAnivr. M 578 Tagbl.-L

zmm ösaiklÄ .i.ft
Will In5jfiilr.ft

Sofort gesuckt Offert, mit
Ecbaltsansorücken unter
F. 588 an den Tagbl.-D
fUerbiichr »Perssnal )

Grossbankfiliale
ln Wiesbaden

sucht zum baldigen Eintritt einige zuverlässig*

Buchhalter.
Nur banktechnisch vorgebildece Herren werden
um Einreichung ihrer Offerte unter 8. 577 an den

TagbL-Verlag gebeten.

für Iforron-Msobs
sow e Uebernah ne gani r̂ Arteiiastuben

per » ©fort
hei höchstsm Tarif

{jesuobt

Beckharä,Kauitnaaa tz Co.

i tf«7

Guter Rockschneider

sum in. %sur.t
Llwineititrase 24.

Gtrade 69. 2 r.

ScholoLatier
der mit der Herstellung
feiner Sckokolnden und
Pralinen bestens oertr.
-st IU-7 15 3uni geiuckt.
Offerten unter E. 578 an
h"i Toasts-Verlag.

VerhLiraLeter
Knecht

nickt unter 3Ü Jahren,
ohne Kinder, derselbe muv
sömtl landwirtickaftltcke
Arbeiten selbitünd. oer-
rickten können, die Frau
übern. Haus- u. Garten¬
arbeiten bei freier Wob»
und Peroflegung gesuckt
Offerten mit Lebens!auf.
Lohnforderung u. Zeug»,
unter A. 37 an den
Taabl.-Berlaa erbeten

WlM-EsWe!
( Werbliche Personen )
( ,ck«usir,8nn!lchi<»Perle-,xl }

Dame
gut präsentierend, tücht . i.
Geschäft, beider Sprachen
macht g sucht Stelle al-
Dame de contiance
(Vertrauensposten), vor-
sugsweise in Hotel Off
unter Chiffre kt. '-4S8 an
Agrare Ha ras, Siraßburj.

Jungk Dameaus bester Familie jucht
Stellung als Privat-
Sckrclärin od. als Emvf
Dame. Oft. u. ö. 578 an
den Tagbl -Verlag.Heriü-öiitiS
lucht nadim. 2—3 Stund.
Belckaftiguni». Oft. unter
M 5,'L an dr-n Tnnbl -V,

L erkaufe rill
der Kurr-. Wollen- und
Alodebcancke iucki Stell
Off. u. K. 573 Taabl .-V

Oewerltiche« Personal j
Sielt. Svrackilcbrerin

such! Engagement zum
Sommer oder Herbst.
Süddeutschland bevorzugt
Hilft im Haushalt. Oft.
u L. 577 Tafibl -Verlag.
!§cft. Dame iuckl Stille

als Emviangs» e.  Kinder-
irSulttn, pebt auch zu ält.Dame. Oft. A. 48 A.-Vh

Klnderpslegerin
mit guten Aeugn.. w. a.in der Sauglingsvflege
erfahren ist lucht Stell,
zum l. Juli . Oftert. unt
A Eiftert. Sdcklt a. M.-
Ltilshei -m Srtsuie

Jungesbrss . Mädchensucht Aufnahme in fein.
Hause z. Erl . d. Kochens,
um liebst, mit Famtlren-
Anlckluho. gegen! Verg.
Off. u. F . 583 Tagbl.-Pl.

Fuoerlässi«»
junge Frau

durchaus bewandert in
Kücheu. Haus, luckt St
bei Dame oder derrn
evt. kleiner Hausb. Oft
ikJV39 _ fln M,T.aaftMLAnständ/Fräuletn.
kinderlieb, bewandert nn
?täb. u. Hausarbeit, sucht
r-aft. Stelle, eo. b-. Au->lNäst. im Taabl .-Vl . v»

Arbeitsfroudige Damr
(leichten Alters, im Haus
halt firm, möchte lim
morgens in feinem Haute
betätigen^ gcbi auch r»
Ausländern. Dell DH.
unter H. 583 an den
2 aabl.-Verl ag.

Zmgs khil.We.
in ieder Hausarbeit erf
sucht stnndenw. Beschäf¬
tigung in mir besserem
frauenlosen Hausb. Off
n. B 515 Tagb iuVerla a.

FränlcinO
sucht Beschärtisung im
Hausball iär 1!£—2 Eid.vor- od. nachm. Oil. unter
kl. 585 an d>m Tagbl.-V!
In . Frau sucht nachm.

Kind ausznfabren Brave
H-ubstätteni' rrbe IN !.

Junge saubere Frausucht1—m Stb B-ickä' -
Off. u F. 58j Tanbl.-V!
Saab . Mädchen sucht für'•cin.ien N' ckm. Beschatt

Krämer. Bleickstr. 13. 3.
MännlicheP« sönenL!

ItaufmLnnIfche» V-esvn»! J

BÖlifii| ü2t(®i.a.3.)
31 2.. la ^ cugn u. Sieh..mit lanaiäht . Bauvraris
im Hock- u. Tiefbau, jetzt
weziell Siedlungidauten.
mit den Baubebordcn !
«u! vertraut, sowie aew
mit der Kundtckaf!. t. Z.
selbstä.ud. in k>alle a. S
lucht sofort oder loäter
leit. Stelle am l Baug
od. Stcdlunosgesellsch.. a.
Industrie. Angeb unter
G giitz an den Taabb ^V
Suche silkMÜM Coru,
20 Iabre . Stellung als
Bolontär in Hotel. Bank
oder Gror.l>andrlsh. HNi.
u S. 588 Ta. bi.-Derlag

Reufm.n.lg^nügt
^Sockbaut, 34 3abie. 3 3oanbei; )ii. Siniiiht .. ml!Buckk.. Di lau»
©nmbbuttiiiHb.

6cpo :fi.
oeriraut

fl §eit?JMiMN
?. | werden eingestellt

l Baffouifse BGircetenrattil
Mainzer Stratze 115.

Pcrfonalbth».
Absolo. d. BaugeweUsch..
oralt . g'arb.. im Bau-
gesäiäft tätig gewesen.

sackt Stellung.
QfjLÜ B, 585_ Tagdl -B.0luiie eine Steile als

IriooljeMÄi.
oder sonst dergteich Dff
u 3. 584 Tagbl.-Berlag.
^G ewerbliche» P ersonal )

Göjreiner fllljchltzöi)
sucht Beschäftig. Skah. uF. 581 an d. Tagbl.-Berl

Iuuser Fnseuigemtse
sucht sofort Stellung Di.
;i K. 587 Tagdl.-Berlaa.

Chauffeur
nel. (f'ärtn .'t . oerb.. stickt
Stell als solch, od. sonst
Vertrauensposien.
Kaution kann gestellt w.
Qff g . 571 Tanbl.-Berl

Chauffeur.
ehrlich und fleihiö- 22 3-,
ledig, in all. Slevarmuren
vertraut, sackt vastendc
Steilung für hier ober
auswärts ., lüefl. Offerten
unter ö. 582 an den
Tofth  I.'Ber leg _

Jg . »eifj. Mann.
29 3.. sucht Stellung als
Kassierer od. sonstige Be
schältigung Kaution kann
gestellt werden. Oti. unter
U. 532 im owi TnndlllMEin^ im Voli-eidienst
stehender oerheir. Mann
sucht Hebcn-' stellung a!o
Wächter. Kassierer, Bote.
Aufseher oder soustlge Bi
sdäftio.ung. Off. unter
C. 588 an den Taglil.-D-

2a. Gärtner
lLeürlq.) findet abendslohn. Beschäftig. Ruhberg
strabe 8.

Brandiukundlg :«
ii P a

an flortes Bedienen gewöhnt,
für sofort gesaitat.

W

HilW
wsrden eingustcllt

Hasssrissho Woüwarenfahrik
116  Mainzsr Straßs 116.

Personal-Büro.

irv in A

Junge iädcr.e.i
14—17 Jahre

für leichte Beschäftigung b i guter Be-
r.ahlung warst n eingestellt.

VorzustcUen iwisctien 10 u. 5 Uhr

Hassauischa Woliwarenf abrik
Mainzer Straße llö.

Personal*Büro.

MmMu Blei Baliifliiria
.ms guter Familie bd rrlinölidiiter Ausbildung im
Med.-Drogeniach oer 1. Juli gefucht

Sckilogdragrrik Sirbrrt. Marktftrahe 3.

Große chemische Fabrik
sudst rum sotorlioen Eintritt tüchtigen tüngeren
deutsche-, V 3S4

Korrespondenten
französische Sornckk-nntnissr erwünscht. Bewerber.

I die über eine gute AusiaüungsaadeUnd längere Er¬
fahrung venügeu. wolle» ausfiihrlkche Offene mitAngabe der Eehaltsan'orüche und Einsendung einer
Lichtbildes einreickenu E. 575 an den Tagbl -Verl.

Bess. Mädchen
29 3.. im Haush. gri-nd'
iich erfahren, lucht Ei , a

SlL gitgcjShCT»ämm.MmariUmf»
EllltllHIHIHt'Pfl

Für Abt. Lirewerstoffe,
Daumwottwaren

je kille tuGge Serfäuferm
gesucht.
ige, evenrl.
}en wollen sic

Frank & Marx.
Nur branchelundige. evenrl. verheiratetes Darnen

mit besten Empfehlungen wollen sich m. ldea.

Jüngeres Packfräulein
flott u. zuverlässig arbeitend , für den

Packtisch gesucht.

Jo$ept)Wolf\
Kirchgasse 82 , gegenüber dem Mauritiurptatz

Vertreter
zum Verkauf vvr, AutomobllznbehSr geg.
hohe Prov .f on gefllcht. Lsjerten u. 2 . 580
an den Tagbl .-Ver!ng.

Elektr. JnstaUationsgeschäft
sucht einen in Stad » und Land bekannten mögriÄt

IrAW QoMiöafen lllquijileur.
Offrrtrn mit Angabe der Gebaltsansorüche unter
E. 58t an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtiger arbeitsfreudiger

Kaufmann
Kaffee-. Lebensmittel-. Zigarrcn-Branchê, gewiilen-
hofte und zuverlässige Kraft, flotter Verkäufer iU  et
Deiorateur u. Lacksckrifiimrkiber gereist tn Sßelt»
Nentickland. 29 Iabre alt. sucht evt. Sofort ob. svat»

leitende Stellung.
Kaution vorbanbeu. OU«ct«» «OLLI an  b *»
Tandl--Verlag.
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s Sermielmijjen)
Läden u ©eirfiüftsräumt.

Ochön. Laden 1. Juli s. o.
Ndeinltr . 101. Näh. 1 1

Vköbl Ziwuirr . Süaai. >c.
ßi ieSrichstrussr 20, 2 6t.

(Dittrich ) 1—3 0. möbl.
3im . m. Kückenb. z. vm.

HeleaeoKr. 2? Ir ., a. Bole-
platz. möbl. Zimmer mit
? Belt en mit Vension

Hrleaenitr . 2, I r ., möbl.
'Mini mir Pension z o.

Lest. mobl. Zim. zu om.
Bleickstresse41, 2 l.

MöbliertesZimmer zu
vermieten , am liebste»
an Franzosen. Räderen
Dotzb. Str . 123. 3. Mitte
öbl. 31m. m. 1—2 B. ,*u

pc nr ., Tnumislii . 23 3 r
i-ut mobl. Zimmer , evtl
2 Betten . Elektr sonn,
freie Lage. Klamerben.
so! z. om. Borkstr. 17. 3r

möbl1 - 2 eieq. möbl. Zimmer
mit Kückenben.. eoenr.
ganze Etage z. 1. 7. 4»
r>m. N. Tagbl .-Vl . Pi

Lei möbl. Zimmer mit
2 Betten zu oerm. Zu
erir . im Tagbl .-Vl . Uw

Zur Sommerfrische s. d.
gceign. möbl Zim. »u
rernt . : am Walde u. der
Elektr . gelegen. Näh. im
Tagbl .-Verlag . vp
Leere Zim, Mans. uiw.

Mans . m. Os. g. Hausarb.
zu vm. Albrecksstr. 15. 1.

Leere gr. Maas , au oerm
Weber . Eöb en strasse 4. 1

In Villa
unweit Babnbof . 1 od. 2
freundl . unmöbl . Front-
witzaimmer. event. mit
Damofbeia. u. Elektrisch
abanaeben. Offert , unt.
ö . 585 Tagbl .-Verlag.

Keller. Remisen. Stall , rc.
Ailtonarage , Raum für
2 Autos au vorm. Rad.
§Thomroea 1. Tel . 6~.4:)

Auto - Garage zu mm.
Kanellenstrasse 25. 1.

Autoaarane für 1—2 W
s» o.. n. Nähe Tounusstr.

JeQ414 _murt ^ l^ J8Auto- od Lagerhalle z. v
S. 'J'

köMMöhMgeill
mim »on

BaumannsHof
■ (®oft Schkangenbad).
Rät Juni einig, Zimmer

frei!

Cafs
mit Fremüen.Msion

in Wiesbaden oder einer
Rheinstadt. Zu mieten od.
kaufe» acinÄt. Anaeb. u
K. A. 28181 an die Ann.-
Eroedition Friedr . Schab.
Duisbura . erdeten. 1194

Kleines
Lbjt-li.Eeml!jsle!lhD
in guter Lage au mieten
oder kaufen gesucht. Off

MUH?
lunmöbliertl mit Auto-
aaraae araen Mietskontr.

zu mieten neiucht.
Offerten unter ö 582 an
StaJLnaÖ, «!?« !««..

ffit. Haus. Kurtage , au
Pensionszw. a. m. od. k.
gesucht von Fachleute».
£jf . u. L. 553 Taabl -BlEinzelne Dame sucht Tof
ô er loäter in Etagen-Wsbn »"o levt. Villa)

zwei leere Zimmer
nebii zur kucke geeignet.
Raum u. 1 Mans. Ang.
mit Pr .-isong . u. S . 582
CB d-i Ta adl . Verlag

Zwei gebildete deutsche
Damen suchen

ilkl leere ZU»«
mi.t Küche, in gutem H
Lab. K."FrI,r-RiM,6^

»rranz Familie lucht

Möbl. WohWllg
Dil Küche. Eeoffron.
EMLckring 18^Part,_

Ein sranzöl Ebeoaar
wZlnichi eine schön möbl.
Mchnnna mit Küche in>
Zentrum . Off. u. » . 58-1
ftn den Tag >l.-Verlag.

An Geslk)Wi>Men
kur dauernd
«ut möbl. sonniges Zim,
womöglich o Einzelzim.
>n. einem Haus», o. 1 7«kuckt Oüett . u. T. 568
flaJagn _

MSbliertes Zimmer
eon berufstät. Herrn sei
cxr. u. v . SSL TaLdüLl.

1- 2 eleg.möbl. WM
mit oder ohne Pension v.
Dame gesucht. Ofsert . u.
L. 570 Tagbl .-Verlag ._

Junger Saudwerker
sucht einfach möb ierlrs
Zim. mit separ. Eingang.
Off, u. F . 57» Tag bl- Bl .

Dame. wissenschaftlich
tätig sucht gut möbl.

Wehn- und
Schlafzimmer

in bestemvlobl. Dause.
Ofs. u. U 584 T ag bl .-P,

Freundl . möbl.
Woba - u. Schtaürmmrr
in nur gutem Hause u'io
rnb. Familie von allein¬
stehender Dame gesucht.
Ofs. unter L. 582 an den
Tagbl .-Berlaa erbeten

besseres Fräul , 33 I
alt . sucht ver sofort etn
freundliches sonniges

Won mSbl. Wmer
Dauermieterin

584 TaMM.
§üt wobllZimmer

rer 1. Juli au mieten ge¬
sucht. Angebote u. T . 582
an den Taabl -Ber 'ag.

Dauermleter.
älterer solider Herr , sucht
mobl. Zim . in anstäud.
Hauie u. absolut ruhiger
Lage. Preis -Ofs. unter
I . 582 an den Tagbb -Vl

In nur besserer grbilb.
Familir sucht alt . Dame
argen gute Beaablung bei
gegenseitiger Sympathie
dauerndes Heim. (Süd-
aegend.) Offerten unt ^r
O. 581 an den Tagbl .-Bl.

Zwei rubige Damen
suchen ? oder 3 Zimmer
im Villenviertel , mit od.
ohne Bervflegung . Oii
mit Breis unter O. 588
an den Taabl .-Verlag.

M m
gelegsntl. Mchu-ig

lucht ig. Ebevaar v. aus¬
wärts !os. oder ab 1. Juli
für dauernd

ljüW mö!)I. Zimmer
(2 Betten ) Näde Kurb
oder Kackbr. lGcnebmig
v, Wohnungsamt crteiUZ
Ang. mit Breis u. L. 584
an den Taebl .-B erl ag.

Zwei gut möbl . sonnige

Zimmer
für ein Ehevaar in rub.
Lage von Ende Au -ust ab
zu miet . gesucht. Küchen-
benutzuna am Abend erw.
Oü . mit Preisangabe u.
Ô , 587 an den Taabl .̂ V.
Besserer solid. §>err sucht

eleMM ZlllNMl
(Rikalasstr .. Adolfsallee
Herrn gartc mtr .l. ^ Off^ û.

Laden'
oder

Kochiiiiiiiel
>m Part , zu mieten ge¬
jucht. Offerten u. p.  584
-7» den Ta gbl .-Verlag_
Rruaeor. Mandolineuklub
sucht sofort
Uebunaszimmer

in besserem Lokal. Mon¬
tags oder Di 'nstars
Onerteg unt -r W. 582 an
den Taab l .-Derlag

Hl. Miilöltl!!!
oder kl. Häuschen, das
üch zu Arbeits -Räume»
tlgne
MeiWiS Ser BfaDl

oder Borort
zu mieten gesucht. Off. u
7 . 585 Tagbl .-Verlag.
Meines Lager
mit Büro , evt l oder 2
Zim. Part , oder Sout.
gesucht. Offert , û. O. 586
Lagerraum aus lös. gel..
kann auch 1. Etage set».
Oft. u. B . 573 Tagbl .-Bl

Ll
Stlolanunatn

vertauschen j
Tausche

meine sonn. 2-Zim .-Wohn.
mit Mani . u. elekti . Licht
gegen 3—i -Zim . - Wohn.
Oii . u. D. 578 Tagbl -V>

WUmmeMMg
in Maigz

grsen eine 3-Z >m.-Wohni-L'kK
M

Küche. Mans . leer oder
mobl.. mögt . Oltviertel
schöne Lage , gegen e >en-
lolche in unterer Rbelnstr.
au tauschen Osfert . unt
S . 585 au d. Taabl .-P r̂O

®otjnunss=2autd)!
M —MMsri

3 Zim.. Küche. Badezim.,
Man !., elektr. Licht. Gas.
in schöner Lage in Köln-
Ehre »selb gegen gleiche
Wohnung in Wiesbad .»
Ängeb. an Filter , Köln-
Ebreufeld . Eraoenreutb-
strobe 5. 3._

WOlIWtliiW1
Tausche meine grobe srei-
gcle». 4-Zim -Wohnung in
Biebrich gegen 3-Z.-W. i,i
Wiesbaden . Angebote u.
D. 57l Taabl .-Ver 'oa.

Wohnungs-
Tausch!

,e ?ucht 5-Z.-Wobn. in
bester Lage Wiesbadens,
evt. möbl.. auch kl. Villa,
für sofort oder später, geg.
schöne2-Zim .-Wobn.. beste
Lage i. Bierstadt Off u
E . 579 an den Taohl. -L

Beschlagnabmefr. 6-Zim.-
Wobnung mit Garten in
schönem Taunusorte geg
4-Zim.-Wobn. in Wies¬
baden. vornehme Lage.
Olserten unter O. 558 a»
den Tagbl .-Verlag.

«l >Mjk )
( Kapit aÜen-Äng ebot»^)

Wöl8|ili
aus 1 oder 2. vupocheten
onzulegen beabsichligt, w.
kick ar> die 1- 832
Dirrktien de» Hau», u.
Griindbrsiurr -ÄereinS.

E. « . Wierbade«.
Luisenstraftr 19.

Televbone 43S o. 628£_looooo m.
aus gute erste Hvvotbek t>
1. August d. I od. loäter
uuszuleiden . Angcb. unt
U. 583 an den Tagbl .-V' .

s ZüimoMii
C Jmmobilien -Berkauf» )

Wobn.-Nachw.-Büro ILion&Cie.
jS3a6n6ofttt. 8 T. 785. !
lAröbte Auswahl von
jMiet - u. Kaufobteite » \

ieder Art

SbÜBliE
Diele . 9 Zim. u. Zubehör,
neu hergerichtet. freie
Lage . Antritt evt. sofort
zu oerkaulen Ofsert. u.
X 574 an fccn Tagb!.-V

Elegante Villa
7 Zim .. mit sämtl. Möb..

128 Ruten Garten.ca
Nabe Hauvtbabnbot . weg-
zunsbalber su oerkauien.
Offerten nur van Selbit-
reslektanrc,, unter E. 587
an den Tanbl .-Verla

Wgen-K
Höbenlaoe 3X5 Zim.. m.
Zentralheiz , Gas . Elektr.
jchöner Garten , für den
Fvottvreis von 150 080 ,M
sofort zu verkaufen. Ver¬
mittler verbeten. Off. u.
TO. 575 Tagbl .-Verlag.

Für Ausländer
pmiend, groß GejchSs*»
Halis, Stadtm tte, von
Eigent, zu ve>l. 8eH .»
Ränme tönuen frei e-
niachl werden. Ansr.
u. 0 . iM  a » ragbl .-B.

Hau»
mit »robrr Räumlichkeit.
Soll , uiw, für feden ge-
wrrdl Gcobbetrieb oder
kl. Rubrik van, orcisw
»u oerk. Anz. 188 88« Ai.

Ego ei. Ädolfst rabe 7.
Blad. Haus.

nah« Ringkirä '«. 4- dis
5 - Ziminer - Wohn, fist
225 800 Mk. au verkaufen.
Mielrilrag 14 000 Ma t
Oii . u. 3 . 582 Toabl .-B!.tf u. 3 . 582 Tonbl .-B

KWlM
ist Haus mit möbl. 8-Z.-
Wobn , wo Pension be¬
trieben wird , mit Laden
u. Lagerraum für 40» 808
Mark zu oerk. Vensiou k.
sofort übernommen werd
ONert. nur von Rcilekt
unter I . 587 an d. Tag-
blatt -Vcrla»

Kl. Haus
im TüM. <=tabtt' ,il . mit
Torfabrt . Werkstätte und
kl. Weinkeller »'fort biU
unter günstig. Bedingung
zu verkaufen.
füg  bot»  3ietcsxioa 14

2-Familien -Villa
mit gr. Gart . u. voUstäud.
l,»,chf. eins « . 6-ZlM.-W.
icf. au verk. Otto Engel.
SidolMraüe 7

Tedieg . Wrindiel ».
»ut eingef, sich. Geichätl.
m. 150 000 Mk. Anz. zu

' . © . . 'verk. Engel Adolssti 7
- ischc‘Haus mitlLfrtfchaft

Gartm . grober Tanzlaal
Kegelbo5n Tlalluna Ge¬
müsegarten . 1 4-Z .-W so¬
fort beziehbar , au verk.

Elchenauer.
Göbenstrabe 21. 1 Ct.

Scheune
massiv gebaut . neben
Svortvlat , Frankl . Str,
au» für Garage , geeignet
zu verkaufen bei Gottel
Schwalbach er Str . 67, 1,

AÄer.
Im öeraen “ Gemarkung

Erbenheim , ein Morgen,
zu verk. Göttel . Schwal¬
bacher Strabe 67. 1.
( JmmobUien-Kaufgesuche)

Haus mit Garten.
hier oder auberbalü der
Stadt , sofort, event . geg.
Barzablung gesucht. On
unter B - 588 an den
Taobl .-Derlag.

Meims Airs
auch Bauernhaus . von
wenigstens 3 Zim , mittarten, wenn möglichmtoll , in Wiesbaden au
kauten gesucht. Angeb u
K. 577 an den Tagbl .-D

Ein - oder Zweifamilien-Villa
sofort au kaufen ges. Ofk
u. S . 575 Taab l- Berlaa.

Zu kaufen gesucht

«oü . $?iipoa
in Wiesbaden oder Um¬
gebung mit vollständiger
oder teilwsiler Möbelein.
richtuna bevorzugt. Oft.
u O. 553 Tagbl .-Verlag.

Müfer
sucht ren:. Etageuha s
oder Etagen -Bllla . Oss.
unt. U. 552 Tagbl.-Berl.

8'klNS SMS
mit Garten zu k. gesucht
Ofi u M. 558 Tntbl .-VIm̂ m ra.©urtea
im Taunus . Preis bis
80 000 Mk, bei Anzahl,
von 40—50 000 Ml . Off
nur vom Besiner erbeten
u. S . 587 Tagbl .-Verlag.

Wirtschaft
hier oder auberhalb . von
tüchtigen aablungsfäbiaen
Leuten au kaufen oder
oackten gesucht. Offerten
u L. 585 an d. Taab l.-V
Ksill. fiGüöaut öd.li
mit ca. 20 Morgen im be¬
setzten Gebiet au kaufen
gesuchl OÜrrt . u. O 577
an den Tagbl -Verlag.

> vie 6sn !r- und Immobiiisn -Agentur ■
Hell . F . Haussmann
Goethestr. 13, Ecke Adolfsallae, Tel. 6333

vermittelt den Kauf von
\/i !!an Wohn - u. Geschäftshäusern,

z ¥iHöi :, Hotels , Grundstückes.
1 I‘ |liii'ii.liU

Immobilien f
J. Chr >. Glücklich ^

WillülStf . 53 l-- - --üa .I°t 1832. fjHIPlf 6553 *

Kauf und Miste
GescLäitshäuäora
und liilea.

KapitaUAniagsti
Imanzierunrea

11ypolheksn.
H!!iiimnmii*imi>iriiiiiimiimiitiiHi'W!iiHHHW’w*w*:HwiHf

2 -FamIIien - ViIla , wovon 6 Zimmer \
I ! sofort beziehbar , k. Mk. 275 000 — zu verkauf . I:
I Einrichlung muß mitubernommen werden. [ \

Alles Nähere durch \ l
J . Chr . GHIdtlidi,

Wilhelmstraße 56

Moderne
Einfamilienvilla
Jföbc Sabnhos . 8 Zimmer . Fremoeuzimm .'r u. Neben¬
räumen Zenlialheizung . Gas . elektr. Licht. Warw-
waüeranluge . Entstaubung uiw . mit vollständig
r „pi künstlerischer Innenausstattung
Ml ja cerfcufen, esll. folatt«kzWsi.
wrokere Ä,Zahlung ertordertib Anträgen erbeten
unter P 3894 an Anru-Erv . D Frenz. E . m. b. S,
Wlesboden.

Dia ImillodiUsn-

D<rrtr<rtzrs- GsssUsctzaft
m. d. t>.

H?iosba6on / WUHslmstr. 9
JEeUJon dis — AUcolalta, Scirs öietnarckpl.

ocxmittolt 6on »n-  und Der kauf
non Dtllon , Goscyosts - un6 ILoyn-
häussrrr, Hstsls , Grundstlicksu stc.

^tnanttsvllntzon Hypottzslrarr
VLv Käufe* feoilcnlo*

Verkäufe Verhältnisse halber meine ns .tj kürzlich
vollstäuv g renovierte

moderne DiNa
z» 400 Mille. Antritt nach Wun ch. Ernst! che Reslek-
tanten erhalte - BuSkunst unter F . 5- 7 an Tagb .-Verl.

8 l « samilieiih « « s
6—7 Zimmer . Bad . Garten . Nabe Kurbausunlagef
u. Elektrischen, in ebener Lage. Herbst beziehbar.

zu kaufe« oder muten gesucht.
Offerten mit Preisangabe au .

Sn —i« 8ri Dr . -terNrn . R ^rrnftrabe 08. 2.

s Sarfflüfe
[ Privat-Serräuf » )
§e'chäft?zu»eck.Mauh',Lunenstraüe 16, Sib . 2.

DeÜkatesseu-Teschält
wegzugsbalöer sofort zu
vcrk. Off. u. T . 583 au
den Tagbl .-Verlag.

JorgeiA. Mk
dsdW die Made

Große Auswahl
IN Herrschaftshäusern , Hotels , Pensionen,

Billen , Zins - u. GefchaftshLujera
finden Häuser bei

Erundstücks -Markt . "i. nr. b. H.
Cchrvalbacher Strafe 4, Ecke RheinftraZr.

Haus besitzer ! !
prolongieren die 1. u . 2. Hypothek nicht , bevor
eie mein günstiges Angebot für I- und 2stelligcs
Hypotheken-Kapital nicht erfragt haben.

Hohem Vötz . Bankvertreter,
Wiesbaden , Jiheinstrasse 2H — Tel. 4840.

u. stebl dies zu jedem an-
nebmb. Preis zum Derk.
WerMatt kann übern , w.
Auch die nock vorb . neu.
Möbel , sowie Kücheneinr,
naturl .. Trum .-Sviegel.
Zvkindcrschreibv, nudo .-
ool. Sekretär (Biederm .i
Divl .-Schreibt , eiÄ, low.
iämtk. Schellack, v. Svir .-
u. Fettlack-Matt .-Leinol.
aek. u. rob. Terv -. Beizen.
Farben . Aniline . ferner
Bretter . Kebil , viel gut.
trock. 70—100 cm br . A "-
fatlhols u. v. a . m. Näb.
Vere insstrahe 5. WalMr,

Wäscherei
mit schöner 2-Zim .-Wobn.
wegen Todesfalls zu
verkaufen. Offerten unter
8 >, 573.gn,. den Tgobl

Schweres Arbertspferd
zu verkaufen . Näheres
zu erfr . bei Karl Bach tl,
Ncubof i T ._ _

Russenvierd au rer !.
L Ebel .Klarenthal 7.

1—2 schwere Arbeit ' ,-
pferde z» taufen gejuckt.
Off, u W 586 Tar bl .-B!

Zwei schöne zweijährige
Ziegen

mit Heuvorrat , sow. die
Heuernte v. laufd . Jabr
sind zu verkaufen . Näh.
Steiner . Luiicn stra be 46,

leü.jtÄf 2i1jiinD
Wolfsbund . Rüde . 2 3
alt . wachsam u. anbängl ..
Umstände Kälber im Auf-
traa billig zu verk. Nerv¬
st ra,sn 3̂9̂ P arkJkJL^
ÄiWeiSMMÄ
(Rüde), schwarz-braun , j.
Tier , wegen Piabm vrw.
zu verkaufen. R . SÄmrrb.
Adlerst ra ste 38.

Deutsche
SMchSslii

s. Nies
reinrassig , mit Stamm¬
baum. zu verkaufen

Dodbeimer Strasse 81.

Deutsche Schäferbündrn.
4 Monate alt . gesundes
schönes Tier , mausgrau,
dloue Augen , scharf u"d
wachsam, umständehalber
billig , u verkaufen . Nab
zu erfr . Dotzheim. Muhl^
nasse 11.Me 11.

E -lsMttMM'
ausgezeickn. Rattenfäng,
wachsam, stubenrein in
gute Hände zu verkaufen
Rossclstrabe,2.
Wgkl MHWllilö

wciss-schwarz, für 120 Mk.
zu verk Schulberg 25, Stb .3.

Zwergdtukel-HLudin.
reinraissg. 2 Monate , r»
verkauien.

Cafö Orient.
Ig . wachsamer Hund tvTT
z» verk. Felditrassc 0 P r

Ein Wurf junger

«GWllW

selten schönes Tier , aub
wachsam, oreisw . »u vcrk.
Bertram strabe 18. 3 r ._

For -Terrier . mänuL.
1 Jabr . Prachteremo -ar,
strammes , tempcramenlo.
Tier . u. Zwersvinjcherch 'M
käusscrst niedlich) zu oerk.
Edi Krafft . Scharndocit-
strasse 40. ox
eckt, dreifarbig . Umstände
halber nur in gute Hände
abriigeben Dotzbeimer
E kr atze. - -
5 St . Dackel. S iPion. oll

urima Stammbaum ». oi.
W. Stabl . Dackdeaerei,
Sibwalbacker Str . 3?

Für Liebhaber.
Ein i«. Fuchs (Vracht-

tler ) zu verkaufen. Rah.
bei Mauer . Rbeingaucr
Strasse 15 D--rt.

Sermanta -Silberhas«.
sehr schöner Hans , Eltern
or, isgekrönt . zur Zucht
geeignet , in gute Händs
zu verkaufen. Hoevfner,
fkiüdesbeimer Strasse 23.

StallÜaien,
Belg . Rieien . Häsin mit
g Wochen alten Jungen
zu verkauf. Weisstrabe 6,
Seitenbau 2. Stock.
Stubenrein . Kätzchen ab-

z-iae ben Waf fmü bsstr. >0.

WUsnAgsbe
iikl BA

verk. prima Lrgebübner.
Leg-Enten . sowie 3 Mo»,
alte Hübner.

Bokiiis.
Herrumübleasse 7.

_Aiiephon _8R. _
Glucke mrt 5 Kücken

zu verk. Bäumlec . Hainer-
strabe^3. am Martturm.

EIIIÜS Hl. 4»II
1 P lymoutbrockbabn. evt.
2 Hennen . 1 Gans mit
vier 3 Woben alt . Gäns¬
chen au verkaufen

Cais Orient.

Hühneru. Hafen,
mit Stall , im Haiengivfel
Wellritzta ! zu verk. Näb/
daieMt Hütte Nr . 20.

Selsgentjeilslaofe
in CUDeroeaenltonben,
HeMen. LenGern.

Wili
ufw. febr vreiswert . auch
für Ländler.

M. EbSk.
40 Morktzstratze 4Ü.
Ir Cfc’ijöilT

6 Paar versslb. Messer U.
Gabeln mit 2 Buckst, zus.
180 Mk, 2 kl. versilberte
Leuchter, zus. 80 Mk, ok.
Ofs. u. S.  5 83 Ta/bl .-V.
finm rm  äßgailjut
garniert , billig au verk.
Stiftsträsse 17. Part.

Damenschneiderei!,
Sck.varze Tülle wegen

Ge'st,aftsausgabe w unt.
Preis zu vcrk Näb. im
Tagbl .-Berla ». Cv
Hochmod. neue eleg.

Gesellschafts-Toilette
wegen Abreise billigst Zil
verk. Näb . Doubetmer
Strasse 35. 3 link

ln. gr. fl/
(44) 175 Ji.  1 gr. Gesell¬
schaftskleid (44) 240 Jl.
1 bl.  D .-Rock (Tw. 66) 50.
2 P . D.-Stieiel (39) ä 75.
1 P . Kinderstiefel (35)
60 Jl.  1 P . M .-Stieiel
(28) 40 JA.  2 B Herren¬
stiefel (42—43) ä 10 JA.
Rock u. Wette (Kieler
Fasson), für 8—lOi. 60^t.
1 gr . K.-Liegewagen für
120 M »u v.ik. Sul ' bach.
Körnerstr . 6. Ctb . Vart^

D.
120 Mk, gestreift. Voile-
Kleid für 120 Mk. oork.
Kleine Langgasse I^ Z.

Für 5—7jähr. Kind. .
1 Matr .-Müntelchen. ew
Waschanzug zu verkamen
Oranienstrabe 6 1 r._

91. bl. S^Änzu, .
mittl. Er, schlanke Ft>),
zu verk. Anzus. v. 12 dis3 Ubr. Waldstr 90. 1 r.

2 getr . Jüaql .-Aujüge
billig zu verk. Taunus-
iirasse 55. 2. Stock,

Haien, frähift ” 8 W all
billig zu Deifaufen . Frost.
Wellstrabe 4.

Mehrere gut erhaltene
Herren-Amüge „ >z« verk Morilsstr. 20. L.

Im Auftrag
>in Anzug. , schlanke. Fig,käst neu. orima Stoff , tu,
000 Mt . au verkaufen bei

Schneider Wölsinaer, ;
Srankenstrabe 15.

Cutaway.
1* 1. ein , 170—172, von
erstkl. Schneid, nur eit»
paarmal aetrag , Prack.-,
stoff. aus Seide , gcstreitte
Hose, sehr preiswert für
1000 Mk. su oerk. Off. b.
S . 587 nn den Ta "bl -Pl .k

Zwei getr. Anzüge i
billig zu verk. Näb. FiUu-
druunenstragc 13. k - -



Neue S.-Hosen bill. Hell-
mundstrahe 45, 2. Es>ers.
1 V. br. Sochschaftittefet/

(36). 2 P . Kinderschuhe
(23 u. 24). vsch. Sommer-
hüte, bell u. dunkel, d' ll.
zu vk. Keiner. Kredncher
Strafe 3. Bart . .
Weide u. schw. D.-Schube

(37/38) . neuer H.-Stroh-
but. Gasbugeleisen bill. z,nt. .̂'alluter 6ti.  6 P I
1 P . Damen-Knopsstiefel
(38), schm, Fuh. b. zu ot
Montzstrade 45, M, 3 r.
1 V. schwarze, fast neue

ganz hohe Damen-Stiercl
(Er . 41). schöne Fasson,
zn verkaufen Eersbers-
nrade 8._ _ ___ _

Herren-Strrfel
(Nr. 42) gut erb., zu verk
Nikolasstrabe 6, Part,

Ärbrrtsstiefel
(Er . 42) u, getr. Arbeits-
Hosen bill. zu verk. Frost,
Meillt robe 4.

reichgeschnitzt, a. a. Duselt
oder Salonschrank zu ver¬
wenden. vreiswert verk
Adresse zu erfragen im
TaM -rDerlag. ... 0«!Ein nusb.-vsl. Büfett,
1 Ausziehtisch. 1 Leiterw.
zu verk. Rüdesheimer
Strade 30 Bart , rechts.

sMM-MMS
guterbalten. billig.

Haagu.
Rüdesbeim er S trabe 40.

Eine hochmoderne
Küchen-Einrich.ung

zu verk, bei Ni-bergall.
Wellritzstrahe 34.

Gutes Fahrrad. neu ve-
rcift. zu verk. Bouillon,
Dotzbeimer Strohe 86,

KUchenschrankü. Tisch.
kl. Waschtisch, zusammen-

. legb. Dalkontisch. ird. Ein-
kochtavf. Buttermaschine,
«etr, Kinderkl, u. Schuae.
L̂.-Bettch. Wöribitr, 3. 3 l

SSOTä-SÜSir
.Tadellose Friedenswore.
kaum gebraucht, f, 5800,H
au verk. »riedrickstr. 14.
fkesiM _ .—_- —

1 ErssZrank, aut erb..
j 250 Mk,. weih. Metallbcrtitrit Seegrasmatrane 200.
Bowle mit Tablett 6').
Schirmständer 12 Mk.. irr
zu vk. Meyer. Dotzbeimer
Strohe 44. 2

Mehrere

Küche.
lut erkält., zu verkaufen

iete nrtna 11. Port , lks.
Gute Gebraachsmsbrl

wegen Verkleinerung des
Hauskaltes zu verkaufen
Nerotal 35.

r- ke resme
und

MM
im um  zv ml.

Tetzlaff
Weltendstrahe 20, 2.
MMN

■ Ersschrank. mittl. Er..
sehr fest, höchst, anstrich-
bedürftig, s. 113 Mt , an
Geschäfts- od, Privatleute
zu vk, Off, I . 384 T.-PI.

. .riPa Marl, !*»» .,„
und Matratzen-Drell br.tt
m verk-Äifen bei Reich,

lbreckt strache 8,_
Markise

sehr mit erhalten. preis¬
wert zu verkaufen. Oii,
^2 Rsi 'elaschen (Leder),
echte Zigarr.-Svitz.. v .-
Krageu (43) zu verkaufen
Gustav-Adolf-Str . 15, 3,Sonn taa . von 3—12 Ubr,

AÜe Deigen,äße / ,holl,, franz, u, ital , Smule
vreisw. zu verk. Adol' -
ftrahs 7, erster St ock,_

1 Briesmärken-Ä-buM,
1 Bett mit Svrungrabm,,
neu. zu verlausen Bleicy-
ßzakJiJL — - ,—

(Brief tn arken-Saminluns
mit Permanent -Album
billig zu verkaufen. Horn,
Wäldstrade 85._ ,
Mehrere klein, scbr schöne

Palmen
«rode Hortensien. Clivie
u. and zu verkaufen. An-
zuieben zwischen2 u. 4
Keisbe rgstrade 42._

Schreibmaschine. .
alte Violine und Viola
vrw. Thomas. Westend
str ude 42 4. 8—11 u, 3—3
(gcfipilBiüäscih . zu»D verk. od. zu vermiet.
Neng asse 5, 1. St . rech s.

Tafelklavier
gut erbalten, u. mit noch
sehr gutem Klang, wesen
Platzmangel zu verkaufen.
Näheres Raueutbaler
Strabe 10 Laden._

Cchületgeige. Kasten,
Dosen £00 Mk, zu verk.
Dbilionsb erg üc 49. 2 r.

Gitarre bill. zu verk.
Halm. Sckarnborststr. 28.

Dillard zu verk.
Helene nstrade 7. Bart._
Eßzimmer

eichen, schwer, geschnitzt,
vreiswert zu verk. Näb.
im Taabl,-Verlag, Cw

Sofort billig
Herreuschreibtischm. Aufs.
Vertiko Waschkom.. vol
Kommode, fast neue Nab-
maschine. Kinderbett. 2
Kleiderschränke zu verk.
Helen nstrahe 1. 1 St . l.

Dovvel-Stebmilt
mit Sesseln »» verkaufen
RüdesbeimerStr 23. D

Fahrrad, Eisschrank.
Kleiderschrank. Gaskrvne
Lebnstubl sebr preiswert.
Henke. Tennelbackstr, 67.

Küchenherd
wie neu. 98/68 Brat - u.
Dörrofen. Rohr links
678 Mk„ desgleich. 62/83.
Robr rechts. 350 Mk.,
Waick- und Futterkessel
in allen Groden, neu und
gebraucht, billigst. Pfester-
mann. Drud -nstrab« 8.

Weid eoiaillierter
Gas -, Bark- und

Bratherd
(Junker u. RubX besond.
für Hotels u. Pensionen
geeignet, vreisw. zu verk.
Off. u 585 Tanbl.-B,

Kochkiste
ür 60 Mk. zu verkaufen.

Näb. im Taabl- Pe rl l »̂

iplIÜSE
7 schöne schwere kuvkerne
Tönte verschiedener Größe
Killig zu verkaufen bei
Berta. Mickelsbcrg 7.
Wirtscha ft

3top . WmsWe
Sin ger 66, mit7Schul»,
sos. billig, mit Garantie
zu verkaufen.

Fried ichstratze 28, 1.

(Radinstem). ganz Eisen.
61 cm Schnitt!, in tadel-

j losem Zustande, mit zwei
| Messern u. sonst. Buckb.-
Werkzeua zu verk. Odert,
u, K. 578 Tagdl.-BerluL

Nähmaschine 288 Ml..
1 Ningschisfmalchine. sehr

>vreisw,. 1 kalt neuer Geo
rock-Anzug sür 4N> Bk' ,
zu, verkaufen. Ramin.
Schu lgasse 6. 3.

Turngeräte!
Barren, wenig gebr,. zu
verk, Jkäb. Albrcchtstr. 48,
Merk stätte (Hof),_

Gutes Halbverdeck
billig zu verk, Gärtnerei
Diebl, Walbstrade.
St. 2rädr. Waldwasen

2 Garten-, 2 verjch. Z m
nrcrftüble zu verk. Anzvs,
Sonnlag vorm, ber Won.
Röderstrade 10 4 St.
'Zwei "Handwagen, neu.verk Gäbe!, Halistrahe 8
Mmgkil rn. Kr
zu verk. Felditrade 19,

Zwrirädr. Handkarren
,zu verlaufen, Horn, Dotz
beimer Strode 121.

Starke Leiterwagen
zu vk. Schierst. Str . 20. 1

SmMsRW
lgut erb., billig z» verk,
! W. Wintcrme"er.
Sonn enberg. ^ ä(bo(QitJ_5.

Schöner Kinoerwaqen
zu verkaufen Sedan-
strode 10. 3 links.

besteh, aus 2tür. Schrank
2 Bettft,. 2 Nacktt., ein,
ISfiiff M
Kchlil. ÜOiiiE
in Eicken,. Nntzb.. Rüst..Mab.. Krrschb.. Birken,
mit groben 2- u. Zturmen
Sviegelschrk,. 3600. 4200.
4800. 8300. 6300. 6700.
7800. 8500 u. 12000 Mk.
W .Wse-u.HMz.
WmimiWM

avarte Modelle, rund vor¬
gebaut. 1280 1500. 1690.
2500. 3000 Mk.. Betten o.
"50 320. 480. 570. 630
800 u. 1000 Mk. an.
Möbel, und Betten-HausBauer

Wettritzstratze 51.
Schlafzimmer

billig abzugcben. Fischer.
Ado Mrnde 1. l. Etage.
Küchen-Einr .. nat. las.,
u. 1 od. 2 Schraiiken brllm

Koller. ' Scharnhorstr, 18

WlllMslkllle
neu u. gebraucht, zu verk.
Mandolinen v. 80 Ji  an.
Gitarren von 80 JL  an
Lauten von 180 -4t an,
Banjos von 200 -4l an,
Zitbern von 50 Ji  an
liolinen. Cellos. Bane,

„larin .. Flöten. Oboes.
Blechinstrum.. sowie alle
Ersatz- u. Zubehörteile in
grober Auswahl billig.

Serbe!. Fabnitrabe 34.
Telephon 3263.

kchlchi»««
Eichen und Birken, schöne
solide Arbeit, sehr preis¬
wert zu verkaufen,

kr. Sckäker.
Stiktstrabe 12. Parterre

2 tzerG. öchlchimmer
Dabasco n. Eoldbirke, m.
rund gebautem Sturigem
Kommodenschrank innrn
mit Soieaek. bervorrnaend
schöne Modelle, zurückges.
weit unter Preis billig
aüruseben bei Rsseukranz,
Buichervlatz3

nur timmerweife»der die
komvlettz Eiurrcht. einer

(eganzen Pension, (eoeatvellHauskaufl. Offerten unt.
B. 558 an d. Tagbl.-P.
' > 1 >, 11 - J Vh 41 V* *"*. ' **/

öro ^ ojtl lÖMI sl 'Cftai:

_ w SW.
klotz, gut erhalten, zu
kaufen gesucht. Zimmer.
Dotzbcimer Str . 146 1. .

2fitz. Kanu (Kajak)
aus Holz. gut. ê altev.

ganze Einrichtung.. Nach¬lässe. Klavier Teomcke
kauft Julius Laaer,
Helenenfirabe 15. \ links.
Teleobon 5047

1—2tSr.
Kleiderschrank
und eine Chaiselongue zu
kaufen gesucht. Offert, u.
B 582 an den Tagdl.-B,
Klichenschrank. Anrich. t,2 Stühle , wenn auch an-

srrichbedürftig, zu kaufen
gesucht. Offerten unter
K 58« Tasvl -Berlag.

LiegcstäölH
gebrauchr oder neu. mit
oder ohne Bezug, billigt
zu kaufen gesucht. Prers-

Eisschrank. ,kleiner gebr,. für Privat
zu kaufen ges. Off. unt
Breis u, D. 586 T,-Berl,

Elvkasten.
gebraucht, ca. 150 laiig
(nicht Eisschrank) zu
kaufen gesucht.

Ranck u.. Kraus.Gartenfelditrabe 17.

Fahrrad (»eu),
020 M,. n. Zu beb, Sedan
sirabe 5. Hth. 1.

angabe Wohlfahrtsami K
LeMngstrabe 16 F 225

Zinkbidewann«. ,
weiß, eis, Gasherdtisch.
Küchenanrichte, gr. Kuch
Brett, Konsolschränkch. m.
Marmorvlatte. Liegestiibl
Bückier-Ct . v. Erkbr., H.
Stief. (43) . D.-Stief . (38)
»k Kiivkor . Sedvnitr. 4, 2
Wüschemangel
gut erb., für 225 Mk. zuvk. Rlücherttr. 6. M. I r.

Gelegenheitskauf (Privat ) !
Hocheleg. weißes Atlastdeid, schw. garniert,

sourie bl. Tafücoslüm und schw Jackenkleid -,
Gr. 44 (Modellkleider ), tu verkaufen Taunus¬
straße 24, Laden (Eingang links) . Daselbst
ein schöner Bnllantring.

, Nähtisch
cot. mit pass. Stuhl von
Lrivat zu kaufen gesucht

| Off. mit Preisangabe u.X 583 an den Taabl.-P

Drei Oleander
oder Lorbeerbäume zu
kaufen«es. Off. m Preis
tt ®. 584 Taabl.-Berlag.

8 Fenster (250/135),
Eichenholz, mit Börsen,1
div. Zimmer- u. Sta .l-
luren. 1 Treppe zu verk.
Illörtbstrvbe 26. 2.

4 sebr. Doppelfenster
u 2 sehr. Türen, geergn-t
llir Werkstatt, zu verk.
Erbenheim. Frankfurter

trabe 14.
2 «rohe Wasserhärten

für Garten zu oerkamen
"Ne beraasse  51 , 2 St . lk̂
Garten schlauch
fahrbar, 20 Mir ., »u oer-
Inu ffn Eartenstrabe 24.

Tü5!)ün̂ f$iiö
2X1 Mir . Kunstschmird!:-
Nrbeit, Holland., arob. 2-
sitzig. mit Kettenzuv verk,
AHmitt.̂ Karlstr-rbê L .1,
i Stück ANumulatoren

A 4 Volt für Schüler u,
1 Wagensitz kür Klavv-
wagen (Breuuabor) bill
1» verk . Herrchen . Römer-
ora 27. Part.

mit nur erstk assigen Stücken

ganz od. geteilt zu verkaufen.
Näheres im Tagbl -Berlag Cz

Mn SlIAll!Illi
ne contenant que de pi6ces de choix

ä vendre
en bloc ou en partie.

S’adresser au bureau du journal. Cz ]

Ca . 200  leere Kisten
MMffiMf « Elfi hMslerlil

zu spottbilligen Preisen abzugeben.

Schuh -Kuhn,

zu kaufen od. zu mieten gesucht. Off.
>unter 1. 583  an den Tagbl.-Verlag.

Mlusgl Brillanten,Perlaa,
Platin. GoWn. Silber, Uhren, Ketten, Ringe,
Colliers, Uolzbrandstifte, Zahnjcbisse kauft
gegen oute Bczahhr.;g Spezialgeschäft

Crtrine , Dotzheimer StraOe 12, Part
Börostunden 9—6 Ubr. Separater Eingang

r ~laüMii^
/nctcnanj» in«?, es Preis'
G opferten. 0. 582 L.-B.

Frack-Anzug. Sakko-An,.
gut erhalten, sür m. Fis,,
aus Privatband zu kau»
gesucht. Offerten unter
I» 585 an den Taabl .-Vi.

Modistin!
t.  Sotto sn oert.

Kühn, Karlstraße 1.

Scheune
mit Ziegeldach
zum Abbruch sofort zu vk
Gäbe?. Frantenstrabe 24.

Cleg. Kinderwagen.
weib. vreiswert zu verk.
Allenbofen.  Gö benstr. 8.
Tut erh. Kinderwagen
vk. Leudle. Kellerftr 3>,

Nkobern. Kruder»..
kleines Format, zu verk.
Adelbei dstrabe 83. ö. 1 r
Kkndcr-Lie,- u. Srtzwa«.
mit Verdeck zu verkaufen
Zieteniiva 14. Hthb. 2 1.

Klaopwasea zu verk.
Sckacktftr. 5. M, P „ Will,

Ein neues modernes
Speisezimmer

schwarz Eicken. Büfett,
Kredenz. Auszugtrsch. 6
Stühle mit Lederbezug,
Umbau u. gr, Bild zu
verkaufen. Frau Saas.

8 IMM >M -SW»
Eis. weib Kinderbett

mit Kavokmatr., werher
Kinder - Wafchtrfch mit
Spieyelaufsatz zu verkauf,
Kei sberastrabe 26,  ,
Ele«. ll. Kruderbectchen

komvl.. mit Tüllgarrntur
u Vorhang vk. Volkmer.
Sckrersteiner Str , 29, P ,

Glasdach
lSchkosferarbe.it) sofort zu
verkaufen
_6 »traen6 ett»et 6t «. 48.

Grabsteine
„roei gebrauckiê. sehrbillig zu verk. Nah. rm
TLMMerlSL - vv

1 Zul.. i¥t  Weckielgetr.,
mit 3 Gängen, brillante
Maschine, gar febttrir-r
zu verk. Näheres Mainz,
Kaiier-Wilbelm-Ring 21
1 re chts^.- —Rad

v —,ch-Diwa» zu vtnT
bei Hartmann. Rudes-
heimer Str . 36: daselbst
1 Balken wage, 3 Ztr , w

Schöne Chaiselongue,Kleiderschr, Tisch. Stuhle
«. verschied, zu verkamen
Adlerstrvbe 53, 2 links.
Er. 2tür. Kleiderschrank.

neu lack., zu verk. Bauer,
Steinaassle 26. 3._Korbmöbel
Tis«b. Bank, zwei Sessel
Küchenherd, all . fast neu
billig »u verk. Eiaeuheim.
SgffMzcfce 23.

..Ovel". komvl.. m. a.or».
billig abzug. Sofsmann.
Luisenvlatz6. 12—6 Uhr.
>LMiiSlöl-Kotolllitz
2 PS,, sebr gut erhalten.

> Ein Damen— Tbillig su verk. Westend-
strabe 13. H, P , l.-Adler-Rad
starker Nahmen, mit Frei-
lauf. für 500 Mk.. sowie
junae Hasen brllig zuSchmitt, launus»

Erasaufwuch
von ca. 35 Ruten. Frank¬
furter Strabe . ru verk.
KirLsaste 43. 1.

Händler-Brrkäuf«

Bäckerei
>in Wiesbaden oder Umg.
| zu kauten ober zu mieten
gesucht Offerten u. B. 571
an^den̂ TaLÜttMerlgg,_
|Frifeurgeschäst
zu kaufen gejuckt. Offert,
m. E. 585 Tagbl.-Ve.ilaL

PWWISjNß
K Md MW.

Offerten unter D. 585 an
den Tagbl-DerlM^ ^ __

Zigarren-
Geschäst

I in guter Lage gegen bar

P tOBf« ItiüQL

Ankauf
von Damen- u. Herren¬
stiefeln. Wäsche. Herren¬
kleidern und Gebraucks-
gegcnständen aller 2lrt.
Bslw. 15 Eoldaa klr.IZI—

UklMW!
von Einzelwerken, sowieI
ganz, Bibliotheken bückst- sbietend durch

Buchhdlr. Schwant,
cheinstr. 43.  Tel . 66'
Sucke einen kleinen

Flügel,
wenig gebraucht, zu kauf, i
Off u. F. 576 Taa bl.-D

Kleider- u. Wascheientrale.
Kein Laden, nur E-a.zc.
Herren-An,. v. 258 M. an.
Herrenhosenv. 68 M. an.
ZUngl.-Anz. o. 258 M. an,Siinal -Hoken». 65 M. an.
la Liisteriovv. v. 158 M.
Leineirjovvenv. 65 M. an.
Trillichhssen 35 M.

eohir-Semden 65 M.
Hiato-Semd.. f. Eins. 36.
Bettücher von 45 M. an
Bettbezüge, bunt und

weih, von 65 M. an
Kissenbrzügev. 28 M. an.
Stores, berrl. Muster

von 85 M. an.
Alles prima Qualität u.
beit. Austübr. Ellmger.
&elenenftratze 38
Schreib,nasch, m. ,1 ied. Preislage . Schroll-Wabl. Kircka, lg. T. 584.
2 WM. dpeii.
eick.. kastanienbraun geb,.
Lracktttück sow. 2 Herren,
zimmer. hockavarte, Mo¬
delle. billig. Rateukran».
Vl sickn-pfn? 3-

>Offerten unter T. 584 an
iden Tagbk.-Berkag.

Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer. Dardinen,
Bestecke. Uhren ui« , taukt

und zahlt am bettenD. Sivver. Nielilitr. il.

\ kauft und zahlt am betten
Frau Kiew

für mittlere Figur zu
kaufen gesucht. Gefl. Oll.
u. M. 576 Tagbl,-Berlag.

Getr. mod Anzug kur
ichlanke Figur aus bwj

muse zu. kaufen gesucht' 581 Tagbt.-Vk
W « « MWg

stL 'Lr 'S .kLL

Autographen
Urkunden, Bücher mit Widmung von Sammler
zu kaufen gesucht. Angeboteu. L. 572 Tag bl.-Verlag.

Sucke zu kaufen ein

Piano
aus Vrioatbesitz. Off. u.
D. 582  Tag -lM ?x!SL___

Ankauf"MH
«Vck . Mel , flatin
- ßÄ "" » en. Arm u|0.

zu hdchstem Tagespreis.
Für HSudler und Zahnärzte Vorzugspreise.
Mvritzstr. 40 M « X Ebbe « irchz. 4S,1.

Auf Wunsch persönlicher Besuch.

1 Piano I AWW
*u f««fen gdrr AüOstSS». G. 576 anStrick¬
maschinen

zu kaufen gesucht. Offert,
unter F. 583 an den
Tsabl.-Be rlaa .

m  MhmWss
(Ringschifs) »u kauf. «es.
- i . u, D. 587 Tasbl.-'"

Rshgehörne
werden «iniae irbr starke
iu kauten gesucht. Oft,
" ~'j2 an den t caSLiulo Decken
650/85 oder 90. gesucht
Off, l». B. 584 Tmbl -L

Gebrauchtes modern.

>Nähe der Seerobenstrahe.
zu packten oder k, gesucht,
Gb. Lau». Seerobenstr. 24.

\{  IlÄMihl )

39.

Wchmiek
kaufen gesucht. Offert.
3/581 an d Taübl.-B,

aus best. Fam., Lehierrn
für Lyzeen, ubern. gern
Privatftunden oder auch
Gefamtunterr. o. Kmdern
nur erster Kreti« m allen
Fächern der bäh. Schulen,
8 hesw. 11 I . tztudrumd. engl u. franz. Sprache.
2 Slaatseramen . Ost. uO. 582 Taahl.-Ver!a,.

Tran «ais
Mm«. Grän, nCe Rensnd

Dotzheimer Str. 31, L

Bett
mit Matratze, gut erhalt,
zu kaufen geluckt.
Fudr. Bahnbo,strabe 1«.
SuiarSTjf äiji:

|emmen , s«nga»so &.
Französisc 'i

EnalischJ
Stenographie 1
.Buchführung♦

'Schreibmateh. verleiht
Obanehb-Bfiu«. Beeidigt,

nur
30

iLekt.

Lehrerin unter: . Fran>
Engl.. Deutsch. Kkao.. bj.2 Mk. Rbeinitr. 68 6 . 1-

Eriindl ' franz Unter'.
eicht gesucht. Ost. unter
3 571 Taabl .-Verlag. __

German Girl
wa ts to exchange con-
versation with an Engiish
or Am ric. Girl or Gentle¬
man. Öfters under W 576
Ta bl.-Verlag.
kMisH unD Eng!W

Unterrichtu. Uebersetznn«.
übernimmt geb. u. langt,
im Ausland gewes. iuna-
Kauimann. Angebote u.E. 527 an den Tagbl .Ä
I «. Äiann s. i». Dam«

kennen ,u lernen, welwe
die französische Svrack«

584 aabl .-
Franz. Offizier suchteine bessere lungeHm«DeiSriaCett

zwecks Erlernung
deutschen Sprache. Ostert.u. M. 584 Taabl --Verfaß.
An Dienstagabenden ^

von jungem Mann latem
Unterricht u. etwas S
Mathematik gesucht. OHmit Aua. des Honorar»
unter D. 5Äk<°«u» ^XoRbLeiliexlasL'
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MN» Snling

gibt ielditd. Handwerk
stundenweise. .. . Unterricht
ßeficr. gute Dereutuno in
kaufm. Rechnen u. Buch¬
führung . Off. und näfiere
8fnft. u~ S . 587 Taabl .-N
Klavier -Ilnterr . w. pro!

eit . Dotzb ei mer Str . 55. 2,
Klan .-. Gitarre -. Laute -,

u. Mandol .-Unterr . wird
ert . R i- desk. Str . 81. l l

Kramer -Unterricht
erteilt bill gevr Musik
lebrerin Emker Sir . 28.

Svii* Ausländer.
Violin - und Ersann

Unterricht wird gründlich
erteilt , event. gleichzeitig
Svrachenaustausch . Off. u
T 578 an den  TaahUgl
Privat -Tanz-

Unlerrichl
eit . jederzeit (a. Sonnt .)

W. Klssaer u. Frau.
Kl Sckwalbacher Sir . 10
lEtng o. Mauritiusstr .)

• Iejun̂n
©erlasen eia Parte » .

mit 40 Mk. Ink ., in der
Elcktr . Gegen Belohn. ,m
Fundbüro ab»»neben

Ein Herreu-Sch-rui
mit sttberverzierter «e
bonener Krücke verloren.
Da Andenken an Ver¬
storbenen, wird Finder
gebeten, denselben gegen
hohe Belob», bei Höhn,
Lamme ist 5. abznaeben

Schwarze Tasche
mit Paß (Lemke) ver¬
loren. Abzugeben Emscr
Straste 56. 1 l
Portemonnaie
mit Inh . Donnerstag ge
funden Golde,asie 15. l.
~ Eefnndeu.
Am 1. fi. 2t eine lrd

Handtasche gesund. Wo?
lagt der Toabl .-Vorl l>r

Ein Schäferhund
entlaufen . Abzugeben geg
hohe Belohn . Neroberg-
SiLkr. ».

Dobermann
mit Kette, aut „Teil"
hörend. entlaufen . Gegen
Belohnung abzug. Schier-
steiner Strabe 54. Pferde
bandkung Sirauh.

^tÄNkM Omaij
SAkiSüide lüeytt

Dötzb. Str . 44, Tel . 0708,
billigste Schreibst, Wieso.
Zeugnisabschr.. Diktate
Bervielsält . usw. Jn ^den
Monaten Juni u.
gewähre aus alle
20%  Rabatt.

Möbel u. Pianos
werden wie neu auivol .,
aufmattiert . renar .. Eich-
Möbel umsebeizi in moa.
»arb a. nach auswärts
Sraubncr Rbeing Str .l '-

von
Parkettböden

übern, noch Schreiner-
Meuter. Off. unt . E. 583
LN den Tagbl -Bsrlaa.an oen Landl -Rer!
Metall . H,etzerei und

Dreherei
Ludwig Sionrad,

Schwalbacker Strabe 41.
Jel . 1449, übern . Dreyer-
Arbeiten. Maschinen- Re.
parnturen , Revarat . an
Armaturen für Gas,
Wasser u. Dampf . sowie
Neuanfert . bei bill. Be
ttwnung und prompter
*ccbiernin~Bedienung
iffln®....Ätna
giJRwar . für Klingel.
mcht- u. Telerbon -Anian
w. sachm. u. billigst aus-
Leluhri. Komme sofort
x?'» . g«n. A. Hartman »,gleftroterfm.. TOe.rihftr 47

Aufpolstern
SJJJJ, Möbeln und Betten,
^e Tavezieren billigk-lbreMtro ße 07. 1.

. Anse Frau
t̂l1l lm  Ansert . von

Kinderkl.,
'^ Jnenll 'cib. u. Weihzeug
M»ben. Räb . Dodbeimer
WLVe 62 Gib  2 1.
«e | ern MM ^eniM^
“;«5?e‘&äeuofltden . Heim-
Ubrit . Ang, Wohlsabrts-

-KSklkllS
9, »2 Büstenhalter.2--übriter , Göbenttr. 4. 1.
r72 )ioi;to?!ittt
Mchrn , Reparier .. Um-

13 f ÄininB- Stein-
n- ^ üilitTtie Büglerinnach Kunden an.
-l>ah. Walter . Helenen-

Le 27. Bdh D
» Wasch, o. eins,

^nndro. w. angen. Koä>,
WattlMstrah « 31. SJ. 2 r.

S!MkMSsSe
>E >,
wasche wird In sauberster
Ausführung bei schvnend-
ster Behandlung gewajch.
und gebügelt.

Wägigs Preise.
5t.0.St-

Wiesbaden,
Matter Strobe 10.

Wäsche
zum Ausbessern wird an
genommen. Näheres !m
Tagbl .-Verlag _ Dg

L.' äschere! übern , noch
Wüsche. Eigene Bleiche
Schar nborststr 25. B . r.

Maniküre
Anna Relnu,

Moritzstrahe 17. 2. S tock
Dianikure S . FrohC

Ellenbogermaste 9. 1.

I Serfftiebeseg)
Für Jäger!

Teilbader iür meine ca.
5080 Morgen gr. Pacht-
lagd gesucht. Derselbe er¬
kält unbeschränkte Av-
ichnherlaubnis ohne Ber-
«ütuns ^ evtl , könnte ein
Teil des Reviers abge¬
treten werden . Auto -Be-
ützer bevorzugt . Osj . u.
H. 579 an den Tagbl .-Bl.

Beteiligung!
oon erfahr ., sprachenkund
Kaufmann bis SO 000 M.
ev. auch mehr , gesucht.
Anerb . unter L. 575 a»
den Tasbl .-Berl . erbeten.

>zch suche für m. Laden
in Biebrich , gute Lage,
noch

AMRllM.
Nur Eytverkäufer können
berücksichtigtwerden . Off.
u. I . 578 Tagbl -Berlag

«l - nrcnde Existenz
Blumen - u. Krnnzdind .-
Eescĥ Wiener Blumen¬
talon mit Eesamtinoentar
bei 45 000 Mk. R.-Eew . t.
nur 21 000 Mk. w. Aus¬
wanderung zu vrrk. I '57

21 Rosenbaum,
Frankfurt a . M ..

Gwinnerftr . 24.

Stiller lipöT
mit 50 000 Mark Einlage
für Eeschäftserweit .. mit
lfacher Sicherheit u. gut.
Gewinn gesucht. Angeb.
u. ll ._5S6 Taabt .-B erlaa.

Hoher Verdienst.
Bei Automobil -Besitzern

gut eingeführte Herren u.
Damen , w. ihre Verbind
einem bestehend. Geschäit
zwecks Geschärte über¬
mitteln können, haben
obne Einlage h des Ge¬
winnes . Offerten unter
S . 572 an den Tagbl .-V!.
Hausierer für Stadt uno

llmgeg. s. Konsum-Artikel
ges. Emser Strohe 25. t.

4—6 Mann , sofort. Zu

Ern Mann
mit Wandergewerbeschein
übernimmt noch Kom¬
missionsverkäufe fed. Art.
Ptf . u. T . 575 Taabl .-V.

Damen
können Schneidern gründ¬
lich erlernen an eigener
Garderobe . Fr . Doos.
Nikolasstrahe 41. 4. und
Zietenring 12, 3.

Lohnbrut!
Schluhtag der Eier -Ab-
nabme (Hühner ) am 8.
Juni 21. Schmidt . Dotz-
beim. Steingasse 7.
Welche reelle
Möbelfirma

würde einem jg . Reicks-
beamien ein komvl. xjch.
Schlafzimmer liefern bei
2500 Mk. Anzahlung und
oünkil -̂ iäbrl . Abzahl,von 400 Mark ? Offert , u.
F 586 an den Tasbl .-V
M)tfl unüTegdößijn

frei.
Wellend - Hof.

Wer nimmt
alten , schwerhor . einiger
Pflege bedürftigen Herrn
in iein Heim auf ? Eule
Kernfl-g. u. aurmerkfame
Wartung erfordert ., «egrn
entiorech Vergüt, . Etgene
Möbel , wenn notig , vor¬
handen. Angebote unter
«. SfiS an den Tagbl .-V

S« e-Wegei!ellet
Wer nimmt jungen For-

Terrier in gute Ptleg<
argen Vergütung ? Off- u.
F. 582 an befl T««dl.-Vl.

Warne
hiermit jedermann , mein.
Tochter Berta u. meiner
Frau etwas zu leib. no>h
zu borgen, da ich f. nichts
hafte.

^ Joseph Brand !.Eltvillor Str obe 14.
. Erftkl. konz?Pllö.-Pens. s.ksuMlzs

Liebevollste, individuelle
Bilege . Proiv . durch Frau
o. Bakiewitz. Biebr .. Land¬
baus Germania . Wein-
l-ergstrabe 8

LwWWIss
oes.. 8. Juli bis 8. Augull.
für ruhigen gesunden
Knaben . 13 Jahre . Be¬
dingung tägl . wenigstens
1 Liter Kuhmilch.

L. B . Göbenitr. 12

Die blonde
Dame

Zunkl . Hut mit weihem
rvand. w. Bluse, bl . Nock
br . Fuhbekleid. u. Bücher-
mavve ). w. am Freitag.
3. 6. 21. vorm. zw. 12 u.
1 Ubr von Kirckgalle.
Schwalb . Str .. Fahrradg ..
Rheinstrnhe (Schwaeüt I,
Adolfsallee . Biebr . Allee
rechts abbieg . nach ..R."-
Weg ging, wird v. Herrn
(Deutscher. Akadem.). der
gleichen Weg sing , ergeh
um Nachricht gebeten u.
F . 585 an den Tagblatt-
Verlag . ab Wieder! ben
evt. gestattet . Ebrenwörtl.
Verschwieaenb. selbstverst

nrum herrsch, da« grohe Mißtraue « O
gegen die Ehevermittlung [

Weit ein veraltetes Vorurteil da¬
gegen herrscht.

Durch mein reeNeS. diskrete», erst-
ktass., »oruehm.. iu ersten chefrtlschafts»
lrelsen eingefsthrteS Institut ist Ihne»
sofortige Gelegenheit einer glücklichen

Te!. 1599, «uiseustr. 22,1.
Bin auch in jüdischen Kreise« tätig.

Best, gebild. Krieners-
Witwe . ev.. Norddeutsche,
35 Jahre , ohne Kinder,
hier fremd, sucht einen
gebild. edeldenk. Herrn
zwecks Heirat . Kaufmann
oder Beamter bev. Eleg.
2-Zim.-Einrichtung u. kl.
Ersvarnis ist vorhanden
Möbel stehen anderweitig
unter . Offerten u. O. 583
an den Tagbl .-Verlag.

Löschs Weinst. Samstag
28 5.. abends n. 11 Uhr.
Der Herr mit der Ztg . w.
non Vis -a-vis im br. Kl..
bl . H.. um Lebensz. geb.
Off. A Z. 66 hfluvtvostl.

Kinderlose Eheleute.
in geordneten Verhältn .,
die ein Kind an Kindes¬
statt anncbmen wollen,
werden gebeten mit mir
in Verbindung zu trete ».
Stadtsekr . Fritz Kleine,

Berufsvormund
in Bad Kreuznach.

_ Stadthaus . F231
Mann

mit sicherem Verdienst,
33 Jahre , ein Junge von
9 Jahren und 2-Zimmer-
Wobnung , sucht eine un
abhängige , tüchtige Fruu
ols Haushälterin , welche
vielleicht auch noch etwas
Möbel bat : eventuell
auch soätere Heirat . Gesl.
Offerten unter F . 579 an
den Tagbl .-Verlag.
IJserqt I Vermög. Damen
Reitel ! vv. gtückl. Heirat!
Herren ,a.oh.Vermög.,gibt
Ausk . Frau PUHLMANN,
Berlin 58,Weißenb . Str . 43.

Mehrere , hier zur Kur
weilende Damen versa,
Kons, im Alter v. 19—50
I . mit »r. Vermög. be¬
auftragten mich zwecksHeirat
oastend. Gatten zu suchen.

Frau Ella Tischler.
Grabenstr . 2. 2. Tel 3973.

zmit m
sucht Dame (Akndemik.)
hübsch mittelgr . Erschein.,
von tiefster Geistes- und
Herzensbild ., mul.. Sick
in Salon u. Küche. 80 000
bis 1O0 000 Mk. Vermög.
eig. Hausstand , mit gr„h-
-,üg kol. Herrn in nwerer
böb. Po »:., von 34—15 I
Offert unter G. 531 an
den Taaöl .-Verlaa.

I
Ende der 30. evang.. aus
gutbürgerl . Familie , mit
tadelt . Rut gr. Vermög
u. schöner Ausst.. tüchtige
Hausfrau , von jugendlich
angen . Aussehen, w.. da
etzt ihrer Pflichten ledig,

durch Ehe einen treuen
Kameraden , der sich gleich
ihr nach einem eig. Heim
scknt. Best. Beamter oder

eschäftsmann. mit vorn,
.enkungsart . gut. Ebar.
u. Herzensbild .. möge stü,
u. strengster Verschwiegen¬
heit unter A. 41 an den

aabl .-Berlag meinen.
!M!Mö MIge ÄMll

hier zur Kur weil.. Jüd .,
Häusl , erzogen, svorilieb.,
musikalisch, nicht unver.
mögend, w. auf diesem
Wege Herren , gutsttuiert
u. gleichgesinnt, im Alter
von 29—35 I . kennen zu
lernen zwecks Ehe. Off.
mit Lichtbild, welches
retourniert wird, unter
Diskr . u. T. 586 an den
Tasbl .-Berlüg.

Einfach, nettes
Fräulein

Ende der 30. evgl.. tücht.
im Hansbalt . möchte mit
nettem solid. Herrn zwecks
Heirat bekannt werden.
Einige 1000 Bargeld u.
vollst. Einrichtung vorb.
Bewerber woll . ein ebrl
Schreiben , mögl. m. Bild,
unter W. 583 an den
Tanbl .-Berlag richten.

Fräulein
30 I . alt . 8000 Mk. n.
etw. Ausst-, wünscht sol.
Herrn kennen zu lernen
zwecks Heirat . Off. unter
O. 583 an den Taabl .-Vl.
Eins , solider angesteltter
Dahnbeamte

30 I .. eig. Haus aus dem
Land . w. eins, gebildetes,
bäusl . erzog. Mädchen m.
etwas Vermögen , welches
mehr Wert auf
Glück als auf Vergnügen
». sonst neuzeitl . Mae , t
legt. zw. Heirat bekannt
zu werden. Ernste , nicht
anonyme Off. mit Bild
unter L. 583. an den
Taabl .-Verlag.

Inhaber eines grob. Ge¬
schäftes, schuldlos geschied.
32 I .. geistig hochsteh., tmt
scbr gut . Gemüt , sucht »ich
auf dies. Wege mit einer
Dame (od. Fräul . )von
einwandfreier Vergangen¬
heit u. guten Gemüts , jo-
wie grohzügig. Sinn für
Geschäft, im Älter von 19
bis 30 I .. w. ein Bar
vermögen von ca. 50 bis
100 Mille besitzt. Witwe
nicht ausgeschl.. wenn a
vom Lande, zwecks kurz-
cntschlost. ernster Heirat
kcnnen zu lernen . Eefl.
Zuschriften mit Bild , w.
chrenwörtl . sofort diskret
retour gesandt wird , er¬
beten. Anonym Papier
korb. Off. unter B. 587
an den Tagbl .-Verlag.

Junggesetts
40 I .. w. Bekanntschaft zu

..men mit einer ae
bäusl . Witwe od. Fräul
mao

ohne Anbang : etwas Ver¬
mögen erw.. zw. Heirat.
Offerten unter W. 585 an
den Taabl .-Verlaa

8M8«i »l!
Ich bin Kaufm . in der

Lebensm.-Bronwe . 37 I.

Tücht. Geschäftsmann
in den 40er I .. mit etwas
Vermögen , w st», zu ver¬
beiraten mit Fräulein od
Witwe ohne Kinder . Off.
u. A. 45 Taabl .-Berlaa.

5,err (Anslänber ) .
32 I . alt . mittl . fckl. Fig ..
dunkelbr.. m. ich. Beruf,
obwohl hier tat . d. fremd,
sucht die Bek. einer evg
dunkelbl. Dame , die frei¬
denk. g -stnnt ist. zw. 22 u
25 I .. zwecks Heir . Eegen-
seit. Diskret , selbstverst.
Off u. I . 588 Taabl .-B.

alt . evg.. tadellose Berg..
vermög . besitze kl. Landw.
mit Meinbau in Rbeinb.
die von Eltern m. betr.
wird u w. auf d. Wege
oie Bek e. brav Mädch
im Alter bis 30 Jahren
am liebst Einheirat in
Gefchäfi oder landw . Be¬
trieb . Witwe mit 1 bis 2
Kindern nickt ausgefckl
Offert , mit Bild u. E. 571
an den Taabl .-Verlaa.

Solider Handwerker.
Witwer . Anfang 50. mir
schöner Haushalt ., iuchi
alt . Fräul . oder Witwe
rchnc Kinder mit etwas
Vermögen zwecks Heirat
kennen zu lernen. Gefü
Off. u. L. 58« Tagbl .-Vl.

Suche Uebernaiime einer

SllclMMiIe
auf eigene Rechnung . Bin Kaufmann u. kautions-
fahig bis gQ Mille . Offerte u. P . 562 Tagbl.-V.

Suche wegen Vergröberung eines rentablen Ge¬
schäfts eine ältere kaufmännisch gebildete Dame mit
einigen Mille Einlagen als

Teilhaberin.
Offerten unter K. 580 an den Tagbl .-Verlag.

BaSKHSKSBU

Teilhaber.
Routinierter praktischer Fach- u. Kaufmann der

mech. Metallverarbeitung , mit besten Beziehungen
Ghrist. 40er. möchte sich an bestehendem Betrieb oder
Grostgeschäfi tätig u. finanziell beteiligen oder ein
solches übernehmen . Eefl . Offerten unter S . 585 an
öen Taabl -Verlag ._

Das Fest der Silb. Hochzeit
begehen am Montag, den 6. Juni 1021

die Eheleute

Lothar Haasu. Frau Käthe
Walramstraße 25. '_ geh. Brettert.

HffMttHN
© Beteiligung ®

mit grötz. Kapital §
an solidem Unternehmen (event. auch
Neugründung ) sucht arbeitsireudiger ML
chrittl. Kaufmann in geletztem Alter , sr
oie heilig erfahren und sprachkundig
Zur Einleitung von persönlichen Ver- d»
Handlungen belieben Interessenten ihre
Adresse mit der gewünschten Beteili - « W
gungsziffer unter E. 581 an den Tagbl .-
Verlag zu richten.

Zu mieten oder zu kaufen

Achtung!

iin iiiniiiiiiinuiiiiiiiiiiiiiiiiu,HTTiHiiiliiiiiimi!iiimi,i.ni ll-
ist zur Zeit der beste

billigste
tmd dauerhafteste

Fußboden- u. Tischplatten-
===== Belag=
für alle Arten von Böden und
Treppen ganz vorzüglich geeignet.

Interessenten wenden sich bitte
wegen Muster und Preis an

lakob Ludwig
Baudekorations-Geschäft

Tel. 6375 . Sehillerplatz 4.

« - Ml MM -MMÄ
Westendstr. 20 Georg Jumeau Westendstr. 20

empfiehlt stck im Auf- und Neulackieren von Auto¬
mobilen und Wagen aller Art.

Badeöfen
Badewannen

F . Dofflein.
Friedrichstraße 53. 495

Zum Poliere «, Umbeizen, Mattieren von

Möbeln und Pianos
empfehle mein

Spezialgeschäft
feinste Ausführung , billige Berechnung.

Äöden , Polieranstalt
Telephon §755._ «ismarckring 17, Part.

Nähe Wiesbaden.
Offerten unter M , 583 an den Tagbl.-Berlag.

Solid gebautes schönes

villa -Anwefen
in ruhiger LaZe Würzburns . mit Gärtnerhaus und
ca. 1600 qm Garten um 190 000 Mark zu verkaufen
Anz ablurw ^100 000 Mark . Näheres zu erfragen im

Ounst . Beschaffenheit
eines Eigenhausesl

Linderung der
Wohnungsnot!

„Modems
Holzbauweise“

für Wohn-, Sornmsr-
und Jagdhäusor.

Gesunde , trock . Wohnräume . Sofort beziehbar.
Schnellste u. billigste Bauweise.

Musterhäuschen auf uns. Werkplatz zu besieht.
Projekte und Ausführung durch

Rphrüllpr Dfjsff ZlmmcrgeschMt , Hoch-
yUUIUUGI riafl, u.Tiefbauunternehmung

Büro und Werkplatz:
Platter Str. 64, gegenüber dem alten Friedhof.

Schnittmuster -Atelier
empfiehlt Schnittmuster für Damen - u. Kinderg .. nach
Mah . Dafrlbit Zufckneiden und Richten der Stoffe,
so daß jede Dame ihr Kleid selbst anfertigen kann.
fainnjeriin non Mäntel», Minen und

eleganter Mimode.
In Empfehlungen. — Zivile Preise.

H. Ochr-Müller. Dotzheimer Straße 106, L
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Markenfrei 1 Markenfrei!
tätlich nachmittags in nachstehend angeführten Milchgeschäften

_ _ Mk . 5 .-
aus feinstem Allgäuer und Holsteiner Krause -VoUmilchpulver gewonnen.

Diese aufgelöste Milch, bis jetzt unübertroffen in ihrer Art, ist kaum von frischer Kuümilch zu
unterscheiden und eignet sich zum Aufstellen als Diuunllcu . #

Ein Versuch wird sie von irgend welchen Vorurteilen befreien!
H. Bartholmess , Delaspeoatr. 1 « ° Müner ’ Bismarckring 12
C. Bahr , WOrths * . 7 Sr “ l2 ° ' “
H. Bruns , Schwalbacher Str. 47 K. Merten , Oranien=tr. 51 ®* Müller , Saalgasse 24/. .

i . ucuiaujio ~— — <,

Chauffeur-Schule1
Vom Ministerium ermiobtlrteAusbildungSstiitte

für Pührrr von Kraftfahrzeugen . F175
Kurse am1. u. 15. jeden Monats. Telephon 343.

Josef Büchner.ufschnitthaui — kühler Speisasaal
Telephon 4903 23 Tauouastr. 23 Telephon 4903

7. Dofjleln
Frle^richstraga 53. 494

Sonntag, 5. Juni:
Wind»or*Suppe

Blätterteig - Pastetchen
Roastbeef , engl.
Spargeigeromsc

Kartoffeln
Kalter Griellpuddiag

Himbeersoßo
k Kuvert IO Mk.

von 8 Mk. an.

Dimanehe le 5. Juni;
Po tage Windsor

Petits bouchöes k la reine
Röastoeef a"glaise
Pools d’a?perges

pommes natur.
Pou ing de aemöula
froide, sc. framboise.

Empfehle m. erstkl. Aufschnitt
_ _ . ia gekocht . Schinken 8 Mk.

Restaurant Friedrichshof
Friedrichstraße 43.

Wein per Glas3.50 u. 4.53. » Prima Apfelwein.
Germania - Bier , bell und dunkel.

8 Dorfeider Billard.
Eingang durchs Tor.

Inhaber : Pötcr Sclllltte

31(1)tunn i Achtung l
Zur Pfungstädter

Bier - und Frühstücks-Stube
19 Wagemannftratze 19.

Gebe hiermit Bürgern und Arbeitern. Freunden
und Gönnern bekannt, daß ich meine L°!ahwi-n
in eine bürgerliche Bier - und Frühstücks-
Stube umgewandelt habe und empfehle gieich-
»eitio DfunqstSdler Eiet , hell und dunkel,
V. IsT 'l l  1 Mk.. L Ausschankmetn imGlas
4 Mk., Apfelmein per Glas 2 Wk.
Gemütliche neurenovierle Räume, kleiner Sülchen.

Gut gepflegte Biere und Weine.
Jtommcn, sehen, staunen und überzeugen.

Um geueigten Zuspruch bittet
Gastwirt August Kiefer.

Zschcpauer-
Fahrrad-

Hilfsmotor!

Das Ideal
des

Radfahrers!
Le'ehte Anbringuag an jedes Tourenrad! «

Riiiig  im BetriebI X Guter BergsteigerI
Gewicht des Motors mit allem Zubehör 14 kg.
Interessenten erhalten jede gewünschte Aus¬
kunft und Vorführung durch dun Vertreter

HUGO BIND
Ooethestrasse L. « « *►> Kein Uden!

Verkaufsstelle für Motor«, Pahrr&der sowie alles Zubehör
und Bereifung. Reparaturen schnell and billig. w

f| JIHIUMI)» M8 M 8 8 * <Mt(l<l88 M <W88 8 (WHMW 8IWWWÖMW >W8<MaK

Cafe Panorama-Waldfrieden
Endstation Dotzheim , Panoramaweg, Weilburgertal

Schönster Aufenthalt am Waid.
Wiener Kaffee und ie beliebten Kuchenspezialit&ten

Telephon «203. __

„Engel", Kiedrich Rhg.
Altrenommiertes Weinhaus

Weinhandlung.
Pension noch Uebereinlunft.

Telephon 123. Sltoill «.

(früher Nouuenbof ) .
Angen. Aufenthalt — Best ventil. kühle Räume

JAZZ-BAND— Kein Weinzwang
Sonntags 5 - ö8ii*-Te©

(Eis und Eisgetränke)

Im Cafe nachmittags u. abends Kttnstler-
Konzerte unter Leitung des Kapellmeisters

Htoer - Marano.

rmzlchl-ZiislMi Sill). « zrl <M . 1889 ).
3u dem deute Sonntag , den 5. Juni , im (En..

..Waldeck- (Aarstrabe) stattfindendenTamkrüNtchen
laden wir alle ehemalig. Spüler (Damen u Herren)
freunbttcfift etn Tie Tan^ chnl-r d ob. Snttitat «.Anfang 4 Ufer. Moderne Munk, Getränke n. Be irden.

Statt Karten.

Die Verlobung ihrer Tochter Tilli
mit Herrn Dipl .-Ing . Frits Klockow
beehren eich bekannt eti geben.

Syndikus der Handwerkskammer
Albert Schroecler und Frau

Marie , geb. Seher.

Wiesbaden, Seerobenstr . 83,

Meine Verlobung mit Frl . Tilli
Schroeder beehre ich mich an-
sitzeigen.

DipL-Ing . Fritz Klockoiü
Abnahme -Ingenieur

des Eisenbahn -Zentralamts.

Essen!Ruhr, Qoethestr. 42.

Bina Happel
Karl Beeid

Verlobte.

Wiesbaden, Sedanstraße  7.

Botel Königsteiner Hof
Sanatorium Dr . Ameiung

Pecsiou Germania F114

Ostseebad NIendort
Als Seebad am schönsten gelegen unter
den oldenburgischen Ostseebadern. ::

Prospekte durch die Badekommission und den
Verband deutscher Ostseebader (Berlin). Föß

Statt Karten!

Für die uns anläßlich unsres

Vermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen her*
Hohen Dank

Adolf Dörr und Frau.
Hambach , den 5. Juni 1921.

Im Äuftraac einer ersten Stuttgarter Rtobelsabrü
verkaufe hochherrickiaftl. sehr »rohe»

Speisezimmer
modern, antik. , mit rundgebauten Seitenpartien,
vornehmen Intarsien , Ledersesseln usw., daS vollen,
detste aus diesem Gebiete.

Statt Ladenpreis Mk. 20 000 für Mk. 13800.
B . Ostermann

Laaer: Klarentbaler Strabe 4. hinter der Nlngkirch«

rm ipeQ-PeRcs
-oviDeiiep^

ZuUerUtr/V./ieeeo ersi
Aei/Jen /̂beifrr 7ft.S& 6

va)

BadTeinadi
/WTil-e» V »\XTQ rTwan>

Mineralbadu. Luftkurort
in reiz. Lage.

Linie
Pforzheim-
Calw-Horb -o>» -d » — — —  — — —— — - -

(Württembergischer Schwarzwa 'd ). r  ‘
Berühmte Heilquellen. Für Herzkranke, Blutarmut, Nerven- ^ Nierenleiden . Spezialarzt. Kurhaus-
(Sanatorium), Hotel Hirsch, Oasthöle: z. Faß u. Kühlen Brunnen. Privatwohn. Proap. durch d. Kurverein.

Frische Eier
gröbere Posten Hat laus
abzugeben. Kisten muhen
gestellt werden.

Mar Meine!.
Eiergrobbdl..

Klingentbal i. Sa ..
AKer b»d)rr."« sr 112 6.

ÜWBB! “ T
Alter u. Gechlecht an-
;eben. Ausk. umsonst.

mel Lauterbach& Co.
München Z 10

ThorwaJdsenstraße V.

Zur Aufklärung!
Um irrigen Gerächten entgegen-

zntreten , geben die in der Großen
Burgstraße wohnenden Zabunärxte

Z.-A. Moureau,
Z.-A. Dr . Groth,
Z.-A. Dr. lieidecheiv
Z.-Ä. Dr . Bierofli,
Dr . Ost

bekannt , daß sich in ihrer Praxis
k ein Todesfall ereignet hat. __

Wse».W« l>.3iffimcrmeiitei
in

Holzbearbeitung
empfehlen sich

Karl Blumer L Sohn
Dotzhermer Straße 61.

Infolge Umbaus m. .Lagers„ verkaufe weg»Platzmangels die noch vorrätigen MobeL
wäre, unter anderem:

Schlaf -Zimmer,
ajfciii und farbig, mit 2- und Stiit SniegeNLrLnkek

Küchen, Herren-Zimmer,
Speise -Zimmer

■' S. . 15 V«r0 >irdene Ulnrloi etlen « fa».
zu und unter Selbstfostenprci ».

Möbelvertrieb B. Oslermann.
Eigene Mobelichreinerei. . . . . . .

4 Klarentbaler Strabe 4. hinter der yttnurirm «.

Dombau-Sotteric
Ziehung u. 7.  b . 13. 3uni
1921. lebt günstige Le-ainnausfidil. bauoige-mtnn 200 000  Mk. Lo,e
tu 6 Mk bei

Glücklich.
Wildelmstratze

Rattenfänger
kur»b. Pinsd >el . . l Dover->uann. braun , ein Zwerg
vinjcher. iow. in Sdiairr-
Hunde oerk. Png . >,«hr.
rPoliram oon Eichenbad
strabe 3. ab Schiersteine'-
Strabe . Das. w. Lund« y
Dressur, iow. i . ^Scheren,
Waschen und
angenommen

Kupieren

tzMMliM
emofiedll Berliner Haus.
Lismarcktiu» 2.

Ila Sch-oeineichmaU.
\ unqei 1/tatft, 2ent>t*y
lafrltatt « . T- iel-!-

I getuckerte u. nunezu»
! Bollmi ĉh in Dole»
zstets irti « «. oreieo-

„Omika^
^Post-* UB̂odu 'versaN°nach auswärts.

Garantiert sri'cke

Landeier
Stück1.60.

vr. Landbutter, Y*pt. rein. SLweineschm«»
Biund 11 Mk^

Seife. Doppelstück2.4»-
prima ScheuercuAer

in allen Preislagen eatN»
Kolonialwaren -Eeschi^

H. Loosen.
Hermannittak« 3.
Teleobou 4422.
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Vertreter für Wiesbaden:
Ed. Friedrich, Schamhorststraê 4. Tel. 4360. Kognak-Brennerei Scharlachberg G. m. b. K.

tUsgsa a. Sitz.

Dienstag , den 7 . Juni 192i:
AöscSaieöLs - 'ASseiMi der K ’ULoaäsalsdieia JS.si ]p ©Ile

Alexander ffard
in cier ParSi - ölele , WUfrcJmsrraöc 30.

AJscaci » ab 9  Uhr uoicr Mliwtrkxmg crsir -r KUnsflcr.
SÜmmimg! T LLLLL! KLuxisi! Humor!

Spiegelgasse 5
HniiiiiHiiHniHMiiiiiimiiiiiiHMMiiiniiiau

L Etage
Hau eröffnet! Spie gel ^asse 5

L Stege

Die besten Liköre Die besten Weine
D ’e beste Küche.

. . . . . . . . . . . „n,

Heue Adcttshöhe,
ab 31 , Uhr;

Tanz u . Unterhaltung
l r>*di öadfirck . T« >or

Charis Dehnl, Humorist.
M'-U lleiM-h arn NllKdU
Freunde und Bekannte

herrlich eingeladen.
— Ga»te «ill kommen . —

SsSW-WüM -Lelei».
SsnntsB . den 5. Anni

Lcsüüg tu®Der Wtnnm
D«r> 4 Ul/t ab Icnj Unterbaltur ;6. Xnmbola
ßanbsleutt . ffreunb« u. Gönner des iBrrrins labet

MffiAft rin Der V- rst- nL

U 'M -SöSilM ..AlLleifü" DtesLsLeil.
Sonntag . den d. Jant:

Ftiuil!m-8uss!ug uch BierftaDt
(Sao baa-2»r Ätk“')

fflosn treundllchst tinlßbei Der Vorstand.

»Waielhäuschesi
Heute , ab S1/, Uhr r

HT Tanz . “Saa
Leitung : Herr Tan/leher W . Klapper.

Gaste willk.immen.

?Äl»-SrIkUilUs! merke» Gainio.
Sonn ;«», den 5. Bunt:

M soS) HumbatO„Stirn Inf!
Dortelbst : Großes Frühlingsfest

verbunden mit Prristanzen . Preisschieben. Tombola
»nd 2zna . Eg ladet ein D. O.

Aniang des Scki.-Kens 8.50 Ubr vormittags.
Tanz-Aniang 9 Ubr.

Westerwald-Alub
Wiesbaden.

»egrtmbet ifti5.
5otrnt«i , den L. Juni ab 4 Uhr nachm.,
im Laatbsa , liva.d.np " , Raiubach:

a

Freunde und Gönner sind berzl. ein doben.Der SBorHanh.
Llänner -Quartett „Hilaria ".

Gegründet tML
SsnniLg , den ü. Fnni . r.aSiniitl »«, S Uhr:

Erstes Sommcrrrit.
HJalbluIt . ft ' nttci Sit . (Bei. frlötci trüber Daniele
Unterbaltnn «. Tanz. Tombola u. Kindrrbelustik -un»
Aullreton dos beliebten Gesang-.- u. Ebaraktcrkomi!

Stimmung ! an da . Bierbrauer . 7' uinc>r!
Grone» VreisichieKen. Schon» wert volle Preise!

Anfang des Schiebens morgens 18.38 Ubr.
Ente Mukik. ff Tamlische.

Es ladet alle Freunde and Gönne' unt' WitoiiebeT
hmficbft ein Der Vorstand.

©efaaj-Bereln„feuali « BtöüneMfliir
ficutt Sonntag , den 5. Juni 1911. ab 4 Ubr nachm.,

im Kaisers««! >n Sonncnber « (Del. tz. Köblcr)

große Familien -Unterhaltung
Ü̂ST mit Tanz "Ach

wozu wir unsere Mitglieder . Freunde und Gönner
höfischst einladen . Der Vorstand.

fliüiWeportM„Ifnicitifl 1801 ".
Sonntag . den 5. Juni 1921:

17 jähriges Stiftungsfest
iGewerkschaftsbauss.

Tanz . — Tombola. — Svortlicke Lluffiibruag.
(Saolöisnung 3 Ubr). Ls ladet ergebenst ein

Der Vorstand.

Wiesbadener
Mandolinen - und Lautenchor.

(Dirigent K« seppe «brilneri ).
Sonaro «. den b.  Fn -ti 1921, im B a t tryai -sseehuu» :

Mandolinen -KonzerL
mit Gesang . Soio -Siatagen «sw. und

&3T  Tanz TB|
(itlt .la sine moderne Tanzmv ikj,

wozu Freunde und GKnnei HSf.. emgeladen sind.
Anfang S lldr.

Gesang -Verein L̂iederlranz"
»eg . 1547.

G»nn «». »o» k.  Anni !*tl :

Großes Familienfest
Tanz . — Tombola. — tbinücr belustig ungeu

Soalda « Nassauer Hos. Sonnenberg
ttnsc-ng :l l!bk Et ladcl freundlich ein Der Verstaub.

AU JWH5 ", MesSÄez.
Sonntag , des l.  Juni l. X, oachmirrses 4 Udr.

in der Turnüslle . - eümundjlrasre 2k»:

Feiet lies 14. WmgsWes
bestellend in Konzert. Theater u. Ball , unter sriitWT
Mitwirkung de» SänflcrauaricU » »Eintracht ".

Dirigent : derr W A 1lendörier.
hierzu ladet Freunde und Gönner des Klubs

h-rzl >chst ein Der Vorstand

JenMrär , glatter Rche M
ftnbel am Sonntag , den b. Juni.

Elvtze MeiHMg niil Mz
und ileberraschunnen statt.

<E» labet Freunde und Gönner treimdlichst ein
' Do, Festkomitee.

Paul Szl.lKW

Gut erhaltenes
7/9 PS.

öil'i] za Vbrksufon
33  Ootzheimsr Str. 30.

Anzugstoffe
tn groger Auswahl direkt
c.d Fadritniedbrl. mster-
weisc an Brioote ver
Meter von Mk. 42.— an
dis zu den ieinsten QuaU-
'Stcn fiiorous

Matzanzüge
tomrl .. auf nur outen Hu-täte« unter Garantie rür
i.itteM Sin von
Mk. 575 .- an
(in reinwoll Sroiien von
Mk 7880.— an >.

Ew. Wenzel
Gen.-Lertr- und Favr.k-
Nieberlage von LausiSo:

Tuchrabriken.
Ztveianiedcrl. Mieshaden.
Kaiier -Friebrich-Ring 3ü.

Erke Schiersteiner Str.
Geschäftszeit ab 18  Ubl.

Televhon 1297

meiner
Spezial - Abth

auf
Teilzahlung
und in bar.

J . Wo !?
FrieJrichjf .tr . 41, I

^ Wiesbaden. ^



Montag . 6 3 U*Ü-
40. Vorstellung Ädsunenrent 0.

Blaufuchs.
Komödie in 8 Akten von Franz

Herczeg.

Walhalla
Erste , vornehmste

Kleinkunst- Bühne
Wiesbadens.

Direkt . : M. Alexsndoff.

In Szene gesetzto. M . Andrtano.
Anfang 7, Ende etroa s. lb Uhr.Zwei grofle Erst-Aufführungen!

Der neue Maximfflm der Ufa:
Ab Donnerstag , den 2 . Juni i®2i,

von 3y2 ühr an:

Das große historisch-dramatische Filmwerk
in 6 Akten : F 366

Sonntag 5 Juni.
Vorm . 10.3 ) Uhr i rr groß . Saale:
Ocflentl. Voraufführung
au dem Ersten Orohester-

Konzert des IV. Brahmar ' estes.
Leitung -, C. öchurioht , städt.

Musikdirektor.
Vormittags 11.3 > Uhr:

Nur bei geeigneter Witterung
im Abonnement

Promenade-Konzert
im Kurgarten.

Aasgeführt von der Kapelle
de« Wiesbad . Musikvereins.

Leitung : K. Schwartze.
1. Vater Rhein , Marsch von

Lincke.
L. Ouvertüre zur Operette

rBanditenstr « iche a v . ßupp4
3. Ach könnt ich noch einmal

so lieben , Lied#von Aletter.
i. D®rf *ohwalben aus Oester-

reioh , Walzer von J . Strauß.
5. Ans nnd mit dem Publikum,

Potpourri von O. Petras.
6. Per aspera ad astra , Marsch

von Urbach.

Abcrmsmsnts-Konzerts.
Städt . Kurorcheater.

Leitung -. 11. Jrmer , atAdt.
KnrkapeUmeister.

Nachmittags 4.33 Ws 6 Uhr
1. Ungarische Lustspiel -Ouver¬

türe von V. Kdler -B«Ba.
2. Erste Finale aus „Faust«

von Ch. Gotinod.
:i. Volk ^szene aus „Der Ewa-

ve imann " von W. Kien *L

Filmdrama in 5 Akten von H. Lantensack
In der Hauptrolle:

Prachtvolle Anfnahinen vom Mittelländischen
:: Meer und der nordafrikanischen Küste :: In den Hauptrollen:

Hedda Vernon, Gertrud Welker, Ernst Deutsch, Eduard
v. Wlnterstsin, Wilhelm Diegelmann usw.in dem fünfaktigen Schauspiel

Grosses Opcfo@siei *.
•eise der Plätze (einschl . Steuer ): III . Parkett 3 Mk., II . Rang 4 Mk.
II . Parkett 6 Mk., I. Parkett 6 Mk., I. Rang 7 Mk., Salon -Logen 7 Mk.

Ruth Maroll " vonNach dem Roman
Hans Herbert Ulrich

W Monopol -Theater
Wilhelnistraße 8.

! Bruno Kästner !
Der Weltmeister.

Filnispiol in 4 großen Akten.
Ferner:

Der Eflann seiner Tochter.
Lustspiel in 3 Akten mit Haan # Brinkmann,

KQfts ^ crimMMfe. Spielzeit 3—10'/s Uhr.

„LrÄerrsMra *'
Schwalbacher Strsße 57

Achtung : 2 Schlager I
Ab beule

der große Original -Wildwest -Film Kammssr-:: Lfchtspiais
Maar !) Inegfr . 12.sowie das Spionagedrama

Erst -Auffähnmgi

Rinds baft.
I. Teil.

Kriminal - u. Detektiv-
Schauspiel in 6 Ak!en
in. Colette Cord er
u. F . Faihenberg.

Hagenbeck ’s lustige
Abenteuer:

Die Känguruhjagd.
Kleine Eintrittspreise:

1.50 bis 3.75 Mk.

sowie ein reizendes Lustspiel mit
„Ckarly Chaplin . “KiaepHMB 1. Triumph marsch r . Reinecke

2. Ouvertüre zur Oper „Das
goldene Kreuz " von J . Brüll.

z. Bpi«,munns Abschied , Ro*
manxe von O. Höser.
Trompete -Solo : A. Franke.

4. Großes Duett aus ..Die
Hugenotten “ v. M^yerceer.

5. Fantasie aus „Der Masken¬
ball “ von G. Verdi.

6. Ave v«nun von W.A,Mozart.
7. Freudensalven , Walzer von

Job . Strauß.
L Fantaale aus der Oper

„Tiefland " von E. d’ Albert.
9. Graf Wulderseo -Marsch von

F. W. Münch.

Strandbad Sd)ierstein
Hesfaurafionsfratte, Inhaber Fritz Heid),
Konditorei u. Cafe Schierstein, Wiltjelmstraße 28.

Jleufe Sonntag
von nachmittags 3 Ut)r ab:

Gr. Strand-Konzerttt

Schauspiel in 5 Akten
nach dem we tbekannten Roman von

(Die große Ueberrasehung des Abends) ,
Satyrisches Drama in 6 Akten. Montag , K. Juni.

Vormittags 10.30Uhr im großen
Saale:

Oeffentl. Voraufführung
Orchester-Staats -Theater.

Sonntag , 5. Juni.
SRadjmittags 8.30 Uhr.

Sonder -VorsteNun «.

Im wcitzcu Nößl.
Luftspiel in 3 Aufzüge» von
Ostar Blumenthul und diustao

studeli ' urg.
Jolepha Vogel !,Uder. Wirtin

Marie Doi 'prfbaner
Brandmayer . . Guftai Schwab
Siesecke . . . . Mar Andriano
O litte, I. Tochter . H. Reimrr»
Charlotte . . . . Seline iioller
^lnzettrmnn , Dr , P , Srrhards
Llärchen , I. T»cht. . , M , Die .ft
Dr . Siedler . — ' » —
Sülzheimer . .
Loidl . Bettler,
R- Ii . . . . .
Bernbach , . .
Emmy . I. ssr<ru
ASiin Schmidt . . ...
Melanie Schmidt . Tr .bl.
Forfirat Kracher . Hans
Ein Hochtourist.
Eine Dame . . A
Erster Reisender,
Zioeiter Reisender

za dsra Zweiten
Konzert des !V. Brahrastostes

Leitung : W. Furtwäugler . (
Nachmittags 4.S0 bis 6 Uhr:
Afconnsments-Konzert.

Ausgtführt von Musik -Verein
„Concerdia * Mainz.

Leitung : Kapellmstr . M. Geier.
L Durch

Da* große sensafienelie
Kriminal - Schauspiel:

Telephon 0137Kirchg«<se 72.
-- ► Aar bis 1)1 nstag t -4-<
Deda- Abenteurer -Zyklus _ Nacht zum Licht,

Marsch Ton F. v. Blon.
2. Fest -Ouvertüre v. Leutner.
3. DorischwaIben , Walzer von

Job . Siraufl.
4. Feierlicher Zug zum Münster

In der Hauptrolle:

Leontine Kühnberg.
Das Kreuz am See.

Drama in 4 Akten.

Kilts2b8Ij.il
WESflStk Broker

Die laadnadi dem Tode
III . Teil:

Ser Mann im Mel.
aus „Loheugnn “ v. Wagast.

b. Fantasie aus „Oberon “ von
C. M. v. Weber.

6. Reverie von Vieuxtemps.
7. Fantasie aus „Troubadour"

von G. Verdi.
8. Nibolungen -Marsch von R«

Warner.
Abends 8 Uhr im großen Saales
Erstes Orchester - Konzert

de«
!V. Brahms-Festes.

Leitung : C. Schuricht , städt»

Flügel
bestbekannte Fabrikate

ff. Qualität
in großer Auswahl.

Stets ßetegenbettsansebote.
Piano -Magazin

H. Sduütfen
Wilhehnstr .68.T.68S8

®. ftehrmunn
BbettrtiUt Pils

AbeBtetrrer -Drama in 6 Akten.
Hauptdarsteller:

Nils Chrtsaiider r: Isa Marsen
Robert Scholz :: Curl Brei kendorf.

(Der 4. und letzte Teil erscheint Dienstag,
den 14. Juni .)

Erst das Geschäft, dann das Vergnügen.
Schwank in 3 Akten mit Arnold Et leck.

Spielzeit ; 3—101/, Uhr.

Kreuzwieser
hatl )i.
ffraas, Kellner«in Ötccolo• . — .. ..
Mir ., ! . . . . Wilhelmine Becker
Mast . Köchin . Anna Baumann
Martin . . . . AI r d Wulfchel
Joseph . Herrn . Herfing
Portier im „Weißen RLß! '

Robert Diarke
Portier zur Post . Karl Anton

Eile Weber
H. Bernftösi

(Soli : Berth » Kiurin « u . Hel *»
Linderes ).

Abends i .33 bi * 10 tJbrf
Abonnements-Konzert

Ausgoführt von der Kupell®
des Wiaibad . Musik -Verein*

Leitung : Karl Schwarz ©.
1. Freundschafts -Flagge,

Marsch von F. v. Blon.
2. Ouvertüre zum Tratiersp »«1

„Egraont “ von Beethoven
3. E n Alburablatt von Non,

Wagner . .

Kein Welnzwaug.
Verstärktes OrcJiester. 'tUranla

Bleichstraße 30. Bleichstraße 30.
Das große Programm

1© gewaltige Akte
I. Aufführung

Erika Glafler •»

„Der Mann mit den eisernen Nerven"
V. Teil

(fugenlos)
eigene Anfertigung , in 8
14u. 18 Krt ., konkurrenz

los billig. 36(
Itrauß.

L. Ouvortür © zu „Orpheus
der Unterwelt “ von
Offen baoh.

6. Wabeer aus
ffDte Roh©rt
Leo Fall.

7. Potpourri aus „Das
m4d©‘*lhaua “ von Sch
Bert 6.

Exquisite
Küche

Hl Michelsberg 15. Tel . 2196.
der Operett*

Strümpfe
idnontä Seihe , ohne Nabt.
29.50 Mk. Nlederwalo-

Ber Kann ohne Kamen, Drama in 2 Allen . Dichtung
und Musik uon R. Leoncaoallo.
Mustkal . Leitung : « rth . Relfter.
Anfang 7, Ende gegen >0 Uhr. 5, I4»r, «tl von Ruet.

Heute Sonntag
ab 3 Uhr:Cafe Orient Mitwirkende : Frl . Hsnsi Banzer , ehemal . »Mitglied des Residenz -Theaters hier,

zuletzt Berlin , Theater Friedrichstadt,
Kr.ry Tempson , moderner Steptänzer,
Ernst Tronioker , SaIow-Humorist,
und die jugendliche Tänzerin Ktia GranoM.
ritt frei . .  In den oberen Sälen: BAU*Unter den Eichen
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